
BürgerBlatt
Haslach | Fischerbach | Hofstetten | Mühlenbach | Steinach

Amtliche
Bekanntmachungen

Standesamtliche
Nachrichten

Aktuelles
aus den Vereinen

Kultur

Schulnachrichten

Freizeit

Kirchliche
Nachrichten

Soziale Dienste

Tourist-Informationen

Gemeinsame
Bekanntmachungen

Freitag, 16. März 2012

Nr. 11

FRÜHLINGSFEST in Haslach:
Handwerkermesse in der Stadthalle,

Verkaufsoffener Sonntag in der Altstadt

In Haslachs Altstadt ist am Sonntag, 18. März „FRÜHLINGSFEST“.
Dieses Jahr erwartet die Besucher neben zahlreichen kulinarischen Köst-
lichkeiten, guter Unterhaltung und der großen Frühjahrsschau der
Kinzigtäler Autohäuser auch ein riesiger Altstadtflohmarkt. In Has-
lachs Stadthalle hat 17. und 18. März ab 10 Uhr die große Hand-
werkerschau ihre Pforten geöffnet.
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NOTRUFE

BEREITSCHAFTSDIENST
DER ÄRZTE U. APOTHEKEN

BEHÖRDEN-
SPRECHSTUNDEN

Notfallrettung/Notarzt (europaweit) ............................... 112
Feuerwehr .......................................................................... 112
Polizei .................................................................................. 110
Krankentransport 0781 19222
Polizeirevier Haslach ............................................................... 975920
Ortenau Klinikum Wolfach ............................................. 07834 9700
Ortenau Klinikum Gengenbach ........................................ 07803 890
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim ................................... 07821 930
Ortenau Klinikum Offenburg ........................................... 0781 4720
Gift-Notruf ....................................................................... 0761 19240
Telefonseelsorge .......................................................... 0800 1110222
(Kostenfrei)

Strom- und Wasserversorgung Haslach ......................... 2621
(Störungsdienst)

Stromversorgung-Störungsdienst- ....................... 078212800
Bollenbach, Fischerbach, Hofstetten,
Mühlenbach, Steinach (E-Werk Mittelbaden)

Wasserversorgung -Störungsdienst- ..................... siehe Gemeinde-
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach, ...................... verwaltungen
Steinach .................................. Tel. 3848, Mobil: 01757211505
Gasversorgung badenova Störungsdienst ................. 01802767767

NOTRUFNUMMERN
In der Zeit von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr und den gesetzlichen
Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst und Augenarzt
Tel.: 01805 19292460

Zahnärztliche Notrufnummer: 0180322255511

Tierärztlicher Notdienst: zu erfragen beim Haustierarzt

Apotheken-Notdienst
Notdienst-Wechsel jeweils morgens um 08.30 Uhr.
Sa. 17.03.2012: Kreuzbühl-Apotheke, Hauptstr. 29, Tel.: 07832 - 9 18
40, 77790 Steinach, Baden, 08:30 bis 08:30 Uhr
So. 18.03.2012: Bären-Apotheke Biberach, Mitteldorfstr. 8, Tel.: 07835
- 81 58, 77781 Biberach, Baden, 08:30 bis 08:30 Uhr
Bären-Apotheke Hornberg, Am Kirchplatz 6, Tel.: 07833 - 74 33, 78132
Hornberg, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mo. 19.03.2012: Apotheke zur Eiche, Wilhelm-Zangen-Str. 30, Tel.: 07831 -
63 35, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Gengenbach, Hauptstr. 21, Tel.: 07803 - 33 09, 77723
Gengenbach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Di. 20.03.2012: Marien-Apotheke Zell, Hauptstr. 57, Tel.: 07835 - 2 02,
77736 Zell am Harmersbach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Wolfach, Hauptstr. 16, Tel.: 07834 - 5 02, 77709 Wolf-
ach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mi. 21.03.2012: Kinzigtal-Apotheke Haslach, Lindenstr. 5, Tel.: 07832 -
34 29, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Do. 22.03.2012: Burg-Apotheke Hausach, Hauptstr. 32, Tel.: 07831 -
67 36, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
Marien-Apotheke am Turm, Hauptstr. 24, Tel.: 07803 - 57 10, 77723
Gengenbach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Fr. 23.03.2012: Apotheke am Kurgarten, Hauptstr. 169, Tel.: 07835 - 32
33, 77736 Zell am Harmersbach (Unterharmersbach), 08:30 bis 08:30 Uhr
Apotheke Iff, Eisenbahnstr. 68, Tel.: 07831 - 2 71, 77756 Hausach,
Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
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UND DER GEMEINDEN FISCHERBACH, HOFSTETTEN,
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Bitte um Beachtung!

Haslach
Stadtverwaltung Haslach, Tel. 706-0
Montag-Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: http://www.haslach.de Zentrale e-mail: stadt@haslach.de
Bahnhaltestelle Haslach
Fahrkarten:
Reisebüro Luke Montag-Freitag 9.00 - 13.00 Uhr
Im Bahnhofsgebäude, Haslach und 14.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 994499 Samstag 9.00 - 12.30 Uhr
Notariat Haslach, Am Marktplatz 6
Termine nur nach Vereinbarung
Geschäftsstelle, Tel. 995990
Montag-Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag-Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Polizeirevier Haslach
Schwarzwaldstr.16
Tel. 975920 Rund um die Uhr persönlich und
Fax 9759229 telefonisch erreichbar.
Postagentur Haslach Montag-Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Schwarzwaldstraße 8 14.00 - 17.30 Uhr

Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
TÜV Haslach, Eichenbachstr. 2, Tel. 979340
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr

12.30 - 16.00 Uhr

Fischerbach
Gemeindeverwaltung Montag bis Donnerstag 7.30 -12.00 Uhr
Hauptstr. 38 Montag und Dienstag 13.30 -17.00 Uhr
Tel. 91900 Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr
Fax 919020 Freitag 7.30 - 13.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@fischerbach.de · Internet: http://www.fischerbach.de
Freiw. Feuerwehr, Kdt. Kohmann, Mobil: 0177 3425731
Wasserversorgung-Störungsdienst, Bauhof, Mobil: 0177 3394746

Hofstetten
Gemeinde Hofstetten Montag-Mittwoch 7.45 -12.00 Uhr
Hauptstr. 5 Donnerstag 7.45 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91290 14.00 - 18.00 Uhr
Fax 07832 912920 Freitag 7.45 - 13.00 Uhr
Internet: http://www.Hofstetten.com • E-Mail: gemeinde@hofstetten.com

Mühlenbach
Gemeindeverwaltung Montag-Mittwoch 7.30 - 12.00 Uhr
Hauptstr. 24 Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91180 13.30 - 18.30 Uhr
Fax 07832 911820 Freitag 7.30 - 12.30 Uhr
Internet: http://www.muehlenbach.de • E-Mail: gemeinde@muehlenbach.de

Steinach
Gemeindeverwaltung Montag, Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Kirchstraße 4 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07832 91980 Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Fax 07832 919820 nachmittags geschlossen

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 14.00 Uhr
Internet: http://www.steinach.de • e-mail: info@steinach.de

Ortsvorsteher Erich Maier, Tel. 0175 7211531
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Forstrevierleiter Günter Schmidt, Tel. 1842, Fax 994127, Handy 01622535777

Postagentur Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Schulstraße 8 14.30 - 18.00 Uhr
Tel. 976994 Mi, Sa 9.00 - 12.00 Uhr
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SATZUNG der Freiwilligen
Feuerwehr Haslach im

Kinzigtal (Feuerwehrsatzung)
vom 06. März 2012

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung
in Verbindung mit dem § 6 Abs. 1 Satz 3
und Abs. 3, § 7 Abs. 1 Satz 1, § 8 Abs. 2
Satz 2, § 10 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz
1, § 18 Abs. 1 und Abs. 4 des Feuerwehr-
gesetzes (FwG) hat der Gemeinderat am
06.03.2012 folgende Satzung beschlos-
sen

§ 1
Name und Gliederung

der Freiwilligen Feuerwehr
(1) Die Freiwillige Feuerwehr Haslach i.

K., in dieser Satzung Feuerwehr ge-
nannt, ist eine gemeinnützige, der
Nächstenhilfe dienende Einrichtung
der Stadt Haslach i. K. ohne eigene
Rechtspersönlichkeit.

(2) Die Feuerwehr besteht als Gemeinde-
feuerwehr aus
1. denEinsatzabteilungender Freiwil-
ligen Feuerwehr inHaslach, Schnel-
lingen und Bollenbach.

2. der Alters- und Ehrenabteilung
3. der Jugendfeuerwehr

§ 2
Aufgaben

(1) Die Feuerwehr hat
1. bei Schadenfeuer (Bränden) und
öffentlichen Notständen Hilfe zu
leisten und den Einzelnen und das
Gemeinwesen vor hierbei drohen-
den Gefahren zu schützen und

2. zur Rettung von Menschen und
Tieren aus lebensbedrohlichen La-
gen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch
ein Naturereignis, einen Unglücksfall
oder dergleichen verursachtes Ereig-
nis, das zu einer gegenwärtigen oder
unmittelbar bevorstehenden Gefahr
für das Leben und die Gesundheit von
Menschen und Tieren oder für andere
wesentliche Rechtsgüter führt, von
dem die Allgemeinheit, also eine un-
bestimmte und nicht bestimmbare
Anzahl von Personen, unmittelbar
betroffen ist und bei dem der Eintritt
der Gefahr oder des Schadens nur
durch außergewöhnliche Sofortmaß-
nahmen beseitigt oder verhindert
werden kann.

(2) Der Bürgermeister kann die Feuer-
wehr beauftragen (§ 11 Abs. 2 der
Hauptsatzung)
1. mit der Abwehr von Gefahren bei
anderen Notlagen für Menschen,
Tiere und Schiffe und

2. mit Maßnahmen der Brandverhü-
tung, insbesondere der Brand-
schutzaufklärung und -erziehung
sowie des Feuersicherheitsdiens-
tes.

§ 3
Aufnahme in die Feuerwehr

(1) In die Einsatzabteilungen der Ge-
meindefeuerwehr können aufgrund
freiwilliger Meldung Personen als eh-
reamtlich Tätige aufgenommen wer-
den, die
1. das17. Lebensjahrvollendethaben;
sie dürfen erst nach Vollendung
des 18. Lebensjahres an Einsätzen
teilnehmen,

2. den gesundheitlichen Anforderun-
gen des Feuerwehrdienstes ge-
wachsen sind,

3. geistig und charakterlich für den
Feuerwehrdienst geeignet sind,

4. sich zu einer längeren Dienstzeit
bereit erklären,

5. nicht infolge Richterspruchs nach §
45 des Strafgesetzbuchs (StGB) die
Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter verloren haben,

6. keinen Maßregeln der Besserung
und Sicherung nach § 61 StGB mit
Ausnahme der Nummer 5 (Entzie-
hung der Fahrerlaubnis) unterwor-
fen sind und

7. nicht wegen Brandstiftung nach §§
306 bis 306c StGB verurteilt wur-
den.

Die Dienstzeit nach Nummer 4 soll
mindestens 10 Jahre betragen.

(2) Die Aufnahme in die Einsatzabteilun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr er-
folgt für die ersten 12 Monate auf
Probe. Innerhalb der Probezeit soll
der Feuerwehrangehörige erfolg-
reich an einem Grundausbildungs-
lehrgang teilnehmen. Aus begründe-
tem Anlass kann die Probezeit ver-
längert werden. Auf eine Probezeit
kann verzichtet oder sie kann abge-
kürzt werden, wenn der Angehörige
von einer Jugendfeuerwehr in eine
Einsatzabteilung übertritt oder eine
Person eintritt, die bereits einer an-
deren Gemeindefeuerwehr oder ei-
ner Werkfeuerwehr angehört hat.

(3) Bei Personen mit besonderen Fähig-
keiten und Kenntnissen (§ 11 Abs. 4
FwG) kann der Feuerwehrausschuss
im Einzelfall die Aufnahme abwei-
chend von Abs. 1 Regeln sowie Aus-
nahmen von der Beendigung des eh-
renamtlichen Feuerwehrdienstes
nach § 4 Abs. 1 Nr. 5 und den Dienst-
pflichten nach § 5 Abs. 5 und 6 zulas-
sen.

(4) Aufnahmegesuche sind schriftlich an
den Abteilungskommandanten zu
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richten. Vor Vollendung des 18. Le-
bensjahres ist die schriftliche Zustim-
mung der Erziehungsberechtigten
erforderlich. Über die Aufnahme auf
Probe, die Verkürzung oder Verlän-
gerung der Probezeit und die end-
gültige Aufnahme entscheidet der
Feuerwehrausschuss. Der Abteilungs-
ausschuss der Einsatzabteilung, der
der Bewerber angehören soll, kann
gehört werden. Neu aufgenommen
Angehöre der Gemeindefeuerwehr
werden vom Feuerwehrkommandan-
ten durch Handschlag verpflichtet

(5) Aktive Feuerwehrmitglieder anderer
Feuerwehren, die sich aus berufli-
chen oder sonstigen Gründen tags-
über im Bereich der Stadt Haslach
aufhalten, können auf Antrag am ak-
tiven Dienst (Ausbildungs- und Ein-
satzdienst) der Freiwilligen Feuer-
wehr Haslach teilnehmen. Über die
Aufnahme entscheidet der Feuer-
wehrausschuss.

(6) AktiveMitglieder der Feuerwehr Has-
lach, die sich aus beruflichen oder
sonstigen Gründen tagsüber in einer
anderen Gemeinde/Stadt aufhalten,
können auf Antrag in einer weiteren
Feuerwehr Mitglied werden. Hierzu
ist die Zustimmung des Feuerwehr-
ausschusses der Feuerwehr Haslach
erforderlich. Diese kann aus wichti-
gen Gründen widerrufen werden.

(7) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme
besteht nicht; eine Ablehnung ist
dem Gesuchssteller vom Bürgermeis-
ter schriftlich mitzuteilen.

(8) Jeder Angehörige der Gemeindefeu-
erwehr erhält einen vom Bürgermeis-
ter ausgestellten Dienstausweis.

§ 4
Beendigung des ehrenamtlichen

Feuerwehrdienstes
(1) Der ehrenamtliche Feuerwehrdienst

in einer Einsatzabteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr endet, wenn der eh-
renamtlich tätige Angehörige der
Gemeindefeuerwehr
1. die Probezeit nicht besteht,
2. während oder mit Ablauf der Pro-
bezeit seinen Austritt erklärt,

3. seineDienstverpflichtungnach § 12
Abs.2 FwG erfüllt hat,

4. den gesundheitlichen Anforderun-
gen des Feuerwehrdienstes nicht
mehr gewachsen ist,

5. das 65. Lebensjahr vollendet hat,
6. infolge eines Richterspruchs nach §
45 StGB die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter verloren
hat,

7. Maßregeln der Besserung und Si-
cherung nach § 61 StGB mit Aus-
nahme der Nummer 5 (Entziehung
der Fahrerlaubnis) unterworfen
wird oder

8. wegen Brandstiftung nach §§ 306
bis 306c StGB verurteilt wurde.

(2) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehr-

angehörige ist auf seinen Antrag
vom Bürgermeister aus dem Feuer-
wehrdienst in einer Einsatzabteilung
zu entlassen, wenn
1. er nach § 6 Abs. 2 Satz 1 in die Al-
ters- und Ehrenabteilung über-
wechseln möchte

2. der Dienst in der Einsatzabteilung
aus persönlichen oder beruflichen
Gründen nicht mehr möglich ist,

3. er seine Wohnung in eine andere
Gemeinde verlegt oder

4. ernicht inderGemeindewohntund
er eine Arbeitsstätte in eine andere
Gemeinde verlegt.

In den Fällen der Nummern 3 und 4
kann der Feuerwehrangehörig nach
Anhörung des Feuerwehrausschusses
auch ohne seinen Antrag entlassen
werden. Der Betroffene ist vorher an-
zuhören.

(3) Der Antrag auf Entlassung ist unter
Angabe der Gründe schriftlich über
den Abteilungskommandanten beim
Feuerwehrkommandanten einzurei-
chen.

(4) Ein ehrenamtlich tätiger Feuerwehr-
angehöriger, der seine Wohnung in
eine andere Gemeinde verlegt, hat
dies binnen einer Woche beim Feuer-
wehrkommandanten anzuzeigen.
Das gleiche gilt, wenn er nicht in der
Gemeinde wohnt und sein Arbeits-
stätte in eine andere Gemeinde ver-
legt.

(5) Der Gemeinderat kann nach Anhö-
rung des Feuerwehrausschusses den
ehrenamtlichen Feuerwehrdienst ei-
nes Feuerwehrangehörigen auswich-
tigem Grund beenden. Dies gilt ins-
besondere
1. bei fortgesetzter Nachlässigkeit im
Dienst,

2. bei schweren Verstößen gegen die
Dienstpflichten,

3. bei erheblicher schuldhafter Schä-
digung des Ansehens der Feuer-
wehr oder

4. wenn sein Verhalten eine erhebli-
che und andauernde Störung des
Zusammenlebens in der Gemein-
defeuerwehr verursacht hat oder
befürchten lässt.

Der Betroffene ist vorher anzuhören.
Der Bürgermeister hat die Beendi-
gung des ehrenamtlichen Feuerwehr-
dienstes durch schriftlichen Bescheid
festzustellen.

(6) AngehörigederGemeindefeuerwehr,
die ausgeschieden sind, erhalten auf
Antrag eine Bescheinigung über die
Zugehörigkeit zur Feuerwehr.

§ 5
Rechte und Pflichten der Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr

(1) Die Angehörigen der Einsatzabtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehr
der Gemeindefeuerwehr haben das

Recht, den ehrenamtlich tätigen Feu-
erwehrkommandanten, seinen Stell-
vertreter und die Mitglieder des Feu-
erwehrausschusses zu wählen. Sie
haben außerdem das Recht, ihren
Abteilungskommandanten, seinen
Stellvertreter und die Mitglieder ih-
res Abteilungsausschusses zu wäh-
len.

(2) Die ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr erhal-
ten nach Maßgabe des § 16 FwG und
der örtlichen Satzung über die Ent-
schädigung der ehrenamtlich tätigen
Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr eine Entschädigung.

(3) Die ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr erhal-
ten bei Sachschäden, die sie in Aus-
übung oder infolge des Feuerwehr-
dienstes erleiden, einen Ersatz nach
Maßgabe der § 17 FwG.

(4) Die ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr sind für
die Dauer der Teilnahme an Einsät-
zen oder an der Aus- und Fortbildung
nach Maßgabe des § 15 FwG von der
Arbeits- oder Dienstleistung freige-
stellt.

(5) Die ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr sind
verpflichtet (§ 14 Abs. 1 FwG)
1. am Dienst und an Aus- und Fortbil-
dungslehrgängen regelmäßig und
pünktlich teilzunehmen,

2. bei Alarm sich unverzüglich zum
Dienst einzufinden,

3. den dienstlichen Weisungen der
Vorgesetzten nachzukommen,

4. im Dienst ein vorbildliches Verhal-
ten zu zeigen und sich den anderen
Angehörigen der Feuerwehr ge-
genüber kameradschaftlich zu ver-
halten,

5. die Ausbildungs- und Unfallverhü-
tungsvorschriften für den Feuer-
wehrdienst zu beachten,

6. die ihnen anvertrauten Ausrüs-
tungsstücke, Geräte und Einrich-
tungen gewissenhaft zu pflegen
und sie nur zu dienstlichen Zwe-
cken zu benutzen, und

7. über alle Angelegenheiten Ver-
schwiegenheit zu bewahren, von
denen sie im Rahmen ihrer
DienstausübungKenntnis erlangen
und deren Geheimhaltung gesetz-
lich vorgeschrieben, besonders an-
geordnet oder ihrer Natur nach
erforderlich ist.

(6) Die Angehörigen der Einsatzabtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehr
der Gemeindefeuerwehr haben eine
Abwesenheit von länger als zweiWo-
chen dem Feuerwehrkommandanten
oder dem von ihm Beauftragten
rechtzeitig vorher anzuzeigen und
eine Dienstverhinderung bei ihrem
Vorgesetzten vor dem Dienstbeginn
zu melden, spätestens jedoch am fol-
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genden Tag die Gründe hierfür zu
nennen.

(7) Aus beruflichen, gesundheitlichen
oder familiären Gründen kann ein
ehrenamtlich tätiger Angehöriger
der Gemeindefeuerwehr auf Antrag
vom Feuerwehrkommandanten vor-
übergehend von seinen Dienstpflich-
ten nach Absatz 5 Nr. 1 und 2 befreit
werden.

(8) Ist ein ehrenamtlich tätiger Angehö-
riger der Gemeindefeuerwehr gleich-
zeitig Mitglied einer Berufsfeuer-
wehr, einer Werksfeuerwehr oder
hauptamtlicher Feuerwehrangehöri-
ger, haben die sich hieraus ergeben-
den Pflichten Vorrang vor denDienst-
pflichten nach Absatz 5 Nr. 1 und 2.

(9) Verletzt ein ehrenamtlich tätiger An-
gehöriger der Gemeindefeuerwehr
schuldhaft die ihm obliegenden
Dienstpflichten, kann ihm der Feuer-
wehrkommandant einen Verweis er-
teilen. Grobe Verstöße kann der Bür-
germeister auf Antrag des Feuer-
wehrkommandanten mit einer Geld-
buße bis zu 1.000 Euro ahnden. Der
Feuerwehrkommandant kann zur
Vorbereitung eines Beschlusses des
Gemeinderats auf Beendigung des
Feuerwehrdienstes nach § 4 Abs. 5
den ehrenamtlich tätigen Feuerwehr-
angehörigen auch vorläufig des
Dienstes entheben, wenn andernfalls
der Dienstbetrieb oder die Ermittlun-
gen beeinträchtigt würden. Der Be-
troffene ist vor einer Entscheidung
nach den Sätzen 1 und 2 anzuhören.

§ 6
Alters- und Ehrenabteilung

(1) In die Alters- und Ehrenabteilung
wird unter Überlassung der Dienst-
kleidung übernommen, wer nach § 4
Abs. 1 Nr. 3 bis 5 und Abs. 2 Nr. 2 bis
4 aus dem ehrenamtlichen Feuer-
wehrdienst in einer Einsatzabteilung
ausscheidet und keine gegenteilige
Erklärung abgibt.

(2) Der Feuerwehrausschuss kann auf ih-
ren Antrag Angehörige der Feuer-
wehr, die das 55. Lebensjahr vollen-
det haben, unter Belassung der
Dienstkleidung, aus der Einsatzabtei-
lung in die Alters- und Ehrenabtei-
lung übernehmen (§ 4 Abs. 2 Satz 1
Nr. 1).

(3) Der Leiter der Alters- und Ehrenabtei-
lung und sein Stellvertreter werden
von den Angehörigen ihrer Abtei-
lung auf die Dauer von fünf Jahren in
geheimer Wahl gewählt und durch
den Feuerwehrkommandanten be-
stellt. Sie haben ihr Amt nach Ablauf
ihrer Amtszeit oder im Falle ihres vor-
zeitigenAusscheidens bis zumDienst-
antritt eines Nachfolgers weiterzu-
führen. Sie können vomGemeinderat
nach Anhörung des Feuerwehraus-
schusses abberufen werden.

(4) Der Leiter der Alters- und Ehrenabtei-
lung ist für die ordnungsgemäße Er-
füllung der Aufgaben seiner Abtei-
lung verantwortlich; er unterstützt
den Feuerwehrkommandanten. Er
wird vom stellvertretenden Leiter der
Alters- und Ehrenabteilung unter-
stützt und von ihm in seiner Abwe-
senheit mit allen Rechten und Pflich-
ten vertreten.

(5) Die Angehörigen der Alters- und Eh-
renabteilung, die hierfür die erfor-
derlichen gesundheitlichen und fach-
lichen Anforderungen erfüllen, kön-
nen vom Feuerwehrkommandanten
im Einvernehmen mit dem Leiter der
Alters- und Ehrenabteilung zu Übun-
gen und Einsätzen herangezogen
werden.

§ 7
Jugendfeuerwehr

(1) Die Jugendfeuerwehr besteht aus
den Jugendgruppen, die auf Be-
schluss des Feuerwehrausschusses bei
den Einsatzabteilungen gebildet
werden.

(2) In die Jugendfeuerwehr können Per-
sonen bis zum vollendeten 17. Le-
bensjahr aufgenommen werden,
wenn sie
1. den gesundheitlichen Anforderun-
gen des Feuerwehrdienstes ge-
wachsen sind,

2. geistig und charakterlich für den
Feuerwehrdienst geeignet sind,

3. sich zu einer längeren Dienstzeit
bereit erklären,

4. nicht infolge Richterspruchs nach §
45 des Strafgesetzbuchs (StGB) die
Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter verloren haben,

5. keinen Maßregeln der Besserung
und Sicherung nach § 7 des Jugend-
gerichtsgesetzes (JGG) mit Ausnah-
me der Entziehung der Fahrerlaub-
nis unterworfen sind und

6. nicht wegen Brandstiftung nach §§
306 bis 306c StGB verurteilt wur-
den.

Die Aufnahme muss mit schriftlicher
Zustimmung der Erziehungsberech-
tigten beantragt werden.
Über die Aufnahme entscheidet der
Jugendfeuerwehrwart in Abstim-
mung mit dem Kommandanten. Der
Feuerwehrausschuss legt das dafür
maßgebende Mindestalter fest.

(3) Die Zugehörigkeit des Angehörigen
der Jugendfeuerwehr zur Jugend-
feuerwehr endet, wenn
1. er in eine Einsatzabteilung der Feu-
erwehr aufgenommen wird,

2. er aus der Jugendfeuerwehr aus-
tritt,

3. die Erziehungsberechtigten ihre
Zustimmung schriftlich zurückneh-
men,

4. er den gesundheitlichen Anforde-
rungen nicht mehr gewachsen ist,

5. er das 18. Lebensjahr vollendet
oder

6. der Feuerwehrausschuss denDienst
in der Jugendfeuerwehr aus wich-
tigem Grund beendet. § 4 Abs. 5
gilt entsprechend.

(4) Der Leiter der Jugendabteilung (Ju-
gendfeuerwehrwart) und sein Stell-
vertreter werden, nach Anhörung
der Mitglieder der Jugendabteilung,
auf Vorschlag des Feuerwehraus-
schusses vom Kommandanten be-
stellt und abberufen. Die Jugendlei-
ter werden ebenfalls vom Komman-
danten auf Vorschlag des Jugend-
wartes bestellt und abberufen. Sie
haben ihr Amt nach Ablauf ihrer
Amtszeit oder im Falle ihres vorzeiti-
gen Ausscheidens bis zum Dienstan-
tritt eines Nachfolgers weiterzufüh-
ren. Der Feuerwehrkommandant
kann geeignet erscheinende Ange-
hörige der Gemeindefeuerwehr mit
der vorläufigen Leitung der Jugend-
feuerwehr beauftragen. Der Jugend-
feuerwehrwart muss einer Einsatzab-
teilung der Gemeindefeuerwehr an-
gehören und soll den Lehrgang für
Jugendfeuerwehrarbeit besucht ha-
ben. Der Jugendfeuerwehrwart und
sein Stellvertreter können vom Ge-
meinderat nach Anhörung des Feuer-
wehrausschusses abberufen werden.

(5) Der Jugendfeuerwehrwart ist für die
ordnungsgemäße Erfüllung der Auf-
gaben seiner Abteilung verantwort-
lich; er unterstützt den Feuerwehr-
kommandanten. Er wird vom stell-
vertretenden Leiter der Jugendfeuer-
wehr unterstützt und von ihm in sei-
ner Abwesenheit mit allen Rechten
und Pflichten vertreten.

§ 8
Ehrenmitglieder

Der Gemeinderat kann auf Vorschlag
des Feuerwehrausschusses
1. Personen, die sich um das örtliche Feu-
erwehrwesen besondere Verdienste
erworben haben oder zur Förderung
des Brandschutzes wesentlich beige-
tragen haben, die Eigenschaft als Eh-
renmitglied und

2. bewährten Feuerwehrkommandan-
ten, nach Beendigung ihrer aktiven
Dienstzeit, die Eigenschaft als Ehren-
kommandant verleihen.

§ 9
Organe der Feuerwehr

Organe der Feuerwehr sind
1. Feuerwehrkommandant
2. Abteilungskommandant
3. Leiter der Alters- und Ehrenabteilung
und der Jugendfeuerwehr

4. Feuerwehrausschuss
5. Abteilungsausschüsse
6. Hauptversammlung
7. Abteilungsversammlungen
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§ 10
Feuerwehrkommandant,
Abteilungskommandant

und Stellvertreter
(1) Der Leiter der Feuerwehr ist der Feu-

erwehrkommandant.
(2) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehr-

kommandant und sein Stellvertreter
werden von den Angehörigen der
Einsatzabteilungen der Gemeinde-
feuerwehr aus deren Mitte in gehei-
mer Wahl gewählt. Die Amtszeit be-
trägt 5 Jahre.

(3) Die Wahlen des ehrenamtlich tätigen
Feuerwehrkommandanten und sei-
nem Stellvertreter werden in der
Hauptversammlung durchgeführt.

(4) Zum ehrenamtlich tätigen Feuer-
wehrkommandanten und sein Stell-
vertreter kann nur gewählt werden,
wer
1. einer EinsatzabteilungderGemein-
defeuerwehr angehört,

2. über die für dieses Amt erforderli-
chen Kenntnisse und Erfahrungen
verfügt und

3. die nach denVerwaltungsvorschrif-
ten des Innenministeriums erfor-
derlichen persönlichen und fachli-
chen Voraussetzungen erfüllt.

(5) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehr-
kommandant und sein Stellvertreter
werden nach der Wahl und nach Zu-
stimmung durch den Gemeinderat
vom Bürgermeister bestellt.

(6) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehr-
kommandant und sein Stellvertreter
haben ihr Amt nach Ablauf ihrer
Amtszeit oder im Falle ihres vorzeiti-
gen Ausscheidens bis zum Dienstan-
tritt eines Nachfolgers weiterzufüh-
ren. Kommt binnen drei Monaten
nach freiwerden der Stelle oder nach
Versagung der Zustimmung keine
Neuwahl zustande, bestellt der Bür-
germeister den vomGemeinderat ge-
wählten Feuerwehrangehörigen zum
Feuerwehrkommandanten oder zu
seinem Stellvertreter (§ 8 Abs. 2 Satz
3 FwG). Diese Bestellung endet mit
der Bestellung eines Nachfolgers
nach Absatz 5.

(7) Gegen eine Wahl des ehrenamtlich
tätigen Feuerwehrkommandanten,
des Abteilungskommandanten und
ihrer Stellvertreter kann binnen einer
Woche nach der Wahl von jedem
Wahlberechtigten Einspruch bei der
Gemeinde eingelegt werden. Nach
Ablauf der Einspruchsfrist können
weitere Einspruchsgründe nichtmehr
geltend gemacht werden. Gegen die
Entscheidung über den Einspruch
können der Wahlberechtigte, den
Einspruch erhobenhat, undder durch
die Entscheidung betroffene Bewer-
ber unmittelbar Anfechtungs- oder
Verpflichtungsklage erheben.

(8) Vor der Bestellung eines hauptberuf-
lich tätigen Feuerwehrkommandan-

ten oder eines hauptberuflich täti-
gen Stellvertreters des Feuerwehr-
kommandanten ist der Feuerwehr-
ausschuss zu hören.

(9) Der Feuerwehrkommandant ist für
die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr
verantwortlich (§ 9 Abs. 1 Satz 1 FwG)
und führt die ihm durch Gesetz und
diese Satzung übertragenen Aufga-
ben durch. Er hat insbesondere
1. eineAlarm-undAusrückeordnung
für die Aufgaben nach § 2 auszu-
stellen und fortzuschreiben und
sie dem Bürgermeister mitzutei-
len,

2. auf eine ordnungsgemäße feuer-
wehrtechnische Ausstattung hin-
zuwirken,

3. für die Aus- und Fortbildung der
Angehörigen der Gemeindefeu-
erwehr und

4. für die Instandhaltung der Feuer-
wehrausrüstungen und –einrich-
tungen zu sorgen,

5. die Zusammenarbeit der Einsatz-
abteilungen bei Übungen und
Einsätzen zu regeln,

6. die Tätigkeit der Abteilungskom-
mandanten, der Leiter Alters- und
Ehrenabteilung, der Jugendfeu-
erwehr sowie des Kassenverwal-
ters und des Gerätewartes zu
überwachen,

7. demBürgermeisterüberDienstbe-
sprechungen zu berichten,

8. Beanstandungen in der Löschwas-
serversorgungdemBürgermeister
mitzuteilen.

Die Gemeinde hat ihn bei der Durch-
führung seiner Aufgaben angemes-
sen zu unterstützen (§ 9 Abs. 1 Satz
2 FwG)

(10) Der Feuerwehrkommandant hat
denBürgermeister unddenGemein-
derat in allen feuerwehrtechnischen
Angelegenheiten von sich aus zu
beraten. Er soll zu den Beratungen
der Gemeindeorgane über Angele-
genheiten der Feuerwehr mit bera-
tender Stimme zugezogen werden.

(11) Der stellvertretende Feuerwehr-
kommandant hat den Feuerwehr-
kommandanten zu unterstützen
und ihn in seiner Abwesenheit mit
allen Rechten und Pflichten zu ver-
treten.

(12) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehr-
kommandant und sein Stellvertreter
können vom Gemeinderat nach An-
hörung des Feuerwehrausschusses
abberufen werden (§ 8 Abs. 2 Satz 5
FwG).

(13) Die ehrenamtlich tätigen Abtei-
lungskommandanten (§ 10 Nr. 2)
und ihre Stellvertreter werden von
den Angehörigen der jeweiligen
Einsatzabteilungen der Gemeinde-
feuerwehr aus derenMitte in gehei-
mer Wahl auf die Dauer von 5 Jah-
ren gewählt; die Wahlen finden in

der Abteilungsversammlung statt.
Für die ehrenamtlich tätigen Abtei-
lungskommandanten gelten im Üb-
rigen die Absätze 4 bis 6 entspre-
chend. Die Abteilungskommandan-
ten sind für die Einsatzbereitschaft
ihrer Einsatzabteilung verantwort-
lich und unterstützen den Feuer-
wehrkommandanten bei seinen
Aufgaben nach Absatz 9. Für den
stellvertretenden Abteilungskom-
mandanten gelten die Absätze 4 bis
6 sowie 11 entsprechend.

§ 11
Unterführer

(1) Die Unterführer (Zug- und Gruppen-
führer) dürfen nur bestellt werden,
wenn sie
1. einer der Einsatzabteilung der Feu-
erwehr angehören,

2. über die für ihr Amt erforderlichen
Kenntnisse und Erfahrungen verfü-
gen und

3. die nach denVerwaltungsvorschrif-
ten des Innenministeriums erfor-
derlichen persönlichen und fachli-
chen Voraussetzungen erfüllen.

(2) Die Unterführer werden vom Abtei-
lungskommandanten im Einverneh-
men mit dem Feuerwehrkomman-
danten auf Vorschlag des Abteilungs-
ausschusses auf die Dauer von fünf
Jahren bestellt. Der Feuerwehrkom-
mandant kann die Bestellung nach
Anhörung des Feuerwehrausschusses
widerrufen. Die Unterführer haben
ihre Dienststellung nach Ablauf ihrer
Amtszeit oder im Falle eines vorzeiti-
gen Ausscheidens bis zur Bestellung
des Nachfolgers wahrzunehmen.

(3) Die Unterführer führen ihre Aufga-
ben nach den Weisungen des Vorge-
setzten aus.

§ 12 Schriftführer,
Kassenverwalter, Gerätewart

(1) Der Schriftführer und der Kassenver-
walter werden vom Feuerwehraus-
schuss auf fünf Jahre gewählt. Der
Gerätewart wird vom Feuerwehr-
kommandanten nach Anhörung des
Feuerwehrausschusses im Einver-
nehmen mit dem Bürgermeister ein-
gesetzt und abberufen. Vor der Be-
stellung eines hauptberuflich tätigen
Feuerwehrgerätewarts oder der
Übertragung der Aufgaben des Feu-
erwehrgerätewarts auf einen Ge-
meindebediensteten, ist der Feuer-
wehrausschuss zu hören.

(2) Der Schriftführer hat über die Sitzun-
gen des Feuerwehrausschusses und
über die Hauptversammlung jeweils
eine Niederschrift zu fertigen und in
der Regel die schriftlichen Arbeiten
der Feuerwehr zu erledigen.

(3) Der Kassenverwalter hat die Kame-
radschaftskasse (§ 17) zu verwalten
und sämtliche Einnahmen und Aus-
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gaben nach der Ordnung des Wirt-
schaftsplans zu verbuchen. Zahlun-
gen darf er nur aufgrund von Bele-
gen und schriftlichen Anweisungen
des Feuerwehrkommandanten an-
nehmen und leisten. Die Gegenstän-
de des Sondervermögens sind ab ei-
nem Wert von 500,-- Euro in einem
Bestandsverzeichnis nachzuweisen.

(4) Der Gerätewart hat die Feuerwehr-
einrichtungen und die Ausrüstung zu
verwahren und zu pflegen. Mängel
sind unverzüglich dem Feuerwehr-
kommandanten zu melden.

(5) Für Schriftführer, Kassenverwalter
und Gerätewart in den Einsatzabtei-
lungen gelten die Absätze 1 bis 4
sinngemäß.

§ 13 Feuerwehrausschuss,
Abteilungsausschüsse

(1) Der Feuerwehrausschuss besteht aus
dem Feuerwehrkommandanten als
Vorsitzendem und aus 7 auf fünf Jah-
re in der Hauptversammlung gewähl-
ten Mitgliedern der Einsatzabteilun-
gen.
Davon entfallen auf die Abteilungen
Haslach 5 Mitglieder
Schnellingen 1 Mitglied
Bollenbach 1 Mitglied

(2) Dem Feuerwehrausschuss gehören
als Mitglieder außerdem an:
- der Stellvertreter des Feuerwehr-
kommandanten
- die Kommandanten der Einsatzab-
teilungen (Abteilungskommandan-
ten)

- der Leiter der Alters- und Ehrenab-
teilung

- der Jugendfeuerwehrwart
- der vom Feuerwehrausschuss ge-
wählte Schriftführer

- der Gerätewart
(3) Der Vorsitzende beruft die Sitzungen

des Feuerwehrausschusses ein. Er ist
hierzu verpflichtet, wenn dies min-
destens ein Drittel derMitglieder ver-
langt. Die Einladung mit der Tages-
ordnung soll den Mitgliedern spätes-
tens eine Woche vor der Sitzung zu-
gehen. Der Feuerwehrausschuss ist
beschlussfähig, wenn mindestens die
Hälfte der stimmberechtigten Mit-
glieder anwesend ist.

(4) Der Bürgermeister ist von den Sitzun-
gen des Feuerwehrausschusses durch
Übersenden einer Einladung mit der
Tagesordnung rechtzeitig zu benach-
richtigen. Er kann an den Sitzungen
jederzeit teilnehmen oder sich durch
Beauftragte vertreten lassen.

(5) Beschlüsse des Feuerwehrausschusses
werden mit einfacher Stimmenmehr-
heit gefasst. Bei Stimmengleichheit
ist der Antrag abgelehnt.

(6) Die Sitzungen des Feuerwehraus-
schusses sind nicht öffentlich. Über
jede Sitzung wird eine Niederschrift
gefertigt; sie ist dem Bürgermeister

sowie den Ausschussmitgliedern zu-
zustellen. Die Niederschriften sind
den Angehörigen der Einsatzabtei-
lungen auf Verlagen zur Einsicht vor-
zulegen.

(7) Der Feuerwehrkommandant kann zu
den Sitzungen auch andere Angehö-
rige der Gemeindefeuerwehr bera-
tend zuziehen.

(8) Bei nachstehenden Einsatzabteilun-
gen ist ein Abteilungsausschuss zu
bilden. Sie bestehen aus dem Abtei-
lungskommandanten als dessen Vor-
sitzenden, seinem Stellvertreter und
bei der
- Einsatzabteilung in Haslach
aus fünf gewählten Mitgliedern
sowie aus den bestellten Unterfüh-
rern (Zug- / Gruppenführer)
dem Jugendfeuerwehrwart
dem Gerätewart
dem vom Abteilungsausschuss ge-
wählten Schriftführer
dem vom Abteilungsausschuss ge-
wählten Kassenverwalter

- Einsatzabteilungen in Schnellingen
aus drei gewählten Mitgliedern
- Einsatzabteilung in Bollenbach
aus drei gewählten Mitgliedern
als stimmberechtigte Mitglieder.
Die zu wählenden Mitglieder werden
in den Abteilungsversammlungen für
die Dauer von 5 Jahren gewählt.
Die Absätze 4 bis 8 gelten für die Ab-
teilungsausschüsse sinngemäß.
DerFeuerwehrkommandantistzuden
Sitzungen einzuladen; er kann sich
vertreten lassen sowie an den Bera-
tungen jederzeit beteiligen. Die Nie-
derschrift über die Sitzungen des Ab-
teilungsausschusses sind auch dem
Feuerwehrkommandanten zuzustel-
len.

§ 14 Ausschüsse bei der
Alters- und Ehrenabteilung und

der Jugendfeuerwehr
(1) Bei der Alterabteilung und der Ju-

gendfeuerwehr können auf Antrag
des Leiters der Abteilung und nach
Zustimmung des Feuerwehrausschus-
ses Ausschüsse gebildet werden. Sie
bestehen aus den Leitern der Abtei-
lungen als den Vorsitzenden, seinem
Stellvertreter und
- beiderAltersabteilungaus3gewähl-
ten Mitgliedern,
- bei der Jugendfeuerwehr aus 3 ge-
wählten Mitgliedern.

(2) Für die Ausschüsse nach Absatz 1 gilt
§ 13 Abs. 4 bis 8 entsprechend.
DerFeuerwehrkommandantistzuden
Sitzungen einzuladen; er kann sich
vertreten lassen sowie an den Bera-
tungen jederzeit beteiligen. Die Nie-
derschrift über die Sitzungen des Ab-
teilungsausschusses sind auch dem
Feuerwehrkommandanten zuzustel-
len.

§ 15
Hauptversammlung und
Abteilungsversammlung

(1) Unter dem Vorsitz des Feuerwehr-
kommandanten findet jährlich min-
destens eine ordentliche Hauptver-
sammlung der Angehörigen der Ge-
meindefeuerwehr statt. Der Haupt-
versammlung sind alle wichtigen
Angelegenheiten der Feuerwehr, so-
weit für deren Behandlung nicht an-
dere Organe zuständig sind, zur Be-
ratung und Beschlussfassung vorzu-
legen.

(2) In der Hauptversammlung hat der
Feuerwehrkommandant einen Be-
richt über das vergangenen Jahr und
der Kassenverwalter einen Bericht
über den Rechnungsabschluss des
Sondervermögens für die Kamerad-
schaftspflege (§ 17) zu erstatten. Die
Hauptversammlung beschließt über
den Rechnungsabschluss.

(3) Die Hauptversammlung wird vom
Feuerwehrkommandanten einberu-
fen. Sie ist binnen eines Monats ein-
zuberufen, wenn mindestens ein
Drittel der Angehörigen der Einsatz-
abteilungenderGemeindefeuerwehr
dies schriftlich unter Angaben von
Gründen verlangt. Zeitpunkt und Ta-
gesordnung der Hauptversammlung
sind den Mitgliedern sowie dem Bür-
germeister vierzehn Tage vor der Ver-
sammlung bekannt zu geben.

(4) Die Hauptversammlung ist be-
schlussfähig, wenn mindestens die
Hälfte der Angehörigen der Einsatz-
abteilungenderGemeindefeuerwehr
anwesend ist. Bei Beschlussunfähig-
keit kann eine zweite Hauptver-
sammlung einberufen werden, die
ohne Rücksicht auf die Zahl der an-
wesenden Angehörigen der Einsatz-
abteilungenderGemeindefeuerwehr
beschlussfähig ist. Beschlüsse der
Hauptversammlung werden mit ein-
facher Stimmenmehrheit gefasst. Auf
Antrag ist geheim abzustimmen.

(5) Über die Hauptversammlung wird ei-
ne Niederschrift gefertigt. Dem Bür-
germeister ist die Niederschrift auf
Verlangen vorzulegen.

(6) Für die Abteilungsversammlungen
der Einsatzabteilungen sowie den
Abteilungsversammlungen der Al-
ters- und Ehrenabteilung und der Ju-
gendfeuerwehr gelten die Absätze 1
bis 5 entsprechend.

§ 16
Wahlen

(1) Die nach dem Feuerwehrgesetz und
dieser Satzung durchzuführenden
Wahlen werden vom Feuerwehr-
kommandanten geleitet. Steht er
selbst zur Wahl, bestellen die Wahl-
berechtigten einen Wahlleiter.

(2) Wahlen werden geheim mit Stimm-
zetteln durchgeführt.
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(3) Bei derWahl des Feuerwehrkomman-
danten und seines Stellvertreters ist
gewählt, wer mehr als die Hälfte der
Stimmen der anwesenden Wahlbe-
rechtigten erhalten hat. Wird diese
Stimmenzahl nicht erreicht, findet ei-
ne Stichwahl zwischen den beiden
Bewerbern mit den meisten Stimmen
statt, bei der die einfache Mehrheit
entscheidet. Bei Stimmengleichheit
entscheidet das Los. Steht nur ein Be-
werber zur Wahl und erreicht dieser
im erstenWahlgang die erforderliche
Mehrheit nicht, findet ein zweiter
Wahlgang statt, in der der Bewerber
mehr als die Hälfte der Stimmen der
anwesenden Wahlberechtigten er-
halten muss.

(4) Die Wahl der Mitglieder des Feuer-
wehrausschusses wird als Mehrheits-
wahl ohne das Recht der Stimmen-
häufung durchgeführt. Jeder Wahl-
berechtigte hat so viele Stimmen, wie
Ausschussmitglieder zu wählen sind.
In den Feuerwehrausschuss sind die-
jenigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr gewählt, die die meisten
Stimmen erhalten haben. Bei Stim-
mengleichheit entscheidet das Los.
Die nicht gewählten Mitglieder sind
in der Reihenfolge ihrer Stimmen-
zahlen Ersatzmitglieder. Scheidet ein
gewähltes Mitglied aus, so rückt für
den Rest der Amtszeit das Ersatzmit-
glied nach, das bei der Wahl die
höchste Stimmenanzahl erzielt hat.

(5) Die Niederschrift über die Wahl des
Feuerwehrkommandanten und sei-
nes Stellvertreters ist innerhalb einer
Woche nach der Wahl dem Bürger-
meister zur Vorlage an den Gemein-
derat zu übergeben. Stimmt der Ge-
meinderat der Wahl nicht zu, findet
innerhalb eines Monats eine Neu-
wahl statt.

(6) Kommt binnen eines Monats die
Wahl des Feuerwehrkommandanten
oder seines Stellvertreters nicht zu-
stande oder stimmt der Gemeinderat
der Wahl nicht zu, so hat der Feuer-
wehrausschuss dem Bürgermeister
ein Verzeichnis aller Angehörigen
der Feuerwehr vorzulegen, die sich
aufgrund ihrer Ausbildung und Be-
währung im Feuerwehrdienst zur
kommissarischen Bestellung (§ 8 Abs.
2 Satz 3 FwG) eignen.

(7) Für die Wahlen in den Einsatzabtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehr
und der Alters- und Ehrenabteilung
sowie der Jugendfeuerwehr gelten
die Absätze 1 bis 6 sinngemäß.

§ 17
Sondervermögen für die
Kameradschaftspflege
(Kameradschaftskasse)

(1) Für die Feuerwehr wird ein Sonder-
vermögen für die Kameradschafts-
pflege und die Durchführung von
Veranstaltungen gebildet.

(2) Das Sondervermögen besteht aus
1. Zuwendungen der Gemeinde und
Dritter

2. Erträgen aus Veranstaltungen
3. sonstigen Einnahmen
4. mit Mitteln des Sondervermögens
erworbenen Gegenständen

(3) Der Feuerwehrausschuss stellt mit Zu-
stimmung des Bürgermeisters einen
Wirtschaftsplan auf, der alle im Haus-
haltsjahr zur Erfüllung der Aufgaben
derKameradschaftskassevoraussicht-
lich eingehenden Einnahmen und zu
leistenden Ausgaben enthält. Ausga-
ben können für gegenseitig oder ein-
seitig deckungsfähig erklärt werden.
Über- und außerplanmäßige Ausga-
ben können zugelassen werden,
wenn ihre Deckung gewährleistet ist.
Verpflichtungen zur Leistung von
Ausgaben in künftigen Haushaltsjah-
ren dürfen nur eingegangenwerden,
wenn der Wirtschaftsplan dazu er-
mächtigt.

(4) Über die Verwendung der Mittel be-
schließt der Feuerwehrausschuss. Der
Feuerwehrausschuss kann den Feuer-
wehrkommandanten ermächtigen,
über die Verwendung der Mittel bis
zu einer bestimmten Höhe oder für
einen festgelegten Zweck zu ent-
scheiden. Der Feuerwehrkomman-
dant vertritt bei Ausführungen des
Wirtschaftsplans den Bürgermeister.

(5) Die für das Sondervermögen einge-
richtete Sonderkasse (Kamerad-
schaftskasse) ist jährlich mindestens
einmal von zwei Rechnungsprüfern,
die von der Hauptversammlung auf
fünf Jahre bestellt werden, zu prü-
fen. Der Rechnungsabschluss ist dem
Bürgermeister vorzulegen.

(6) Für die Einsatzabteilungen der Frei-
willigen Feuerwehr und die Jugend-
feuerwehr werden ebenfalls Son-
dervermögen im Sinne des Absatzes
1 gebildet. Die Absätze 1 bis 5 gelten
entsprechend; an die Stelle des Feu-
erwehrkommandanten, des Feuer-
wehrausschusses und der Hauptver-
sammlung treten der Abteilungs-
kommandant, der Abteilungsaus-
schuss und die Abteilungsversamm-
lung.

§ 18
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ih-
rer Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Feuerwehrsat-
zung vom 14.06.1988 und die Ände-
rungen vom 19.06.1990 und
27.10.1992 außer Kraft.

Haslach im Kinzigtal, 06.03.2012

Heinz Winkler
Bürgermeister

Sonntag 18. März,
Haslacher Frühlingsfest

Halteverbot im Altstadtbereich
samt Engelstraße und Kanone-
platz
Am Frühlingsfest in der Altstadt am
18. März werden das gesamte Alt-
stadtareal sowie auch die Engelstra-
ße und der Kanoneplatz in die ei-
gentliche Veranstaltungsfläche mit
einbezogen. Dieser Bereich ist des-
halb bereits ab dem frühen Morgen
nicht befahrbar und es gilt ein Halte-
verbot für den ganzen Tag. Die Auto-
fahrer im Bereich des gesamten Fest-
arealswerdendringendaufgefordert,
ihre Fahrzeuge außerhalb zu parken.
Im Bereich des Stadthallenvorplatzes
stehen am Samstag, 17. März und
Sonntag, 18. März keine Parkplätze
zur Verfügung, da dort Ausstellungs-
fläche ist und auch der Zugang zur
HANDWERKERMESSE in der Stadt-
halle freigehalten werden muss. Der
rückwärtige Stadthallenparkplatz ist
ebenfalls belegt, auch dort keine
Parkmöglichkeit. Das Frühlingsfest
betrifft wie immer den gesamten Alt-
stadtring. Die Veranstalter haben
mitgeteilt, dass sie sich schon auf-
grund der feuerpolizeilichen Vor-
schriften vorbehalten müssen, falsch
abgestellte Fahrzeuge auf Kosten des
Verursachers abzuschleppen.

Stadtverwaltung
Haslach im Kinzigtal

Sperrung des
Stadthallenparkplatzes

Die städtische Parkplatzfläche neben
den Gebäuden „Fürstenberger Hof“
und „Stadthalle“ ist in der Zeit von
Donnerstag, den 22. März 2012
– ab 16.00 Uhr bis Samstag, den
24. März 2012 – ca. 06.00 Uhr

anlässlich einer Veranstaltung in der
Stadthalle, gesperrt.

Es bestehen Ausweichmöglichkeiten
zum Parken beim Niederhofen- und
Klosterparkplatz.

Wir bitten umVerständnis und Be-
achtung !

Die Hallenverwaltung
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Das Geschenk
für Haslacher!

….wie heißt das älteste Gebäude
der Stadt?

… wann wurde es erbaut?

… und wo steht es?
Die Antworten gibt es in der Hasla-
cher Stadtchronik von Manfred
Hildenbrand:

4 Bände, zusammen
nur 49,50 Euro,
1155 Seiten,
900 Bilder.

In jeder Haslacher
Buchhandlung und im
Kulturbüro im Kloster

Mietwohnungsbörse und
Gewerbeflächenbörse

– Vermieter jetzt eintragen!
Haben Sie eine Wohnung oder Ge-
werbefläche zu vermieten? Suchen
Sie eine Mietwohnung oder Gewer-
befläche?

Auf der Internetseite der Stadt Has-
lach unter http://www.haslach.de/
mietboerse ist die Suche oder sind
Selbsteinträge kostenlos möglich!

FUNDSACHEN

Beim Fundbüro der Stadt Haslach im
Kinzigtal wurden folgende Fundsa-
chen abgegeben:

- einzelnes Hörgerät (Niederhofenpark-
platz)
- Herren-Armbanduhr, silberfarben mit
Gliederarmband (Innenstadt)

- Buchkalender, C6-Formatmit blau/bunt
gemustertem Kunststoffeinband und
Bleistift
- Damensteppmantel mit Kapuze,
schwarz, Gr. L 40/42 (Zahnarztpraxis
Wöhrle/Deis)
- Stockschirm, orange
- Stockschirm, Regenbogenfarben
- Stockschirm, dunkelbraun mit buntem
Blümchenmuster
- 2 Pr. Socken: 1 x schwarz, 1x schwarz/
olivgrün ca. Gr. 38 sowieWäscheteil (In-
nenstadt)

Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.haslach.de / Bürger-
info „Fundsachensuche“

Nachstehende Jubilare feiern in
den nächsten Tagen Geburtstag:

Sonntag, den 18. März 2012
Herr Werner Bleier,
Otto-Göller-Str. 20
den 79. Geburtstag

Herr Josef Burger,
Beethovenstr. 1
den 73. Geburtstag

Herr Willi Kern,
Ahornstr. 3
den 72. Geburtstag

Montag, den 19. März 2012
Frau Rosa Schifferdecker,
Ahornstr. 18
den 94. Geburtstag

Frau Josefine Vollbrecht,
Otto-Göller-Str. 8
den 75. Geburtstag

Dienstag, den 20. März 2012
Frau Maria Richter,
Mühlenbacher Str. 11
den 85. Geburtstag

Frau Elfriede Müller,
In der Frühmeß 20
den 81. Geburtstag

Freitag, den 23. März 2012
Frau Anna Müller,
Eichenbachstr. 10
den 75. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Mitbürgerin-
nen undMitbürgern zu ihrem Geburts-
tag und wünschen von Herzen alles
Gute, vor allem Gesundheit für das
neue Lebensjahr.

Fastenmarkt
am Montag, 27. Februar

… und nach Feierabend auf den Fastenmarkt
nach Haslach

- Marktbetrieb bis 19.00 Uhr -

Einladung: Ostermarkt der Landfrauen am
Samstag, den 31. März in der Haslacher Altstadt

Die Landfrauen des Mittleren Kinzigtals
organisieren in der Haslacher Altstadt
auch dieses Jahr wieder einen großen
Ostermarkt der Landfrauen.

An zahlreichen Verkaufsständenwerden
am 31. März von 8 - 13 Uhr hochwerti-
ge landwirtschaftliche Produkte ver-
kauft. Die Mittagstischbewirtung über-
nimmt der Sommer-
halden-Bauer und Kaf-
fee und Kuchen gibt es
von den Landfrauen
des Haslacher Ortsver-
eins.
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ABFALL-
BESEITIGUNG

Bei Fragen zur Abfallwirtschaftwen-
den Sie sich bitte an:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft, Badstr. 20, 77652 Of-
fenburg

Info-Hotline der Abfallberatung:
0781/805-9600
Info-Hotline für Abfallgebühren und
-behälter:
0781/805-6000
E-mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Bei der Stadtverwaltung Haslach betreut
Sie:
Frau Simone Volk, Am Marktplatz 1,
77716 Haslach, Tel: 07832/706-137,
E-mail: s.volk@haslach.de

Leerung der Mülltonnen:
Graue Tonne:
Dienstag, den 20.03. in den Stadtteilen
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 21.03. im Stadtbezirk
Haslach

Grüne Tonne:
Dienstag, den 03.04. im Stadtteil Schnel-
lingen
Mittwoch, den 04.04. im Stadtbezirk
Haslach
Donnerstag, den 05.04. im Stadtteil Bol-
lenbach

Gelbe Säcke:
Montag, den 26.03. in den Stadtteilen
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 28.03. im Stadtbezirk
Haslach

Nächste Sammlung von Problemab-
fällen & Elektronikkleingeräten:
Samstag, den 19.05.
Standort: Markthalle von 09.00 -16.00
Uhr

Nächste Altpapiersammlung:
Samstag, den 07.07.

Abholung ausgedienter Kühlschrän-
ke & Elektrogroßgeräte:
Freitag, den 07.09.

Einsammlung von Sperrmüll:
Dienstag, den 11.09. im Stadtbezirk
Haslach (Bezirk I & II)
Mittwoch, den 12.09. in den Stadtteilen
Bollenbach & Schnellingen

Nächster Warentauschtag:
Samstag, den 13.10.
Standort: Markthalle von 13.00 -16.00
Uhr

Abholung von Grünabfällen:
Dienstag, den 20.11.

Batteriebehälter & Korktonne:
Am Eingang des „ehem.“ städtischen
Bauhofs, Neue Eisenbahnstraße

Deponie Vulkan (Tel.: 96886)
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.30
Uhr, 13.00 bis 16.45 Uhr sowie jeden
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

STADTBÜCHEREI
IM BÜRGERHAUS
DER STADT HASLACH

Büchereileiterin Regina Adam emp-
fiehlt:
Lescroart, John: Mordverdacht
An einem Wochenende im September
beginnt für den 50-jährigen Outdoor-
Schriftsteller Stuart Gorman ein wahrer
Alptraum: Erst verkündet ihm seine Frau,
dass sie sich scheiden lassen will. Dann
findet er, nachdem er sich über das Wo-
chenende in seine Hütte am See zurück-
gezogen hat, seine Gattin zu Hause tot
im Whirlpool.
Doch zu allem Unglück wird er auch
noch von Inspector Juhle verdächtigt, sie
umgebracht zu haben und obwohl es
genügend andere Personen mit Motiv
gibt, ist er durch nichts von dieser Mei-
nung abzubringen.
Ob die Anwältin Gina Roake, die noch
nie einen Verdächtigen in einem Mord-
fall vertreten hat, ihm helfen kann?

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag 14.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.30 – 19.00 Uhr
Freitag 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 91 82-0

KOMMUNALE
JUGENDARBEIT

Fun & Aktion in den Osterferien
Die Kommunale Jugendarbeit Haslach
bietet eine Erlebniswoche in den Oster-
ferien mit einem bunten Programm für
alle Jugendlichen ab 12 Jahren:
Montag, den 2. April Klettern in
Oberried
Dienstag, den 3. April Bogenschie-
ßen in Schapbach
Mittwoch, den 4. April Fahrradtour
auf´s "Moosenmättle"

Am Donnerstag, den 5. April wird es
ein Indiacaturnier am Jugendhaus ge-
ben, für das man sich direkt vor Ort ab
12:00 Uhr anmelden kann, los geht´s
dann um 13:00 Uhr.
Die Tagesveranstaltungen starten gegen
8:30 Uhr und enden um ca. 18:00 Uhr. Je
Veranstaltung erheben wir einen Kos-
tenbeitrag von 15 Euro für den Trans-
fer, Eintrittsgelder und Verpflegung.
Einen Informationsflyer mit den nötigen
Details zu der jeweiligen Veranstaltung
erhalten sie nach der Anmeldung ihres
Kindes.
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Die Anmeldungen und weitere Details
erhalten sie bei der Kommunalen Ju-
gendarbeit Haslach unter der Telefon-
nummer 07832 8040 oder während den
Öffnungszeiten direkt im Jugendhaus in
der Mühlenbacher Straße 14. Bitte be-
achten sie dass die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, deshalb werden die Anmel-
dungen in Reihenfolge der Eingänge
berücksichtigt.

Die Öffnungszeiten des Jugendhau-
ses sind wie folgt:

Montag, Dienstag & Donnertag:
17:00 - 20:00 Uhr

Freitag: 17:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 14:00 - 17:00 Uhr

Und das ist sonst noch los im Jugend-
haus- unser Wochenprogramm:
Montag: Kochgruppe um 17:00

Uhr
"Kaffeeklatsch" der
Mädchentreff
Turniertag

Dienstag: Mädchenfußball "La-
dies United" in der
Schulsporthalle um
17:30 Uhr
Kreativwerkstatt

Donnerstag: **neu** Filmprojekt
Freitag: Jugendhausfußball in

der Eichenbachsport-
halle um 14:00 Uhr
Grill & Chill - jetzt wie-
der mit Lagerfeuer!

Samstag Offener Spieleltreff

AUS DEN SCHULEN

Anmeldetermine
für die Klasse 5

Werkrealschule und
Realschule Haslach i.K.
ab September 2012

Die Anmeldung für Schüler aus der 4.
Grundschulklasse, die im Schuljahr
2012/13 in die 5. Klasse der Werkreal-
schule oder Realschule eintreten wol-
len, kann an folgenden Tagen im Rekto-
rat/Sekretariat vorgenommen werden:

Mittwoch, 28.03.2012
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 29.03.2012
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Zur Anmeldung sind folgende Unterla-
gen notwendig:

1. Ausweis über das Geburtsdatum
2. Blatt 5 der Grundschulempfehlung
„Anmeldung bei derweiterführenden
Schule“

In der Realschule bieten wir neben Eng-
lisch wahlweise auch Französisch als
erste Fremdsprache an. Nähere Einzel-
heiten können Sie bei der Anmeldung
erfahren.

gez.
Johanna Wilhelm, Rektorin

AUS DEN
KINDERGÄRTEN

Kinder Second-Hand
in Haslach

Der Elternbeirat des Haslacher Kinder-
gartens bietet am Mittwoch,
21.03.2012, im kath. Pfarrheim von 14
Uhr bis 16.30 Uhr eine Second-Hand-
Markt für Baby- und Kinderbekleidung
bis Größe 176, sowie Zubehör an. An
über 30 Tischen finden Sie hier viele gut
erhaltene Kleidungsstücke und Spielsa-
chen und können so manches Schnäpp-
chen machen. Außerdem findet ein
Spielzeugflohmarkt statt. Kinder kön-
nen ihre Spielsachen an Tischen im Foyer
selbst verkaufen.
Neu: Sperrige Sachen, z.B. Kinderwagen,
Hochstühle, Kinderfahrräder,.. können
zum Verkauf abgegeben werden.
Für die Kinder gibt es eine betreute
Spiel- und Malecke, so daß Sie sich in Ru-
he umschauen können.
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie
den Kindergarten!!
Für das leibliche Wohl ist in Form von
Kaffee und Kuchen sowie alkoholfreien
Getränke gesorgt. Der Erlös aus Kaffee-
und Kuchenverkauf geht zugunsten des
Haslacher Kindergartens.
Anmeldung und weitere Informationen
erhalten Sie bei Alexandra Hanske
07832/975628 und Conchi Sainz, Tel.:
07832/976378.

MUSIKSCHULE
HASLACH

Die Musikschulen
Zell, Haslach,
Hausach und
Wolfach

informieren:

Am 1. Mai beginnt
das Sommersemes-
ter

Wir bieten:
• Einzel/EinsPlus- oder Gruppenunter-
richt für nahezu alle Instrumente (auch
speziell in Richtung Jazz/Rock/Pop)

• Neue Kurse "Musikwerkstatt" - für
Schulanfänger in Zell, Haslach und
Hausach

• Neue Schnupperzirkel für Streich-,
Holz- und Blechblasinstrumente und
Rasselbande für Kinder ab ca. 6 - 8 Jah-
ren.

• Schnupperbands für Keyboard, Schlag-
zeug, Gitarre und E-Baß für Kinder ab
8 Jahren.

• Band-Lab und Percussionkurse
• Kammermusikzirkel für Senioren und
Erwachsene (Unterricht in Offenburg)

• Breakdanceunterricht für Schüler ab 12
Jahren (Unterricht in Offenburg)

Ausführliche Informationen zu unseren
Angeboten finden Sie in der Musikschul-
zeitschrift „Metrum“ (in vielen Ge-
schäften) und bei der Musikschule.
Informationen und Anmeldung so-
wohl telefonisch wie auch persönlich im
Anmeldebüro der Musikschule,
Weingartenstr. 34 b, 77654 Offenburg,
Tel: 0781/9364-100, Fax: 0781/9364-112
E-mail: info@musikschule-offenburg.de
www.musikschule-offenburg.de

Anmeldeschluss ist am 1. April 2012

Volkshoch-
schule
Ortenau

Außenstelle Haslach
Herr Werner Müller
Am Marktplatz 1, 77716 Haslach
Telefon: 07832 706-174
Telefax: 07832 706-178
E-Mail: werner.mueller@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Strickkurs für Anfänger
Es ist in aller Munde: „Stricken ist
in“. An diesem Trend wollen Sie doch
sicher auch teilnehmen. Fehlen Ih-
nen die Grundbegriffe des Stri-
ckens?
Bei Dozentin Hiltrud Krämer ler-
nen Sie: Maschen aufschlagen, rech-
te und linke Maschen stricken, zuneh-
men, abnehmen, Maschen auffan-
gen, verschiedene Muster (z.B. den
Zopf) und abstricken.
Material: Bitte bringen Sie helle
preisgünstige Wolle und die passen-
den Nadeln mit.
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Kursziel: Nach 4 Abenden üben und
Ihrem Fleiß zu Hause können Sie stri-
cken und ein Schal oder ein paar Stul-
pen sind fertig. Der Kurs ist zugleich
Grundlage für weiterführende Strick-
kurse, z.B. Socken stricken.
Termine: Die geplanten Kursabende
sind jeweils amMittwoch, 21. u. 28.03;
18. u. 25.04.2012 jeweils von 19 – 22
Uhr im Refektorium im Alten Kapuzi-
nerkloster in Haslach
Teilnehmer: max. 8 Personen
Kursgebühr: 53 Euro
Habenwir Ihr Interesse am „Strickkurs
für Anfänger“ geweckt, dann bekun-
den Sie Ihr Interesse für die weitere
Organisation des Kurses vorab telefo-
nisch beim
VHS-Büro Haslach,WernerMüller, Tel.
07832/706-174, werner.mueller@vhs-
ortenau.de

Besichtigung des 'Haus Theres' - All-
tagsgeschichte von 1920 bis 1990
(1.0102 HS)
So. 18.03.2012, 15:00 - 17:00 Uhr, 1 Nach-
mittag, Haslach, Innerer Graben 51 (hin-
ter Café Pöllath/DAK-Büros), Martin
Schwendemann, gebührenfrei.
Wir öffnen für Sie das letzte kleinbür-
gerliche Haus, das die Haslacher Altstadt
noch aufzuweisen hat: Kleinstwohnhaus
mit Erdgeschoss, Obergeschoss und
Dachraum. Die Hof- und Gebäudefläche
beträgt nur 42 qm, das Haus selbst - zwei
Zimmer tief und ebenso breit - steht auf
gerade mal 27 qm. Drinnen eröffnet sich
Ihnen der lebensechte Alltag der Zeit vor
30 bis 80 Jahren: Flur, Speisekammer,
Wohnküche, gute Stube, Schlafzimmer,
Bad, Holzbühne und Jugendzimmer. Al-
les zum Anfassen: hinter jeder Schrank-
tür und in jeder Schublade finden Sie ein
Stückchen Alltagsgeschichte von der
'Brotpuddingform' und dem 'Dummis-
schiefele' der Urgroßeltern bis zum
'Milchdosenstecher' aus den frühen 80er
Jahren.

Ihr eigenes Gartenparadies - der
pflegeleichte Ziergarten (1.1502 HS)
Di. 20.03.2012, 18:00 - 21:00 Uhr, 2 Aben-
de, Haslach, Realschule, Raum 209 (1.
OG), Michaela Weber, 29,00 € zuzügl.
ca. 7,00 € für Zeichenmaterial.
Sie wünschen sich einen pflegeleichten
Garten? Dann sind Sie in diesem Kurs
richtig. Hier wird in die Grundlagen des
Gartenbaus eingeführt: Bodenkunde,
Pflanzenkunde und Standortwahl spie-
len bei der Pflegeleichtigkeit eine wich-
tige Rolle. Gelungene Plfanzenkombina-
tionen werden aufgezeigt und aktuelle
Entwicklungen in der Pflanzplanung
einbezogen. Wir gehen z. B. der Frage
nach "Wie können Pflanzenkombinatio-
nen etabliert werden, die von hohem
ästhetischem Reiz und dennoch pflege-

leicht sind?" und stellen Ihnen u. a. Grä-
ser als Gestaltungselemente vor. Lernen
Sie die Reize der vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten kennen.

Kochen mit Kräutern aus dem eige-
nen Garten (3.0713 HS)
Mi. 21.03.2012, 18:00 - 21:00 Uhr, 1
Abend, Haslach, Grund- u. Hauptschule,
Schulküche, Martina Webering, 14,00 €

zuzügl. ca. 5,00 € für Lebensmittel und
Infobroschüren.
Kochen mit Kräutern macht Spaß, ist ge-
sund, macht fit und schmeckt hervorra-
gend. Wer seine Speisen mit frischen,
grünen Kräutern würzt, braucht weni-
ger Salz und beugt Herz- und Kreis-
lauferkrankungen vor. Wegen ihres ho-
hen Mineralstoff- und Vitamingehaltes
leisten Kräuter außerdem einen wichti-
gen Beitrag zur gesunden Ernährung.
Neben verschiedenen Gerichten, die wir
gemeinsam mit Kräutern der Frühjahrs-
saison zubereiten und verspeisen, ferti-
genwir zum Thema Schnelles und Lecke-
res aus dem Garten Kräuterpaste für
Kräuteröl, Kräuteressig und vieles mehr
an. Jeder Teilnehmer erhält eine Info-
broschüre mit Tipps und Rezepten, dazu
gibt es eine kleine Überraschung. Es sind
nur noch wenige Plätze frei!

Weitere Kurse im Frühjahr
Mi. 13.06. Exkursion Gedenkstätte Vul-

kan 1.0107 HS
Mo. 25.06. Grillen - mal anders 3.0714

HS – komplett ausgebucht

TOURISTINFORMATION
HASLACH informiert

In der Tourist – Information
erhältlich:

Ein Führer zu den „Stolperstei-
nen“ in Haslach
Seit September 2010 erinnern an ver-
schiedenen Stellen in Haslach soge-
nannte „Stolpersteine“ an verschie-
dene Haslacher Mitbürger, die zur
Zeit der NS- Herrschaft auf besonders
tragische Weise der Gewaltherrschaft
zumOpfer gefallenwaren.Wissen Sie
etwas über Namen wie Bloch, Weil,
Bergheimer, Mannheimer oder Schil-
le, um einige beim Namen zu nen-
nen? Wollen Sie mehr zum Schicksal
dieser unserer Mitbürger erfahren?
Dann sollten Sie sich die neu aufge-
legte, 45 Seiten umfassende Broschü-
re besorgen. Auch diese Broschüre
gehört in jeden Haslacher Bücher-
schrank. Schutzgebühr: € 3,00

In der Tourist – Information
erhältlich:

Philipp Brucker über Heinrich
Hansjakob
Über das literarische Gesamtwerk von
Heinrich Hansjakob wurden in der
Vergangenheit viele Bücher veröf-
fentlicht. Als erster Autor überhaupt
hat sich Philipp Brucker (Lahr) in die-
sem Buch ausschließlich und sehr aus-
führlich mit der Bedeutung der
Mundart in Hansjakobs Büchern be-
schäftigt.
Obwohl alle seine Bücher in hoch-
deutscher Sprache geschrieben sind,
finden sich immer wieder Dialoge
und Begriffe in Alemannisch, die da-
rauf hinweisen, wie sehr er damit die
Eigenart dieser Sprache herausstellen
wollte und wie verwurzelt er mit den
Menschen im Schwarzwald war. In
diesem Buch zum 175. Geburtstag
Heinrich Hansjakobs findet sich auch
die Geschichte „Valentin der Nagler“,
eine von Hansjakobs „Wilde Kir-
schen“.
Erschienen im Lahr- Verlag. 110 Sei-
ten, € 11,80

In der Tourist – Information
erhältlich:

Ortenauer Straußenführer liegt
vor
Nun ist er druckfrisch eingetroffen:
der Ortenauer Straußenführer 2012.
Insgesamt 22 Straußen- Einkehrmög-
lichkeiten im Bereich des Ortenau-
kreises im Gebiet zwischen Bühl und
Hausach weist er auf und der interes-
sierte Leser findet darin alle notwen-
digen Informationen wie Öffnungs-
zeiten oder Speisen- und Getränke-
Angebote.
Jetzt besorgen, denn die Wander-
und Straußenzeit steht vor der Tür.
Erhältlich für € 1,50

KULTUR
... im Städtle
... im Tal
... im Ländle

Michael Kaltenbach
dirigiert barockes

Passionskonzert am 17. März
in der evang. Kirche Haslach
Flötistin Heike Thoma musiziert mit
Ortenauer Instrumentalensemble
Nach seinen glanzvollen Auftritten mit
Händels festlichem„Dettinger Te Deum“
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bereitet der junge Dirigent Michael Kal-
tenbach zur Passionszeit ein besinnliches
Barockprogramm für sein Ortenauer In-
strumentalensemble vor, welches in die-
ser Besetzung erstmals im vergangenen
November in Gutach und Steinach kon-
zertierte.
Im Mittelpunkt des in kammermusikali-
schem Stil gehaltenen Konzerts steht Jo-
hann Sebastian Bachs „Suite in h-moll“,
die zweite seiner insgesamt vier „Ouver-
türen“, wie Bach selbst diese Komposi-
tionen bezeichnete. Diese Benennung
ist vom 1. Satz abgeleitet, dessen Form
den Ouvertüren der französischen Ba-
rockopern Lullys und seiner Nachfolger
entspricht.
Als Soloinstrumentmit exponiertem Part
hat Bach die Querflöte eingesetzt. Der
Schlusssatz, die „Badinerie“, zählt zu
den charmantesten Paradestücken der
gesamten Flötenliteratur.
Als Flötensolistin konnte der musikali-
sche Leiter Heike Thoma aus Wolfach-
Kirnbach gewinnen. Sie studierte an der
Staatlichen Hochschule für Musik in
Karlsruhe und an der Universität Mainz.
Daneben besuchte sie diverse Meister-
kurse. Seit 1999 unterrichtet sie an der
Musikschule Offenburg/Ortenau. Regel-
mäßig begeistert sie ihr Publikum bei
solistischen oder kammermusikalischen
Auftritten in der Region.
Als reines Solostück für Flöte wird Heike
Thoma auch eine Fantasia von Georg
Philipp Telemann zu Gehör bringen.

Das kleine Instrumentalensemble, be-
setzt mit 3 Violinen, einer Viola, einem
Violoncello, einem Kontrabass und ei-
nem Tasteninstrument, musiziert weite-
re kürzere Orchesterwerke von Henry
Purcell, Jean Baptiste Lully und Antonio
Vivaldi in stetem Wechsel mit schlichten
vierstimmigen Choralsätzen von J.S.
Bach und G.F. Händel aus Kantaten und
Passionen. Um den Passionscharakter
des Konzerts zu unterstreichen, über-
trägt Michael Kaltenbach die jeweilige

Choralmelodie mit Texten zum Leiden
und Sterben Jesu einem kleinen Voka-
lensemble, das von Frauenstimmen aus
den Reihen des Konzertchores „Astraga-
los“ gebildet wird.
Marc-Antoine Charpentiers „Stabat ma-
ter“ über das MitleidenMarias am Kreuz
vereint alle Mitwirkenden zu einem En-
semble, bei dem der Dirigent selbst als
Gesangssolist zu hören sein wird. In An-
lehnung an Bachs Johannespassion be-
endet der Choral „Ach Herr, lass dein
lieb' Engelein“ ein Konzert, das am
Samstag, 17. März um 20 Uhr in der
evang. Kirche Haslach stattfindet.

Sonntag, den 18. März,
15-17 Uhr

Besichtigung des „Haus Theres“ –
Alltagsgeschichte von 1920 - 1990
Der Historische Verein öffnet zusammen
mit der VHS Kinzigtal das letzte klein-
bürgerliche Haus, das die Haslacher Alt-
stadt noch aufzuweisen hat, ein Kleinst-
wohnhaus mit Erdgeschoss, Oberge-
schoss und Dachraum für interessierte
Besucher. Die Hof- und Gebäudefläche
beträgt zusammen nur 42 qm², das Haus
selbst „zwei Zimmer tief und ebenso
breit“ steht auf gerade mal 27 qm². Und
drinnen eröffnet sich den Besuchern der
lebensechte Alltag der Zeit vor 30 bis 90
Jahren: Flur, Speisekammer,Wohnküche,
gute Stube, Schlafzimmer, Bad, Holzbüh-
ne und Jugendzimmer. Alles zum Anfas-
sen, hinter jeder Schranktür und in jeder
Schublade findet sich ein Stückchen All-
tagsgeschichte von der „Brotpudding-
form“ und dem „Dummisschiefele“ der
Urgroßeltern bis zum „Milchdosenste-
cher“ aus den frühen 80er Jahren. Am
18. März ist das Haus Theres, Innerer
Graben 52 (beim Café Pöllath) von 15-17
Uhr geöffnet. Martin Schwendemann,
ein Kenner der Materie, der sich seit Jah-
ren mit Haslachs Alltagsgeschichte aus-
einandersetzt, steht zur Diskussion und
Fragen zur Verfügung. Der Eintritt ist
frei.

AMIGOS am 23. März
in der Stadthalle

Niemals aufgeben – so könnte dasMotto
der AMIGOS lauten. Dass sich dieses Cre-

do auszahlt, haben die beiden Brüder
gerade erst bewiesen. Bei der 20. ECHO-
Verleihung erhielten sie in der Kategorie
„Volkstümliche Musik“ den begehrte-
sten deutschen Musikpreis!

Die Begeisterung für Musik begleitet die
beiden Brüder Bernd und Karl-Heinz be-
reits seit frühester Kindheit und legte
den Grundstein für eine erstaunliche
Musikkarriere. Als die beiden 1970 ihre
eigene Band AMIGOS gründeten, ahn-
ten sie nichts von dem unglaublichen
Erfolg, den sie einmal mit ihrer Musik
haben sollten. Mit ihren eingängigen
deutschen Schlagersongs trotzen sie
dem damaligen Trend zu englischen
Popsongs und zogen von Stadt zu Stadt,
um auf ihre Musik aufmerksam zu ma-
chen. Ein mühsamer jedoch erfolgrei-
cher Weg, der mit einer stetig wachsen-
den Fangemeinde belohnt wurde.
Heute sind die AMIGOS aus der Schla-
gerszene nicht mehr wegzudenken.
Durch den ungebrochenen Glauben an
sich selbst und die grenzenlose Unter-
stützung ihrer Fans gehören sie 2011 zu
den erfolgreichsten Schlagerstars im
deutschsprachigen Raum. Ihre Platten
wurden mehrfach mit Edelmetall ausge-
zeichnet und erklimmen meist direkt
nach der Veröffentlichung die Chart-
Spitze. Die Musikkarriere der Schlager-
stars macht deutlich wie wichtig es ist,
sich selbst treu zu bleiben und an sich zu
glauben. Das Geheimnis ihres Erfolgs
liegt in den berührenden und aus dem
Leben gegriffenen Texten ihrer Lieder,
ihrer natürlichen Art und der Nähe zu
ihren Fans begründet.
2012 findet eine ausgedehnte Solo-Tour-
nee mit rund 40 Stationen, auf der die
„Schlagerbrüder“ mit ihrem neuen Pro-
gramm sowie ihren schönsten Liedern
die Konzerthallen füllen und die Herzen
ihrer Fans berühren werden.
Einlass: 18:30 Uhr / Beginn: 19:30 Uhr

Nummerierte Sitzplätze. Tickets zwi-
schen € 27,55 und € 44,80 erhältlich u.a.
in den Geschäftsstellen der Mittelbadi-
schen Presse, Badischen Zeitung,
Schwarzwälder Bote, Lahrer Zeitung, Ba-
disches Tagblatt.

Tickets per Internet:
www.schaettgen.com
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GESCHICHTE UND
BRAUCHTUM

Am Sonntag ist
Scheibenschlagen…

Am kommenden Sonntag ist es wieder
soweit und das Wetter verspricht allen,
die mit einbrechender Dunkelheit dem
Schnellinger Scheibenbühl zueilen, ein
wunderschönes Schauspiel um ein gro-
ßes Feuer, um glühende Holzscheiben,
leckere Schiibeküchli und um das große
Feuerrad.

Das gespenstische Treiben hoch über
Schnellingen beginnt mit dem Betzeit-
läuten von der Schnellinger Kirche um
19.00 Uhr. Danach ist Spannung und bes-
te Unterhaltung angesagt. Natürlich
werden auch wieder die leckeren „Schii-
bekichli“ angeboten. Eigens zu diesem
Anlass kommt ein Kamerateam von SER-
VUS TV aus München, einem privaten
Fernsehsender, welcher sehr viel über
Bräuche und Traditionen aus Bayern und
angrenzenden Gebieten berichtet. Dies-
mal wollen die Fernsehleute vom Schei-
benschlagen in Schnellingen berichten.
Der Weg zum Scheibenbühl lohnt also
allemal, verspricht der kommende Sonn-
tag dochwieder allerbeste Unterhaltung
vor einer landschaftlich einmaligen Ku-
lisse. Dazu laden die ledigen Burschen
wie auch die Mädchen aus der Katholi-
schen Landjugend recht herzlich ein.

Ein im Volke
verwurzeltes Fest:

Am Montag ist Josefstag
Am Montag, den 19. März feiert die
Kirche das „Hochfest des Heiligen Josef“
und meint damit den im Volke noch im-
mer tief verwurzelten „Josefstag“. Er ist
einer der Tage, der für viele noch immer
als „kirchlicher“ Festtag betrachtet und
vielerorts auch so gefeiert wird.
Bei uns erinnern sich noch recht viele an
die Zeit, in welcher an diesem Tag schul-
frei war und in vielen Gemeinden, vor
allem auf dem Lande so etwas wie eine
„Feiertagsruhe“ herrschte.
Aus der Zeit, als der 19. März noch Feier-
tag war, stammt auch der „Josefsmarkt“
droben in Schiltach, denn da wusste
man, dass an diesem Tag nach dem Got-

tesdienst das Landvolk Zeit hatte für ei-
nen ausgiebigen Marktbesuch.. Einen
stets großen Andrang erfährt an diesem
Tag die Wallfahrtskirche „Maria zu den
Ketten“ in Zell am Harmersbach , denn
die dortigen Kapuziner laden am Josefs-
tag zur Männerwallfahrt ein, zur Vorbe-
reitung auf das nahende Osterfest.
Und dawären dann noch all jene, die am
Montag ihren Namenstag feiern, die auf
den Namen Josef, Josefa oder Josefine
getauft sind. Man trifft sich da in Has-
lach- Schnellingen im Gasthaus „Blume“
und in Steinach im Gasthaus „Flasche“,
jeweils ab 19.00 Uhr, in bereits jahrzehn-
telanger Tradition und feiert in geselli-
ger Runde den gemeinsamen Festtag.
Der heilige Josef gehört zu den „stillen“
Heiligen der Kirche, doch sein Namens-
fest gehört zu den alten kirchlichen Fest-
tagen . Seine besondere Verehrung setz-
te bereits im Mittelalter ein, denn schon
im 12. Jahrhundert findet sich der 19.
März als Datum für seinen Gedenktag.
Dass er, der Zimmermann aus Nazareth
und der Nährvater Jesu in die „Heiligen
Hirarchie“ aufgestiegen ist, das hat er
vor allem den Habsburgern zu verdan-
ken. Nach der siegreichen Schlacht am
Weißen Berg in Prag im Jahre 1620 hatte
Kaiser Ferdinand II. angeregt, der Papst
möge den 19. März, den Josefstag, als
Feiertag einsetzen. Der Kaiserhof unter-
stützte dieses Anliegen mit der Ansiede-
lung von Ordensgemeinschaften, die
den heiligen Josef besonders verehrten
und das waren die Franziskaner und Ka-
puziner. Kein Wunder, dass sich in der
Haslacher Klosterkirche eine sehr schöne
Darstellung des Heiligen Josef findet,
sein „Dahinscheiden“, ein Werk des
Wolfacher Barockmalers Johann Georg
Hildbrandt.

Der Heilige Josef ist neben zahlreichen
weiteren Patronaten insbesondere der

Schutzpatron der Arbeiter, hier insbe-
sondere der Zimmerleute und Schreiner.
So ist sein Namenstag ein noch immer
tief im Volke verwurzeltes Fest, im Fürs-
tentum Lichtenstein und in Spanien ist er
gesetzlicher Feiertag, in Italien laufen
gar seit einiger Zeit die Vorbereitungen,
den 19. März wieder als Feiertag für das
ganze Land einzuführen..

Am Josefstag traditionelle
Namenstagsfeier im Gast-

haus „Blume“
Am Montag, den 19. März feiern
die Namensträger aus Haslach, sowie
den beiden Stadtteilen Schnellingen
und Bollenbach, das sind die Josefs,
Josefas und Josefinen, nach alter Tra-
dition gemeinsam im Gasthaus „Blu-
me“ ihren Namenstag. Organisator
Josef Nock verspricht wieder einen
unterhaltsamen Abend und dazu ge-
hört auch ein Lichtbildervortrag von
Alois Krafczyk: „Entlang der jungen
Donau- von Sigmaringen nach Ulm“.
Josef Nock hofft, an diesem gemein-
samen Abend recht viele Namensträ-
ger samt Anhang in der „Blume“ be-
grüßen zu dürfen Die Namenstags-
feier beginnt in diesem Jahr bereits
um 19.00 Uhr (nicht 20.00 Uhr).
Die Fahrzeiten für die Namensträger
aus Haslach, sowie aus Bollenbach
sind wie folgt: Stadthalle Haslach ab:
18.30 Uhr, Bollenbach Rathaus ab ca.
18.45 Uhr. Bei Bedarf wird mehrmals
gefahren. Für die Rückfahrt ist eben-
falls gesorgt.

In der Klosterkirche hat
die moderne Läutetechnik

Einzug gehalten
Nun ist es künftig ein leichtes Unterfan-
gen, bei kirchlichen Festlichkeiten die
kleine, 1737 von Mathäus Edel in Straß-
burg gegossene, ehemals für die Müh-
lenkapelle bestimmte Glocke im Dach-
reiter der Klosterkirche in Bewegung zu
setzten. Seit etwas über einem halben
Jahr war sie verstummt. Am vergange-
nen Montag waren Uwe und Tobias
Kühnau von der Schonacher Firma
Schneider, zuständige Fachfirma für
Turmuhren und Glockentechnik, in lufti-
ger Höhe damit beschäftigt, die Elektri-
fizierungdesGelauteseinzuleiten. Schon
zu Ende vergangenen Jahres war der
Dachreiter, d.h. das Glockentürmchen
durch die Zimmerei Hauer stabilisiert
worden, denn selbst die eichenen Bal-
ken, die den Glockenstuhl zu tragen hat-
ten, waren morsch geworden und muss-
ten zunächst fachgerecht ersetzt wer-
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den. Nur so war die Stabilität des Türm-
chens zu gewährleisten. Am vergange-
nen Montag waren nun Uwe und Tobias
Kühnau damit beschäftigt, alle Voraus-
setzungen zu schaffen, um künftig die
Glocke per Schalter zum Läuten zu brin-
gen. Monteure der Haslacher Elektrofir-
ma Prinzbach ihrerseits sorgten mit mo-
dernster Elektronik für die notwendigen
Voraussetzungen. Heute Freitag wird
nun endlich die Technik im Geläut der
Haslacher Klosterkirche Einzug halten
und das bisherige Läuten per Seilstrang
beenden. Dies dürfte den jeweils in der
Klosterkirche amtierendenMesnerinnen
und Mesnern ihre bislang schweißtrei-
bende Arbeit wesentlich erleichtern. Die
ursprüngliche, um einiges größere Glo-
cke der Haslacher Klosterkirche hängt
seit dem Bau der Filialkirche im Jah-
re1958/59 im Haslacher Stadtteil Schnel-
lingen im dortigen Kirchturm und ist
täglich beim Angelus- Läuten zu hören.
Die recht aufwendige Umstellung des
Läutewerkes in der Klosterkirche auf
elektrischen Betrieb aber war nur auf-
grund vieler, im Laufe der zurückliegen-
den Jahre zusammen gekommener
Spendengelder möglich geworden. Da-
für allen Spendern ein herzliches Ver-
gelts Gott.
Übrigens wird die Nostalgie beim Läuten
in Haslach nicht gänzlich verschwinden;
In der Schnellinger Mariä Himmelfahrts-
kapelle wird auch künftig ebenso mit
Hand geläutet wie in Haslach in der Lo-
reto- und Mühlenkapelle.

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. ARBOGAST

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. ganztägig geschlossen
Di. 08.30-12.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen
Do. 08.30-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen

Sekretärinnen:
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Katholischer Kindergarten
„St. Martin“ – „St. Luitgard“:
Schillerstraße 12
77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-18

Katholischer Kindergarten
„Arche Noah“:
Bollenbacher Straße 29
77716 Haslach-Bollenbach
Telefon: 0 78 32 / 23 67

Senioren-Gymnastik:
montags im Pfarrheim,
gr. Saal - Gruppe I u. II, 14.30 Uhr

Frauengymnastik:
montags im Pfarrheim,
gr. Saal, 19.00 Uhr – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kastenkeller:
Freitag - Sonntag ab 19.00 Uhr

Globus-Weltladen, Sandhaasstr. 4
Der Weltladen hält ein vielfältiges Sor-
timent an Lebensmittel und Hand-
werksprodukten aus Fairem Handel
bereit, das Produzenten in der Dritten
Welt ein Leben in Würde ermöglicht.
Montag- Samstag: von 9.00 - 12.00
Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag: von 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Am 2. Samstag im Monat auf dem
Wochenmarkt.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HASLACH

- siehe Kirchenseite vor den
gemeinsamen grünen Seiten-

Ev. Pfarramt, Mühlenstraße 6
77716 Haslach
Tel. 07832 979590
Fax: 979591
Email:
Evang.PfarramtHaslach@t-online.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9-12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen,
faxen oder mailen!

VEREINS-
NACHRICHTEN

REDAKTIONSSCHLUSS-
ÄNDERUNG

in der Osterwoche, KW 14
Redaktionsschluss:
Montag, 02.04.2012, 16 Uhr
Erscheinungsdatum:
Donnerstag, 05.04.2012

Bitte um Beachtung!

Schulkameraden
Jahrgang 1931/32

Unser nächster Stammtisch findet am
23.03.2012 um 15.00 Uhr im "Grünen
Baum" statt, wozu wir herzlich einla-
den. Wir hoffen auf zahlreiche Teil-
nahme, denn es gibt wichtiges zu
besprechen.

adoramus-Chor Haslach

Wichtige Info:
AmMontag, 2. April findet trotz Oster-
ferien eine Chorprobe statt!

05. April:
Gründonnerstag, 20 Uhr Gottesdienst

17. Mai:
Fahrt zum Katholikentag in Mannheim

Euer Team

Black Rider MC
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Black Station 218 !

SONNTAG
Frühstücksbuffet ab 10 Uhr morgens

- OPEN END -
www.blackstation218-haslach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Sommer 2012
Ab 01. APRIL
Mittwoch ab 16 Uhr
Donnerstag ab 16 Uhr
beide Tage bis ca. 24 Uhr
Freitag ab 16 Uhr bis ca.02 Uhr

Sonntag ab 10 Uhr morgens
- OPEN END -

Donnerstag den 05. April
80 er
ab 16 Uhr Clubhausöffnung
ab 19 Uhr DJ ANDI
FREE ENTRY

BLACK STATION 218 Haslach
Über Ostern ist die Black Station 218 wie
folgt geöffnet:
- Donnerstag, den 05. April ab 16
Uhr

- Freitag, den 06. April geschlossen
- Samstag, den 07. April ab 21 Uhr mit
BIG MAMA

- Sonntag, den 08. April geschlossen
Am Mittwoch, den 11. April sind wir
wieder für Euch da!
Eure 218 Crew

www.blackstation218-haslach.de

Chorgemeinschaft
Haslach e.V.
Frohsinn Harmonie

Liebe Sängerinnen, liebe Sänger!
Für die Soiree am 31. März probt der
gemischte Chor am

Montag, 19. März 2012 um 19.30 Uhr
in der Hansjakobschule.

Verehrte passive Mitglieder, liebe
Mitbürger aus Haslach und den um-
liegenden Gemeinden !
Haben Sie den Termin 31.3. für die
Chorgemeinschaft reserviert?
Die Sängerinnen des Gemischten Chor' s
und der vor Monaten gegründeten
Gruppe: "Sing for Fun" wollen Sie mit
einem einstündigen Programm unter-
halten.
Unsere Chöre sind vielseitig zusammen-
gestellt, z.B. im Abendrot; Schwarzwald-
fahrt; DanzaMexikana, Halleluja; a Song
of Joy u.a.
Für unsere Soiree ist der Einlass ab 19.30
Uhr - Beginn: 20.°° Uhr - übrigens der
Eintritt ist frei - aber es freut uns, wenn
Sie von unserem Angebot an Getränken
und Brezeln Gebrauch machen.
Auskunft geben gerne: Hubert Schaett-
gen Tel. 5937 und Andrea Neumaier
Tel. 1732

DEUTSCHES
ROTES KREUZ
Ortsverein Haslach

Dienstabend
Alle aktiven Helferinnen und Helfer so-
wie die Altersriege treffen sich zum
Dienstabend am Dienstag, 20. März
2012 um 19:30 Uhr in der Revierstation.
Thema: Freie Gestaltung
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches
Kommen.
Die Bereitschaftsleitung

Freundschaftsring
Haslach

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des Freund-
schaftsringes ist am heutigen Freitag,
16. März 2012. Wir treffen uns hierzu
im Gasthaus "Storchen".
Beginn: 17.00 Uhr.

Jugendrotkreuz
Haslach

Wir treffen uns wie folgt zu den Grup-
penstunden:
AmMittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr im
JRK-Heim.
Am Samstag von 14.00 bis 15.30 Uhr im
JRK-Heim.
Thema:
Mittwoch: Basteln für Ostern
Samstag: Vorbereitung Kreistreffen
Es grüßt euer JRK-Team

Historischer Verein
Mitgliedergruppe
Haslach e.V.

AmMontag Hauptversammlung des
Historischen Vereins
Am kommenden Montag, dem 19.
März, lädt der Historische Verein seine
Mitglieder um 20 Uhr zur seiner Haupt-
versammlung ins Refektorium des Kapu-
zinerklosters ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsit-
zenden

4. Kassenbericht des Rechners
5. Revisionsbericht über die Kasse
6. Aussprache darüber
7. Entlastung des Rechners
8. BerichtdesVorsitzendender Initiativ-
gruppe „Vulkan“

9. Aussprache darüber
10. Jubiläumsvorschau
11. Verschiedenes, Wünsche und Anre-

gungen
12. Kurzvortag des neu gegründeten

Schülerarbeitskreises: Erinnerungs-
arbeit, Spuren der Haslacher KZ-
Häftlinge

Karate- und
Kickboxing Club
Germany e. V.

Lehrgangs Termine 2012!
28.04.2012 Lahr Karate-Lehrgang

Bunkai +Karate –Jutsu
05.05.2012 Beilstein Sensai Sato ab

Braungurt Pflichtlehrgang
06.05.2012 Triberg Sensai Sato +Sensai

Sihan Athulla Minithandri
Pflichtlehrgang Für Alle

07.07.2012 Löchgau Selbstverteidi-
gungs Lehrgang

Trainingszeiten:
Dienstag: Kickboxen und Martial Arts!
Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 22:00 Uhr Jahnhalle, Erwachsene,
Spezielle Fitness- und Ausdauerübun-
gen, Selbstverteidigung, Kickbox. - und
Karatetechniken.
Donnerstag: Karate!
18:30 - 20:00 Uhr Jahnhalle, Karate-
grundtechniken und Katas
Freitag:
Karate! Kinder + Kata
17:30 – 18:30 Uhr Jahnhalle, Kindertrai-
ning und Katatraining
NEU! AB JANUAR 2012 FREITAG Kata-
training für Alle

Infos!
Zuckschwerdt Swen
Tel. 07832/979163. mobil 0151/18305816
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Kastenkeller
Haslach

Der Kastenkeller hat wie folgt geöffnet:
Freitag - Sonntag ab 19:00 Uhr

Kastenkeller-Pub-Quiz
„Kastenkeller- Pub- Quiz“. Bei dem Quiz
wird in Gruppen in mehreren Runden
über ein paar Fragen aus verschiedens-
ten Wissensgebieten beraten. Dabei
können Tischweise Getränkepreise er-
zielt werden.
Der nächste Quizabend ist am Samstag,
den 17. März um 20Uhr im Kastenkel-
ler. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Das Kastenkellerteam freut sich über re-
ge Teilnahme.

Katholische
Arbeitnehmer
Bewegung

AmDienstag, den 20.03. um 19.00 Uhr
findet unser nächster Kegelabend im
"Grünen Baum" statt. Alle
K.A.B.-Mitglieder und auch Gäste sind
herzlich eingeladen.

Die Seniorengruppe der KAB lädt ein zu
einer Wanderung, am Donnerstag den
22.03.2012 bei Geroldseck-Eichberg.
Wegverlauf: P. Unterhalb der Ruine Ge-
roldseck, Wanderung zum Weiler, dann
auf C.Herrmann Pfad Richtung Kapelle,
auf M.Breig-Pfad zum Nebelgraben und
über Rebberg zum Auto. Ca. 8,0 km. Mit
Einkehr!
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem
Klosterparkplatz!
Hierzu sind alle KAB-Mitglieder, sowie
Gäste, herzlich eingeladen.
Weitere Auskünfte: Telefon: 07832-4659

E i n l a d u n g zu einem Informati-
onsabend zum Thema Essenvernich-
tung
Über 1 Mrd. Menschen haben nicht aus-
reichend zu Essen und zu Trinken.
1,3 Mrd. to. Lebensmittel werden jähr-
lich vernichtet.
Pater Burghard Weghaus SJ, KAB-Präses
wird aufzeigen, was Politik, Wirtschaft
u. Verbraucher tun müssten, um den
menschengemachten Hunger zu verrin-
gern.
Alle Mitglieder und Interessenten sind
herzlich eingeladen.
Katholische Arbeitnehmerbewegung
Haslach
Wann: Do. 29. März 2012, 20.00 Uhr
Wo: Im „Treff“ im Bürgerhaus,

Haslach i. K.

Katholische
Junge Gemeinde

Gruppenstundenzeiten:
„Neue Gruppenstunde“
3. Klasse
dienstags von 16- 17Uhr
bei Indira und Maike

„Fruchtzwerge“
4. Klasse
Freitags von 17- 18Uhr
bei Ann- Christin und Laura

„Die wilden Kids“
5. Klasse
Dienstags von 17.30- 18.30Uhr
bei Armin und Marius

„Löwenherz“
6. und 7. Klasse
Mittwochs von 17:00– 18:00Uhr
bei Greta und Katrin

„Koole Jeans Gang“
8. Klasse
Mittwochs von 18:00– 19:00Uhr
bei Alisa

„Ugah- Affenarlarm“
9. Klasse
Freitags von 15:30- 16:30Uhr
bei Luisa und Timo

KjG lädt zum Sommerzeltlager 2012
ein
Das alljährliche Sommerzeltlager der
KjG- Haslach wird dieses Jahr vom
20.08.12 bis 01.09.12 in Gutenstein na-
he Sigmaringen an der Donau statt fin-
den.
Ein Betreuerteam, hauptsächlich beste-
hend aus pädagogischen Fachkräften
und ein Küchenteam begleiten die Kin-
der und Jugendlichen durch zwei erleb-
nisreiche, unvergessliche Ferienwochen.
Auf zahlreiche Teilnehmer im Alter von
sieben bis fünfzehn Jahren freut sich das
Betreuerteam! Anmeldeformulare lie-
gen auf dem Pfarramt in Haslach bereit.
Noch sind Plätze frei, die Teilnehmerzahl
ist jedoch begrenzt.

KLJB Bollenbach-
Schnellingen

Liebe KLJBler,
Scheibenschlagen Jungs:
Aufbauen Freitag 17:30 Uhr!!
Aufbauen Samstag 10:00 Uhr!!
Aufbauen Sonntag ab 10:00 Uhr!!
Abbauen Montag 17:00 Uhr oder schon
früher!!
Mitzubringen ist wie immer eine Schau-
fel oder einen Spaten.

Scheibenschlagen Mädels:
Küchle machen um 10:00 Uhr bei`s Duff-
ners!!
Bitte jeder seinen Hefeteig nicht verges-
sen!!

Das Scheibenschlagen findet am Sonn-
tag den 18.03.2012 um 19:00 Uhr
statt.
Ein Fernsehteam von Servus TV wird uns
ab´em Samstag während des Aufbaus
begleiten also erscheint zahlreich das es
ein nicht so schlechtes Bild auf uns
wirft.

Am darauffolgenden Mittwoch den
21.03.2012 ist keine Gruppenstunde.

Auf Euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft

Dankeschön…
…an alle Helfer des Warentauschtages:
Es war wieder großartig und ihr habt da-
zu beigetragen!
Ein besonderes Dankeschön geht an die
Firma Klausmann für die Biertischgarni-
turen, an die Firma Eble in Schnellingen
für den Gabelstapler und an die Stadt
Haslach für die Markthalle.
Wir freuen uns, dass wir 500 Euro aus
dem Erlös an den Waldkindergarten in
Haslach überweisen können.

Erweiterte Öffnungszeiten
Seit dem 27. Feb. haben wir jeden Mit-
tag ½ Stunde länger auf, d.h. bis 13 Uhr!
Die Öffnungszeiten nachmittags haben
sich nicht geändert.

Veranstaltungshinweise:
„Zukunft Säen“ am 18. März 2012 um
14 Uhr in Offenburg (näheres dazu in
den grünen Seiten)
Lesung mit Romuald Schaber aus
seinem Buch „Blutmilch“ am 22.März
um 19.30 Uhr in Prinzbach im Gasthaus
Kreuz (näheres dazu in den grünen Sei-
ten)

Bildersuchfahrt
Ilona wird am Sonntag 25. März, schon
traditionell, ihre Frühjahrs-Bildersuch-
fahrt durchführen. Gestartet wird ab
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11.00 Uhr bei Ilona in Schnellingen. Ihr
solltet euch zuvor jedoch bis zum 20.
März Anmelden, einfach um besser pla-
nen zu können. Preise gibt’s natürlich
auch wieder !! Wäre toll wenn sich viele
melden !!

Infos und Anmeldung bei Ilona unter:
0176 / 44 58 08 73 oder unter info@quad-
trekking.de
www.kinzigtaeler-quadfreunde.de

Kleintierzuchtverein
Haslach C 70

Auch dieses Jahr beteiligt sich der Klein-
tierzuchtverein am Frühlingsfest des
HGH in der Altstadt mit dem bei den Kin-
dern beliebtem Streichelzoo sowie mit
einem Kaffee und Kuchenstand. Ku-
chenspenden für die der Verein dankbar
ist können direkt am Stand bei Fernseh-
Breig, City Friseur ab 11.00 Uhr abgege-
ben werden. Wer am Sonntag keine Zeit
hat kann, sich bei Josef Nock, Siedler-
str.10, Tel.3717 melden, oder am Sams-
tag dort abgeben. Im Voraus schon ein
herzliches Dankeschön an die Spender.

Termine für die Kleintierbörse
2012
März 18.03.
April 15.04.
Mai 20.05.
Juni 17.06.
Juli 15.07.
August 19.08.
September 16.09.
Oktober 21.10.
November 04 . 11 . ( e r s t e r

Sonntag)
Dezember 16.12.

Die Kleintierbörse wird jeweils in
der Zeit von 8.30-11.00 Uhr in der
Markthalle in Haslach durchge-
führt.
Auf die Impfbestimmungen für
Geflügel wird hingewiesen.

Kolping
Religion

Kinderbibelnachmittag
Der Kinderbibelnachmittag findet am
Samstag, den 17.März von 15.00 bis
17.00 Uhr im Kasten bei der Kath. Kirche
in Haslach.
Dieses Mal geht es um den Heiligen
Patrick und Moses beim Pharao.
Nähere Informationen entnehmen Sie
bitte unter den kirchlichen Nachrichten

Kolping
Bewerbertraining

Bewerbungshilfe / Kolping-Compu-
terraum
- Bewerbungsunterlagen am Computer
erstellen und ausdrucken.
- STELLENSUCHE IM INTERNET
- Erste Erfahrungen am Computer sam-
meln
- Bei Fragen und Problemen um den
Computer geben wir Hilfestellung
- Die eigenen Computerkenntnisse ver-
bessern
Computerkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Ein kostenloses Angebot für jeden
!!! ACHTUNG GEÄNDERTE ZEITEN !!!
Der nächste Termin ist am 22. März
2012 zwischen 14:30 und 16:30 Uhr im
Kolpingheim (Kasten hinter der kath.
Kirche in Haslach).
Bei Fragen Kolpingfon 07832/9789713
DIE NÄCHSTE BEWERBUNGSHILFE FIN-
DET BEREITS AM 29.03.2012 STATT; DA-
FÜR FÄLLT DIE BEWERBUNGSHILFE AM
05.04.2012 aus.

Kolping
Familiengruppe

Treffen für Familien
Nächstes Treffen ist am 25.03.2012 um
15.00 Uhr am Parkplatz beim Kloster in
Haslach.
Thema: Wir suchen einen Piratenschatz
Bitte zieht euch dem Wetter entspre-
chen an. (Selbstverpflegung)
Teilnehmen darf jeder, der neugierig ge-
worden ist. Eine Mitgliedschaft wird
nicht vorausgesetzt!
Auf einen lustigen und erlebnisreichen
Nachmittag freuen sich schon jetzt:
Sabine Limare Tel.: 974575, Heidi Binz
Tel.: 2510

Erfolgreiche Spendenaktion der Le-
benshilfe!
Überaus erfolgreich war die diesjährige
Weihnachtsspendenaktion der Lebens-
hilfe im Kinzig- und Elztal. Zahlreiche
Kinzigtäler Firmen, Vereine und Privat-
personen haben insgesamt 21.280 Euro
gespendet. Ein tolles Ergebnis!

Der Betrag wird für die Sanierung und
Ausstattung des in die Jahre gekomme-
nen Snoezelen-Raums in der Haslacher
Werkstatt eingesetzt. Snoezelen ist ein
Holland stammendes Konzept, welches
zur gezielten Förderung und Therapie
von Menschen mit Behinderungen ent-
wickelt wurde. Durch eine ausgewogene
Kombination von Musik, Lichteffekten,
Bewegung, Gerüchen etc. werden beim
Snoezelen einzelne Sinnesorgane ange-
regt. Je nach Effekt kann dies aktivie-
rend oder entspannend wirken.
Bei allen Spendern möchten wir uns auf
diesem Wege nochmals ganz herzlich
bedanken!

Narrenverein
Bollenbach e.V.
Ruhmattenschimmel

Leihhäsrückgabe
Unsere diesjährige Leihhäsrückgabe fin-
det am Dienstag, 27. März von 18.00
– 20.00 Uhr im Narrenkeller statt. Wer an
diesem Termin keine Zeit hat, soll sich
bitte entweder bei Moni (Tel.:
07832/978651) oder an Carmen (Tel.:
07832/9660932) melden.

Briefmarkensammler-
Vereinigung Philatelie

Haslach i. K. e. V.
www.philatelie-haslach.de

Zur Hauptversammlung am Freitag, 16.
März 2012 laden wir alle Mitglieder
herzlich ein: Im Nebenzimmer des Gast-
hauses "Kanone" um 20.30 Uhr.
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Bitte kommen Sie um Berichte und Resu-
mees, Finanzen, Aktivitäten und Ehrun-
gen Ihres Vereins zu erfahren.

Radsportverein
Haslach

RSV Haslach lädt ein
Am Samstag, den 31.März 2012 fin-
det im Foyer der Eichenbachhalle in Has-
lach unser alljährlicher Radbasar statt.
Es können Räder, Radzubehör, Radbe-
kleidung, Inliner , Skateboard u.s.w. mit
Zubehör zum Verkauf angeboten wer-
den. Die Warenannahme ist von 10.00 -
12.00 Uhr.
Der Verkauf von 13.00 - 15.00 Uhr.
Die nicht verkauften Waren können
von 15.00 - 16.00 Uhr wieder abgeholt
werden.
10% vom Verkaufspreis gehen an die
Vereinskasse.
Für Kaffe und Kuchen ist gesorgt.

RSV Haslach baute Fahrtechnikbahn
Im vergangenen Jahr wurde die Bitte
von Jugendlichen an den RSV Haslach
herangetragen, ob es nicht möglich wä-
re eine kleine Fahrtechnikbahn für
Mountain- und BMX-BikerInnen zu bau-
en.
Die sehr aktiven Dietmar Schätzle, seines
Zeichens 1. Vorstand, und Sportwart
Reinhold Keller fanden die Idee Klasse
und schauten sich auf der Gemarkung
Haslach nach einem passenden Gelände
um.
Als ideal erwies sich das brach liegende
Gelände des Straßenbauamtes in Schnel-
lingen, am Ende der B33-Ausbaustrecke,
bekannt auch als die Everglades von
Schnellingen.
Es wurden Gespräche geführt mit dem
Straßenbauamt Offenburg, Herr Wehr-
stein vom Haslacher Straßenbauamt und
dem Haslacher Bürgermeister Heinz
Winkler.
Alle Gespräche verliefen sehr positiv,
wofür sich der RSV Haslach nochmals
sehr herzlich bei allen Beteiligten be-
danken möchte.
Nunmussten Pläne für die Bahngemacht
werden. Dies nahm ein junger Sportler
aus Haslach in Angriff, Leo Haas ,der
schon in den letzten Jahren von sich re-
den machte als Süddeutscher Meister in
der Raddisziplin 4-Cross,eine BMX Vari-
ante mit Gelände Charakter.
Zusammen mit anderen Sportkamera-
den machten sich die Jugendlichen im
letzten Sommer ans Werk und bauten
mehrere Wochen lang die Bahn. Dabei
wurden etliche Tonnen Erde in schweiß-
treibender Handarbeit bewegt.
Das benötigte Erdmaterial wurde Ihnen
freundlicherweise vom Bauunterneh-
men Hansmann in Schnellingen zur Ver-
fügung gestellt und zugefahren.

Nach wochenlanger Arbeit war die Bahn
in den Grundzügen fertig gestellt und es
konnten erste Testfahrten gemacht wer-
den, alle verliefen positiv.
Das dieBahnoffensichtlichgut ankommt
sieht man auch daran, wenn Alfred
Klausmann vom SC Hausach mit seinen
Sportlern vorbeikommt, welche ja be-
kanntlich eine sehr erfolgreiche Truppe
sind.
Erwähnt werden sollte an dieser Stelle
auch noch, das für die Benutzung der
Bahn selbstverständlichHelmpflicht be-
steht und die Bahn für motorisierte
Zweiradfahrer tabu ist.
Der RSV Haslach wünscht allen auf der
Bahn viel Spaß und Freude und möchte
sich noch einmal für den jugendlichen
Einsatz bedanken.

Schachclub
Haslach

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr treffen
sich die Schachfreunde vom Schachclub
Haslach zum Vereinsabend im Gemein-
dehaus Bollenbach. Gäste sind jederzeit
herzlich willkommen. Das Jugendtrai-
ning findet ebenfalls immerMittwochs
(ab 17:00 Uhr) statt (jedoch nicht in den
Ferien!). Jugendtrainer und Ansprech-
partner ist Frank Obert (Tel 07832 /
974656).

Weitere Infos finden sich auch im Inter-
net unter www.schachclub-haslach.de

Der 8. Rundenkampf für unsere drei
Mannschaften findet am Samstag, den
24.03.2012 (Beginn 18:30 Uhr) statt. Die
1. Mannschaft fährt nach Offenburg. Die
Zweite darf zu Hause gegen Lahr antre-
ten. Die Dritte muss nach Oberkirch. Zu-
schauer sind immer herzlich willkom-
men.

Schalmeienkapelle
Haslach e.V.

Heute treffen wir uns um 19 Uhr zu un-
serer Gesamtprobe in der Hauptschule in
Haslach.

WIR SUCHEN NOCH VERSTÄRKUNG
FÜR UNSEREN VEREIN.

Wenn Sie Lust haben ein seltenes Instru-
ment zu spielen (sie brauchen dafür kei-
ne Noten Kenntnisse zu haben, da wir
nach Zahlen spielen) dann schauen sie
doch einfach mal bei uns in der Probe
vorbei, oder melden sich einfach bei
uns.

E-Mail:
schalmeienkapelle-haslach@web.de
Tel.: 07832/974685
www.schalmeienkapelle-haslach.de

SENIORENWERK HASLACH e.V.

„Treff•“ im Bürgerhaus
Sandhaas-Str. 8

Montag, 19. März 2012
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr „Treff•“ geöff-
net
Immer montags treffen sich die Karten-
spieler zum Cego & Skat und die Brett-
spieler, aber auchNicht-Spieler sind recht
herzlich eingeladen.

14.00 bis 15.00 Uhr Seniorensport
für Frauen und Männer mit Alfred
Zehnle in der Jahnturnhalle

Dienstag, 20. März 2012
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr „Treff•“ geöff-
net

Tee-Nachmittag mit Bilderschau
„Tulpenblüte in Amsterdam - Hol-
land mit dem Fahrrad erleben“
Im Rahmen des Tee-Nachmittags wird
Frau Rosmarie Dold von ihrer Fahrrad-
tour durch Holland berichten. Erleben
Sie in eindrucksvollen und farben-
prächtigen Bildern Städte und Land-
schaften und insbesondere die bun-
ten Blumenfelder vom bekannten
Keukenhof.
Selbstverständlich bewirten wir Sie an
diesem Nachmittag wie gewohnt mit
verschiedenen Teesorten, weiteren
Getränken, Teegebäck und selbstge-
backenen Waffeln.
Hierzu laden wir alle Seniorinnen und
Senioren sowie Interessenten recht
herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Donnerstag, 22. März 2012
Der „Treff•“ bleibt geschlossen.
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Besichtigung „Duravit Design
Center“ in Hornberg
In einer ca. ein- bis eineinhalbstündi-
gen Führung besichtigen wir das Du-
ravit Design Center“ in Hornberg
und werden über die DURAVIT viel
Wissenswertes und Unterhaltsames
rund um das Bad, seine Produkte, sei-
ne Geschichte und seine Zukunft er-
fahren. In völlig unterschiedlich ge-
stalteten Ausstellungen ist zu erken-
nen,wie Duravit mit ausgezeichneten
Produkten mit dazu beigetragen hat,
dass aus der unpersönlichen Nasszelle
von einst ein Ort des Wohlfühlens ge-
worden ist. - Anschließend ist eine
Kaffeepause im Landhaus „Lauble“
auf dem Fohrenbühl eingeplant.
Die Fahrt wollen wir mit Privat-PKW’s
zurücklegen. Daher bitten wir die
Fahrzeughalter Mitfahrgelegenhei-
ten anzubieten. Hierfür ein herzliches
Danke! Die Unkostenbeteiligung für
Mitfahrer beträgt 3,-- Euro, die Füh-
rung ist kostenfrei.
Interessenten melden sich bitte
bis spätestens 20.03.2012 beim
Seniorenbüro, Tel.-Nr. 97 69 78
(nachmittags) an. Weiterhin kön-
nen die Anmeldungen vormittags
unter der Tel-Nr. 70 60 entgegen-
genommen werden.
Abfahrt um 13.15 Uhr ab Kloster-
parkplatz
Zu dieser interessanten Besichtigung
laden wir alle Senioren und Interes-
senten recht herzlich ein.

Vorschau

Musikalischer Unterhaltungsnach-
mittag
Donnerstag, 29. März 2012 ab
14.30 Uhr
Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Ortenau, Zweigstelle
Haslach, werden mit einem ab-
wechslungsreichen musikalischen
Programm den Nachmittag ge-
stalten.
Freuen Sie sich auf die jungen Musike-
rinnen und Musiker und lassen sich
von ihrem Auftritt und Können be-
geistern.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sportverein
Haslach

Nach dem etwas holprigen Start in
Ettenheim kommt es zum ersten
Derby in 2012.
Der SV Schapbach gibt seine Visitenkarte
in Haslach ab. Mit einem Sieg im Rücken

will der SVS die Vorrundenschmach wett
machen. Für den SV Haslach gilt: Kopf
hoch und durch. Mit mannschaftlicher
Geschlossenheit zur Form aus der Vor-
runde zurück finden.
Unsere 2. Mannschaft konnte trotz An-
fangs-schwierigkeiten (nach einer Pause
von länger als 3 Monaten) mit einem Er-
folgserlebnis nach Hause fahren. Dies
soll nun gegen den SVS 2 fort gesetzt
werden.
Auch bei den älteren Juniorenmann-
schaften beginnt bereits wieder der
Punktspielbetrieb.

Termine der Aktiven
Sonntag, 18.03.
13.00 Uhr
SV Haslach 2 – SV Schapbach 2
15.00 Uhr
SV Haslach – SV Schapbach

Termine der Junioren-Mannschaften
Samstag, 17.03.
C-Junioren
14.00 Uhr
SG Haslach/Fischerbach/Hausach – Of-
fenburger FV 2
(Spielort: Sportplatz Haslach)
17.15 Uhr
SG Lahrer FV 2 - SG Haslach/Fischerbach/
Hausach 2
B-Junioren
15.30 Uhr
SG Spvgg. Lahr – SG Fischerbach/Haslach/
Hausach

Sonntag, 18.03.
A-Junioren
14.30 Uhr
SG Oberkirch - SG Hausach/Fischerbach/
Haslach

Clubhausgaststätte
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag,
Dienstag bis Freitag jeweils
10.00 – 12.00 Uhr und ab 17.30 Uhr,
Samstag/Sonntag (ohne Heimspiele)
10.00 – 14.30 Uhr
und ab 17.30 Uhr,
Samstag/Sonntag (mit Heimspiele)
durchgehend ab 10.00 Uhr.
Pasta, Pizza, Schnitzel, Wurstsalat alles
was der Magen
begehrt. Alle Gerichte auch zummitneh-
men. Das Team umGiuseppe Bosco-Alca-
mo freut sich auf Ihren Besuch.
Die Clubhausgaststätte ist auch geeignet
für Versammlungen und Feiern jeglicher
Art. Zuverlässige Kochhilfe gesucht.

Lauftreff
Treffpunkt jeden Montag um 19.00 Uhr
bei „Leder- und Sportwaren Sandhas-
Kienzler“.

Badminton
Jeweils Donnerstags wird von 20.00-
22.00 Uhr in der Eichenbach-Sporthalle
Badminton angeboten.

Interessierte Gäste sind herzlichwillkom-
men.

Tennis-Club Haslach e.V.

Jahreshauptversammlung des Ten-
nis Club Haslach
Starke Mannschaften, erfolgreiche Ein-
zelkämpfer und harmonische Abläufe
im Vereinsleben bestimmten dieMitglie-
derversammlung des TC Haslach imGast-
haus Storchen.
Finanziell gut aufgestellt sieht der Vor-
stand der neuen Saison 2012 positiv ent-
gegen. Vorstandsvorsitzender Hans-Pe-
ter Falk gab eine Zusammenfassung des
Vereinslebens im Tennisclub Haslach und
bedankte sich für die gute Zusammenar-
beit.
Sportwart Samuel Geissler konnte von
den sportlichen Erfolgen des Vereins be-
richten. Besonders die Mannschaft der
Herren 55 konnte sich bereits in der
zweite Saison in der Badenliga behaup-
ten. Aufgestiegen sind die Mannschaf-
ten der Herren 30 (2. Bezirksliga) und
Herren 40 (1. Bezirksliga). Die Mann-
schaften der Herren I, Herren II, Herren
60 und die Damenmannschaft konnten
sich in den jeweiligen Klassen bzw. Ligen
gut bewähren und gehen motiviert in
die Medenrunde 2012.
Als Einzelkämpfer erlangte Günter
Schwarz in Denzlingen das Endspiel, und
Rainer Flaig in Offenburg den Sieg im
jeweiligen Leistungsklassenturnier.
Bei den Clubmeisterschaften (Organisa-
tion Hubert Falk), die in 2011 mit gro-
ßem Anklang stattgefunden haben, sind
bei den Damen Stefanie Blum, bei den
Herren Rainer Flaig und bei den Herren
50 Hubert Falk Clubmeister geworden.
In 2012 sollen ebenfallswieder Clubmeis-
terschaften ausgetragen werden.
Die von Bruno Halter organisierten Dop-
pelclubmeisterschaften werden auch in
2012 wieder veranstaltet. Das Kinzigtal
Doppelturnier, das in 2011 wiederholt
durchgeführt wurde (Organisation Stef-
fen Maack), fand auch großen Anklang
bei den Nachbarvereinen. Auch zur Sai-
soneröffnung 2012 ist wieder ein solches
geplant, nähere Informationen folgen.
Das im letzten Jahr erstmalig durchge-
führte Profi-Laien-Turnier wurde so gut
auch von Nichtmitgliedern angenom-
men, dass auch dieses im nächsten Jahr
wiederholt wird.
Das Clubheim, das von den Mitgliedern
selbst abwechselnd bewirtet wird, ist in
der Saison immer gut besucht, das hat
Wirtschaftsbeauftragte Anita Rauber
berichtet. Und durch die Neuregelung
seit 2011, die eine zusätzliche Bewirtung
durch die Mannschaften vorsieht, wurde
die durchgehende Öffnung während
der Sommermonate verbessert.
Finanziell steht der TC Haslach trotz dem
Diebstahlschaden der Kupferdachrinnen
auf einem stabilen Fundament, so Kas-
senwart Rainer Flaig. Die Mitgliedsbei-
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träge werden für Erwachsene ab 2012
auf 130 EUR p.a. erhöht, die letzte Erhö-
hung fand im Jahr 1990 statt. Eine Auf-
lis-tung der unterschiedlichen Mitglieds-
beiträge ist auf der Homepage: www.
tennisclub-haslach.de zu finden. Die Zu-
sammenarbeit mit den Mitgliedern ist
besonders beim Saisonstart hervorzuhe-
ben. Horst Knoth und Helmut Albiker
leisten hier besondere Dienste.
Jugendwartin Doris Halter berichtete
von einer guten Annahme des Jugend-
trainings. Leider wird in der Saison 2012
wie imVorjahr auch, keine Jugendmann-
schaft U 18 zustande kommen. Im Be-
reich der Jugendarbeit sind allerdings
einige Veranstaltungen geplant. So soll
das Kinderferienprogramm im Sommer
wieder stattfinden, auch in den Osterfe-
rien wird ein Schnupperkurs angeboten.
Nähere Informationen werden noch be-
kannt gegeben.

Tisch-Tennis-Club 1963
Haslach e.V.

Fr, 16.03.
20.30 Uhr TTC Berghaupten 4 – Herren 2

TUS Rammersweier 2 – Has-
lach 3

Sa, 17.03.
18.00 Uhr Herren 1 – TV Unterharmers-

bach (Jahnhalle)
18.00 Uhr Herren 2 – TTC Steinach 4

(Jahnhalle)

Di, 20.03.
18.30 Uhr Jungen 1 – TTC Berghaupten

Trainingszeitenmit Cheftrainer Shi Dong
Li in der Eichenbachsporthalle sind:

Nicht-Aktive Schüler und Jugendliche:
Dienstag, 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Schülermannschaft und Jugendmann-
schaften: Dienstag, 18.00 Uhr – 20.00
Uhr

Erwachsene:
Dienstag, 20.00 Uhr – 22.00 Uhr

Die Adresse des TTC Haslach im Internet
lautet: www.TTC-Haslach.de

Turnverein 1864
Haslach

Abteilung Skiclub /
After-Work-Biker
Geführte Nordic-Walking-Touren immer
donnerstags ab 18 Uhr! Auch Jogger und
Läufer, die keine Stöcke benutzen wol-
len, sind herzlich willkommen.
Fachmännische Begleitung erfolgt durch

Nordic – Walking – Instructer Erich Die-
mer.

Treffpunkt: donnerstags 18.00 Uhr
hinter dem Fürstenberger Hof

Mountainbiker aufgepasst
Bald ist es wieder soweit – mit Beginn
der Sommerzeit werden wieder geführ-
te Mountainbike – Touren angeboten.
Gefahren wird in 4 verschiedenen
Leistungsgruppen, wobei eine Gruppe
„Just for Girls“ eingerichtet ist. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen! Treff-
punkt ist jeweils donnerstags 18.30 Uhr
hinter dem Fürstenberger Hof.

Saison – Abschlussfahrt für Skifah-
rer und Snowboarder
Am Samstag, den 24. März 2012 startet
der Haslacher Skiclub zur Saison - Ab-
schlussfahrt mit Après nach Ischgl.
Was will das Skifahrerherz mehr? – Su-
per Schneeverhältnisse, Mega – Spaß
beim Après und (wenn Engel reisen) be-
stimmt auch traumhaftes Wetter!
Die Kosten für die Busfahrt mit Messmer
Reisen, Mühlenbach betragen € 35,00
pro Person; für den Skipass müssen ca. €
46,00 einkalkuliert werden.

Abfahrtszeit und –ort werden noch be-
kannt gegeben.

Anmeldung über Thomas Roser
(Tel. 0170-333 4007) oder per e-mail
(thomas.roser@gmx.net)
Bei Anmeldung mehrerer Personen bitte
alle Namen, Wohnort, Telefonnummer
angeben.

Nachzulesen unter
www.skiclub-haslach.de

Tanzen – ein Hobby für zwei
Start des Fortgeschrittenenkurses,
sowie eines neuen Anfängerkurses
im Standardtanz
Nachdem der erste Anfängerkurs im
Standardtanz unter der Leitung der
Tanzschule Dierstein beendet ist, wird
dieser seit dem 11.03.12 als Fortgeschrit-
tenenkurs weitergeführt. Der Tanzkurs
ist offen für alle Tanzpaare mit Grund-
kenntnissen im Standardtanz. Für Spät-
entschlossene besteht die Möglichkeit,
am 18.03.12 noch einzusteigen.
Doch auch Tanzanfänger haben erneut
die Gelegenheit die Welt des Standard-
tanzes zu erkunden, wenn am 18.03.12
ein neuer Anfängerkurs beginnt.
Termin Fortgeschrittenenkurs:
ab Sonntag, 11.03.2012 von 16:00 Uhr
– 17:30 Uhr, 8 Termine
Termin Anfängerkurs:
ab Sonntag, 18.03.2012 von 17:30 Uhr
– 19:00 Uhr, 8 Termine
Ort:
Bürgersaal, Sandhaasstraße 8 in Haslach
Kosten:

80,- € für TV-Mitglieder und 90,- € für
Nicht-Mitglieder pro Person
Anmeldungen werden unter paartanz@
tanzen.tv-haslach.de oder vor Ort entge-
gengenommen.
Wir freuen uns auf Sie!

TV 1864 Haslach & Tanzschule Dierstein

Volleyballclub
VC 94 Haslach e.V.

Damen
Am vergangenen Sonntag spielte die
Damenmannschaft des VC '94 Haslach in
ihren beiden Heimspielen gegen das
Schlusslicht der Tabelle, den TV Appen-
weier und gegen den TV Kappelrodeck
II, bis dahin 2. in der Tabelle. Das Spiel
gegen Appenweier verlief, bis auf den
abgegebenen dritten Satz, ganz nach
der Vorstellung des Trainers Reinhard
Bergman. Im Kampf gegen den Abstieg
holten die Haslacher Damen mit 3:0 den
ersten Pflichtsieg in Be-zug auf das Rest-
programm. Im zweiten Spiel sah es über
lange Strecken so aus, als könnte man
den TV Kappelrodeck II ebenso ärgern.
Die ersten beiden Sätze wurden nur
knapp ver-loren, wobei man im zweiten
Satz sogar die Führung noch durch eine
Aufschlagserie der Kappelrodecker ver-
spielte. Im dritten Satz verließen dann
den Damen aus Haslach die Kräfte und
das Spiel ging mit 0:3 verloren.

Herren
Auch die Herrenmannschaft spielte vor
eigener Kulisse in der Eichenbachsport-
halle gegen den TB Bad Krozingen und
danach gegen den TB Emmendingen. Im
ersten Spiel tatman sich aber sehr schwer
gegen den Tabellenvorletzten aus Kro-
zingen. Dennoch konnten die Herren am
Ende einen 3:0 Pflichtsieg im Kampf um
die oberen Tabellenplätze erringen. Ge-
gen Emmendingen kam die Herren-
mannschaft gut ins Spiel und gewann
den ersten Satz. Die Tabellenführer aus
Emmendingen steigerten sich in der
Spielweise, sodass die Haslacher immer
weniger Angriffe durchbrachten. Mehr
und mehr Eigenfehler schlichen sich
nun ein, dadurch gingen die Sätze zwei
und drei an Emmendingen. Doch die
Haslacher kämpften sich im vierten Satz
nochmal bis auf drei Punkte heran, aber
leider blieb dies letzt-endlich ohne Er-
folg und der TB Emmendingen gewann
mit 3:1.

Anstehende Termine:
Am kommenden Samstag, den 17.
März steht der letzte Spieltag beider
Mannschaften an. Die Damen spielen
auswärts in Ortenberg gegen den TV Or-
tenberg und danach gegen den TVOber-
kirch II. Die Herrenmannschaft fährt zum
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Auswärtsspiel gegen den TSV Al. Frei-
burg-Zähringen. Anpfiffe der Spiele der
Haslacher hängen von dem vorangegan-
gen Spielen ab, die bei den Damen ab
14:00 Uhr und bei den Herren ab 15:00
Uhr anfangen.

1. Volleyball-Kinzigtal-Pokal am 21.
April 2012
Egal ob Firmenmannschaft, Vereine, Cli-
quen, Freunde oder sonstige Spaßgrup-
pierungen – alle, die Spaß am Volleyball
haben sind willkommen! - Wann:
21.04.2012 ab 16 Uhr, Finale gegen 22
Uhr – Wo: Eichenbach-Sporthalle Has-
lach - Wer: Firmen, Vereine, Cliquen,
Spaßmannschaften aus dem ganzen Kin-
zigtal - Was noch: 6 Feldspieler/-innen,
max. 1 Akti-ve/r, beliebig viele Auswech-
selspieler - Spielmodus: Gruppenspiele
auf Zeit, Finalspiele auf zwei Gewinnsät-
ze - Startgebühr: 15 € - Gewinne: Wan-
derpokal für den Sieger und Preise für
alle teilnehmenden Teams - Schiris:
Spieler/-innen des VC 94 Haslach - An-

meldungen bis spätestens 13.04.2012 an:
verein@vc-haslach.de - Für die Bewir-
tung sorgt der VC 94 Has-lach.

Trainingszeiten:
Kiddies
- freitags 18:00 - 19:30 Uhr

Damen
- dienstags 18:30-20:00 Uhr
- freitags 20:00-22:00 Uhr

Herren
- dienstags und
- freitags 20:00-22:00 Uhr

Wado-Ryu Karate Club
Haslach e.V.

Termine für das Jahr 2012:

26.03. Prüfungen
29.04. Ditzinger Lebenslauf

26.07. - Wadokai Sommerlehrgang
30.07. in Haslach

Aktuelle Informationen undweitere Ter-
mine für das Jahr 2012 finden Sie unter:
www.karateclub-haslach.de

Euer Vorstand

Wanderverein der
Freiwilligen Feuerwehr
Haslach e.V.

Am Sonntag, den 18. März 2012 fährt
der Wanderverein zum Wandertag nach
Wallburg. Abfahrt ist um 8:00 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus.

Ende der Mitteilungen aus HASLACH
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

FISCHERBACH

Gemeinderatssitzung
Eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates von Fischerbach findet am Mon-
tag, den 19. März 2012, 20.00 Uhr im
Sitzungszimmer im Rathaus statt:

Tagesordnung:
1. Fragen der Einwohner (Frageviertel-
stunde)

2. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen
Sitzungen

3. Wasserversorgungskonzeption;
EntscheidungüberdieAusführungsva-
riante zur Sanierung und Erweiterung
des Wasserhochbehälters; Informati-
on, Beratung und Beschlussfassung

4. Gemeindewald; Vollzug des Forstwirt-
schaftsjahres 2011;
Beratung und Beschlussfassung

5. Finanzielle Beteiligung an der Arbeit
der Dorfhelferinnenstation Haslach

6. Verschiedenes
7. Wortmeldungen der Mitglieder des
Gemeinderates

8. Wortmeldungen der Sitzungsbesu-
cher

Mit freundlichen Grüßen

Armin Schwarz
Bürgermeister

Nachrichten der Gemeinde Fischerbach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Armin Schwarz
Herausgeber: Gemeinde �ischerbach · Telefon 07832 9190-0 · Telefax 07832 9190-20 · gemeinde@fischerbach.de · www.fischerbach.de

Fischerbach

Rückgabe der rechtlich
unverbindlichen Absichtserklärungen

Nachdem nunmehr alle 8 Strangveranstaltungen stattgefunden haben,
möchten wir Sie wie angekündigt bitten, bis zum Monatsende März Ihre
Absichtserklärungen einzureichen.

Die Veranstaltungen haben uns gezeigt, dass sich das Interesse an
einer zentralen Nahwärmeversorgung verfestigt hat.

Um ein genaues Bild des künftigen Wärmenetzes zu bekommen und
daraus resultierend die Wirtschaftlichkeitsberechnung auszuarbeiten,
brauchen wir nun Ihre Absichtserklärung unter Angabe Ihres aktuellen
Wärmebedarfs (siehe nachfolgenden heraustrennbaren Vordruck).

Auch wenn Sie (derzeit) kein Interesse an einem Anschluss haben,
bitten wir Sie unbedingt um Rückgabe des Rücklaufbogens. Gerne
stehen Ihnen auch die Vorstände zu einem beratenden Gespräch zur
Verfügung.

Wir bedanken uns sehr herzlich für die rege Teilnahme an den Strang-
veranstaltungen und das große Interesse.

Aktuell sind
523 Anteile = 1.046.000 €

gezeichnet.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.buerger-energie.de.

Andreas Heizmann
Geschäftsführender Vorstand
In der Grub 13, Gutach
Telefon: 07833 / 965912

Klaus Schmieder
Vorstandssprecher
Rebgartenstraße 19,
Fischerbach
Telefon: 07832 / 2080

Arnold Schmid
stellv. Vorstandssprecher
stellv. Geschäftsführender Vorstand
Bruno-Lenz-Straße 13, Haslach
Telefon: 07832 / 994692
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Absichtserklärung
(rechtlich unverbindlich)
zum Anschluss an ein
Nahwärmenetz Fischerbach

Anzuschließendes Anwesen:
___________________________________________________________________

Eigentümer:
___________________________________________________________________

Tel-Nr. (tagsüber erreichbar): __________________________________________

 Ich möchte Wärmeabnehmer werden mit einer Abnahme von ca.

____________________ kw/h pro Jahr

 Ich wünsche eine persönliche Beratung, weil

______________________________________________________

 Ich habe kein Interesse, weil

______________________________________________________

 Ich bin an einer Mitgliedschaft in der Genossenschaft mit

______ Anteilen (1 Anteil = 2.000 €) interessiert.

Einsendung / Rückgabe bitte
bis spätestens 31.03.2012

Bürger-Energie Fischerbach
Genossenschaft in Gründung
Hauptstraße 38
77716 Fischerbach

Ihre Ansprechpartner:
Andreas Heizmann, Geschäftsführ. Vorstand
Telefon: 07833 / 965912
Klaus Schmieder, Vorstandssprecher
Telefon: 07832 / 2080
Arnold Schmid, stellv. Geschäftsführ. Vorstand
und stellv. Vorstandssprecher
Telefon: 07832 / 994692
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ABFALL-
BESEITIGUNG

Dienstag, den 20.03.2012
Graue Tonne

Voranzeige
Altpapiersammlung
Die Musik- und Trachtenkapelle führt
am Samstag, den 24. März 2012 die
Altpapiersammlung durch. Gesammelt
werden Zeitungen, Illustrierte, Telefon-
bücher, Kataloge etc.! Eine Sortierung ist
nicht erforderlich.

Wir würden uns freuen, wenn die Bevöl-
kerung uns bei dieser Aktion unter-
stützt.

AUS DEN
KINDERGÄRTEN

Anmeldewochen für das
Kindergartenjahr 2012/2013
Liebe Eltern,
Sie suchen für das Kindergartenjahr
2012/2013 einen Platz im Kindergarten
oder einer Kleinkindgruppe?
Sie möchten Ihr Kind für das Kindergar-
tenjahr 2012/2013 in der Kindertages-
einrichtung „Wunderfitz“ anmelden?
Dann bitten wir Sie, sich telefonisch mit
uns unter der Telefonnummer 07832/8550
für einen Anmeldetermin in Verbindung
zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem persönli-
chen Gespräch ein, um Ihnen unsere Ar-
beit und unsere Einrichtung vorzustel-
len.
Termine zurAnmeldung findenwährend
der Anmeldewochen vom 19. März bis
zum 30. März 2012 statt.
Unsere Einrichtung nimmt neben Kin-
dern ab drei Jahren in der Kleinkind-
gruppe auch 10 Kinder von einem bis
drei Jahren auf. Die Öffnungszeiten un-
serer Kleinkindgruppe sind von 8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr.
Kinder ab zwei Jahren können auch eine
unserer beiden altersgemischten Grup-
pen für Kinder von zwei Jahren bis zum
Schulantritt besuchen.
In einer der altersgemischten Gruppen
können Kinder ab zwei Jahren die Ganz-
tagesbetreuung von 7.30 Uhr bis 16.30
Uhr mit Mittagessen besuchen.

Stefanie Eckerle
Abteilungsleiterin
Kindertageseinrichtungen

Bernd Schmid und Stefan Heizmann
Kinzigstraße 29 Kinzigstraße 33

Wir möchten
Mitglied und
Wärmeabneh-
mer der

werden.

Der SC Freiburg ist regenerativ,
Fischerbach bald auch!

Wir sind dabei!

Sachbeschädigung an der Kreisstraße

Am letzten Wochenende (09.03. – 11.03.2012) wurden am
Geh- und Radweg entlang der Kreisstraße mehrere
Kirschbäume abgeknickt. Die Gemeinde hat bei der Polizei
Strafanzeige gegen Unbekannt gestellt.

Vertrauliche Hinweise zu dem/den Täter/n erbitten wir an
das Polizeirevier Haslach oder an die Gemeindeverwaltung
Fischerbach!

Gemeindeverwaltung
Fischerbach
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. MICHAEL

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. ganztägig geschlossen
Di. 08.30-12.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen
Do. 08.30-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen

Sekretärinnen:
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Ministranten

Hallo Minis,
am Gründonnerstag treffen wir uns
um 10.30 Uhr in der Kirche zur Probe für
Ostern.

Liebe Grüße
Eure Leiterrunde

Ev. Kirchen-
gemeinde
HASLACH

- siehe Kirchenseite vor den
gemeinsamen grünen Seiten-

VEREINS-
NACHRICHTEN

Generalversammlung
Heute, Freitag, 16.03. 2012, findet un-
sere erste Generalversammlung statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr im „Dach der
Vereine“.

Zu diesem Abend laden wir alle Mitglie-
der herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassierer
5. Bericht Kassenprüfer
6. Bericht Bürgerstüble
7. Bericht BürgerKontaktBüro
8. Bericht Schülernachmittagsbetreu-
ung

9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wünsche und Anträge
11. Schlusswort
Im Anschluss laden wir sie zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ein.

Kinderbetreuung
Für die Osterferien bieten wir bei genü-
gend Bedarf eine Kinderbetreuung an.
Informationen und Anmeldungen in un-
serem BürgerKontaktBüro.
Die Anmeldung sollte bis spätestens
27.03.2012 erfolgen.

Helferschulung für demenzkranke
Menschen
Die Bürgergemeinschaft Fischerbach
möchte Angehörigen von demenzkran-
ken Menschen Entlastungsangebote
machen. Dazu brauchen wir Helfer. Wer
hat Interesse, sich für diese abwechs-
lungsreiche und anspruchsvolle Aufgabe
ausbilden zu lassen? Das nötige Wissen
wird in einem Kursangebot des DRK
Kreisverband Wolfach an 6 Nachmitta-
gen jeweils mittwochs von 14.00 Uhr
bis 16.30 Uhr kostenfrei angeboten.
Die Teilnehmer erhalten ein Zertifikat,
das die qualitätsgesicherte Arbeit in ei-
nemDienst ermöglicht. Der Kurs beginnt
am Mittwoch, den 18.04.2012. Nähe-
re Informationen erhalten Sie beiMecht-
hilde Eisenmann (Tel. 07832/5470).

Öffnungszeiten BürgerKontaktBüro:
Dienstag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Telefon: 07832/9740988
Mobil: 0157/88444840
E-mail:
buergergemeinschaft@fischerbach.de

Katholische
Frauengemeinschaft
Fischerbach

Herzliche Einladung zu einem Hand-
arbeitsnachmittag
Wenn Sie auch gerne handarbeiten –
gleich welche Technik – kommen Sie zu
unserem Treffen. Wir freuen uns über
jede Teilnehmerin. In geselliger Runde
arbeiten wir, geben uns gegenseitig
Tipps und lassen uns nebenbei noch mit
Kaffee und Kuchen verwöhnen.

Wir treffen uns ab 14.00 Uhr bis etwa
18.00 Uhr, so dass Sie sich die Zeit, die
Sie teilnehmen möchten, selbst festle-
gen können.
Datum:Montag, den 19. März 2012
Ort: Fischerbach Schwesternhaus
Wir freuen uns auf Sie.

kfd Fischerbach und kfd Hofstetten

Abnehmen? Aber bitte ohne Diät!
Wer kennt sie nicht die bekanntesten
Diäten, wie z. B. „Kohlsuppen-Diät“,
„Schlank im Schlaf“ oder die „Apfeles-
sig-Diät“?
Was bringen diese Diäten, kann man da-
mit auch abnehmen oder dauerhaft das
Gewicht reduzieren?
Zu diesem Thema spricht am Dienstag,
den 27.03.2012 um 20.00 Uhr Diät-
assistentin Tanja Summ im Dach der Ver-
eine.
Dazu sind alle Interessierten recht herz-
lich eingeladen.
Unkostenbeitrag: 2 Euro

Auf Ihren Besuch freut sich das
kfd – Team.

KLJB Fischerbach

Hallo KLJBler,
hier nochmal eine kleine Erinnerung:
Freitag, den 16.03.12 findet um 19.00
Uhr im Gruppenraum (Schwesternhaus)
unser Casino-Abend statt. Unser kaltes
Buffet darf gerne reichhaltig ausfallen,
also selbstgemachte Snacks aller Art
(Finger Food) sind herzlich willkommen.
Und denkt an die Abendgarderobe ;-)

Eure Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr
Fischerbach

Alterswehr
Wanderung der Alterswehr mit den
Frauen amMittwoch, den 21.03.2012.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Gerä-
tehaus.

Musik- und
Trachtenkapelle
„Harmonie 1919 e.V.“

Ehrenmitgliedertreffen
Achtung: Wir treffen uns dieses Mal
nicht am Freitag, sondern am Donners-
tag, den 22. März 2012 pünktlich um
15.30 Uhr bei der Firma Ullmann, wo
wir eine Betriebsbesichtigung machen.
Jochen Ullmann wird uns freundlicher-
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weise durch den Betrieb führen. Die Be-
sichtigung dauert etwa 1,5 – 2 Stunden.
Danach gehen wir zurück ins Gasthaus
Ochsen, wo wir unser Treffen wie üblich
fortführen.

Es wäre schön, wenn sich möglichst alle
beteiligen würden. Natürlich sind auch
wieder die Frauen und die Frauen unse-
rer verstorbenenMusiker herzlich einge-
laden.

Fußball-Club
Fischerbach

Herren
I.//II. Mannschaft

Sonntag, den 18.03.2012
13.00 Uhr
SpVgg Schiltach II – FC Fischerbach I
11.00 Uhr
SpVgg Schiltach III – FC Fischerbach II

6 Punkte aus Schiltach entführen!!
Nach der Tabellensituation sind die Rol-
len klar verteilt. Als Tabellen dritter soll-
te unsere 1. Mannschaft gegen den Vor-
letzten aus Schiltach 3 Punkte entführen.
Das Hinrunden Spiel vor einheimischer
Kulisse wurde klar mit 7:0 gewonnen,
doch in Schiltach haben wir uns die letz-
ten Begegnungen immer schwer getan

undmussten dort um jeden Punkt kämp-
fen. Aber es ist noch abzuwartenwie gut
unsere Mannschaft nach der langen
Winterpause wieder in Fahrt kommt!

Die 2. Mannschaft bestreitet gegen die
SpVgg Schiltach III ebenfalls ein wichti-
ges Spiel mit dem Ziel, Kontakt zum obe-
ren Tabellendrittel wieder herzustellen.
Unsere 2. Mannschaft kann dort mit
breiter Brust antreten, denn das Heim-
spiel wurde klar mit 11:2 gewonnen.

Auf zahlreiche Unterstützung durch die
FC Fans beim Auswärtsspiel in Schiltach
freuen sich die Mannschaften sowie die
gesamte Vorstandschaft des FC Fischer-
bach.

Ihr 2. Vorstand
Marko Malura

Jugend
Samstag, 17.03.12,
14.00 Uhr, C1-Junioren,
in Haslach, gegen den OFV 2
15.30 Uhr, B 1-Junioren,
in Lahr
17.15 Uhr, C2-Junioren,
in Lahr

Sonntag, 18.03.12,
14.30 Uhr, A1-Junioren,
in Oberkirch

Freitag, 23.03.12,
18.00 Uhr, B-Mädels,
in Ettenheimweiler

Samstag, 24.03.12,
12.30 Uhr, C1-Junioren,
in Windschläg
14.00 Uhr, C2-Junioren,
gegen Biberach
14.00 Uhr, C3-Junioren,
in Wolfach
14.00 Uhr, E-Junioren,
in Schwaibach
15.30 Uhr, B1-Junioren,
in Denzlingen

Radsportverein
Fischerbach

Kegelabend
Am Samstag, den 17.03.2012 ist unser
alljährlicher Kegelabend. Wir treffen
uns um 20.00 Uhr im Gasthaus Krone.

MTB-Sonntagstour am 18.03.2012
Mit dem Farrenkopf steht ein anspruchs-
voller Berg auf dem Programm. Wir star-
ten am Rathaus um 10.00 Uhr. Die Tou-
ren haben 40 km mit 1.000 hm bzw.
36 km mit 800 hm.

Ende der Mitteilungen aus FISCHERBACH



28 Freitag, 16. März 2012

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

HOFSTETTEN

Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Am kommenden Mittwoch, 21. März
2012 um 20.00 Uhr findet im Sitzungs-
raum eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. Zu dieser Sitzung ist die ge-
samte Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Verschiedenes, Bekanntgaben der Be-
schlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
und Frageviertelstunde

2. Erweiterung Friedhof – Anlegung ei-
nes gärtnergepflegten Grabfeldes

3. Sanierungsarbeiten an Gemeindever-
bindungsstraßen in den Jahren 2012
und 2013

4. Bauantrag: Erweiterung des beste-
henden Wohnhauses auf Grundstück
Flst. Nr. 871
- Beratung und Beschlussfassung

5. Bekanntgaben, Verschiedenes, Wün-
sche und Anträge, Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen
gez
. Heller, Bürgermeister

Benachrichtigung
zur Abgasmessung

Sehr geehrte Damen und Herren,
zum Schutz vor schädlichen Umweltein-
wirkungen durch Luftverunreinigungen
und zur Einsparung von Energie schreibt
die Verordnung über Kleinfeuerungsan-
lagen (1. BimSchV) eine jährlich wieder-
kehrende Abgasmessung durch den Be-
zirksschornsteinfegermeister vor.

Die Messung an Ihrer Feuerungsanlage
führen wir voraussichtlich ab dem
02.04.2012 und in den folgenden Tagen
durch.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bezirksschornsteinfegermeister
Joachim Maier

ABFALL-
BESEITIGUNG

Grüne Tonne bzw. weiße Säcke
Montag, 19.03.2012

FUNDSACHEN

Auf dem Fundbüro wurden folgende
Gegenstände abgegeben:

1 apfelförmiger grüner Tupperbehälter

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. ERHARD

Hauptstraße 16, 77716 Hofstetten
Telefon: 0 78 32 / 25 51
E-Mail: info@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. 16.00-18.00 Uhr
Mi. 08.30-10.30 Uhr

Sekretärin: Maria Weidenheimer

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

VEREINS-
NACHRICHTEN

Sport-Club
HOFSTETTEN

Landesliga Südbaden Staffel 1 – 19.
Spieltag
Nach dem erfolgreichen Start ins Jahr
2012 vom vergangenen Wochenende
steht der SC im zweiten Spiel nach der
Winterpause gleich vor einer ganz gro-
ßen Hürde. Man ist zu Gast beim souve-
ränen Tabellenführer Lahrer FV. Der LFV
mit Trainer Charly Burg hat mit der bes-
ten Offensive und der besten Defensive
den Aufstieg in den Verbandsliga im Vi-
sier. Unser Team versucht natürlich an
die gute Leistung aus dem Vorspiel, als
man sich in einem hochklassigen Landes-
ligaspiel 1:1 Unentschieden trennte, an-
zuknüpfen.

Unsere 2. Mannschaft startet mit einem
Heimspiel gegen den FC Ohlsbach nach
der Winterpause und versucht die gute
Tabellensituation so lange wie möglich
aufrecht zu erhalten.

Nach und nach steigen nun auch unsere
Jugendmannschaften wieder in den
Spielbetrieb ein.

Samstag, 17. März 2012
14:00 Uhr:
SC Hofstetten C-Junioren – FV Dinglin-
gen
15:30 Uhr:
Lahrer FV - SC Hofstetten
16:00 Uhr:
SC Hofstetten B-Junioren – SG Reichen-
bach/Gengenbach
16:30 Uhr:
SV Appenweier – SC Hofstetten B-Junio-
rinnen
18:00 Uhr:
SG Mühlenbach/Hofstetten – SG Ober-
wolfach (Spielort Hofstetten)

Nachrichten der Gemeinde Hofstetten. Verantwortl�ch für den amtl�chen Te�l: Bürgerme�ster Henry Heller
Herausgeber: Geme�nde Hofstetten · Telefon 07832 9129-0 · Telefax 07832 9129-20 · geme�nde@hofstetten.com · www.hofstetten.com

Hofstetten
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Sonntag, 18. März 2012
15:00 Uhr:
SC Hofstetten 2 – FC Ohlsbach

Dienstag, 20. März 2012
19:30 Uhr:
SC Hofstetten B-Juniorinnen – SV Ober-
kirch

Radfahr- und
Wanderverein
HOFSTETTEN

3. Seniorenwanderung 2012
am Mittwoch, 21. März
Vom Parkplatz am Hausacher Schwimm-
bad aus wollen wir über den Winterma-
xenhof zum Käppelehof wandern. Nach
Besichtigung des Käppelhofs geht es
über Einbach zurück nach Hausach.

Abfahrt: um 13:00 Uhr vom Linde-Park-
platz.

Über eine rege Beteiligung freut sich der
Radfahr- und Wanderverein Hofstetten

gez. Rudi Kornmaier.

Altenwerk
HOFSTETTEN

Mittwoch, 21. März 2012
14.30 Uhr im Seniorentreff: Vortrag
Herr Jürgen Neumaier nimmt uns mit
auf eine interessante Bilderreise durch
Nepal und erzählt von seinem Besuch in
einer Schule, die er mit unterstützt.
Herzliche Einladung.

Mittwoch, 28. März 2012
Aus gegebenem Anlass kein Senioren-
treff

Mit freundlichem Gruß
Ihr Altenwerk

Trachten- und
Volkstanzgruppe
Hofstetten e.V.

Einladung
Zur Generalversammlung am Freitag
23. März 2012 um 20.00 Uhr im Gast-
haus „Drei Schneeballen“ laden wir alle
aktiven und passiven Mitglieder sowie
Gönner des Vereins herzlich ein.
Die Vorstandschaft

Alt-Steig Hexe e.V.

HOFSTETTEN

ACHTUNG!
Wir freuen uns über neue Mitglieder -
wer daher Interesse hat, kann sich gerne

bis spätestens Dienstag 1. Mai 2012, bei
Jasmin Schultheiß (Tel.07832/999093)
oder Christine Uhl (Tel.07832/976373)
melden!

Hallo Mitglieder,
am 23.03.2012 findet unsere diesjähri-
ge Generalversammlung statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort : Gasthaus Linde

Programmablauf:
• Begrüßung durch den 1. Vorstand
• Rückblick Fasnacht 2012
• Kassenbericht
• Entlastung Vorstandschaft
• Neuwahlen Vorstandschaft
• Termine 2012
• Bestellung Häs/Zubehör ->
• Wünsche und Anträge
• Schließung der Versammlung

Info
im Anschluss der Generalsversammlung
werden die Besen verteilt!

-> wer zur Generalversammlung verhin-
dert sein sollte und dennoch Kleidung/
Schuhe bestellen möchte, muss die Be-
stellung bitte bis zum 1. Mai bei Tobias
Uhl, Tel. 07832/1533, abgegeben haben

Eure Vorstandschaft

KSV HOFSTETTEN
RINGEN

FlorianWölfle 5. undMarius Allgaier
9. bei den Deutschen
A-Jugendmeisterschaften
Bei den Deutschen A-Jugendmeister-
schaften im freien Stil am letzten Wo-
chenende in Kleinostheim erkämpfte
sich Florian Wölfle in der mit 26 Teilneh-
mern am stärksten besetzten Klasse bis
69 kg einen sehr guten 6. Platz. Marius
Allgaier belegte in der Klasse bis 42 kg
einen guten 9. Platz.
FlorianWölfle startetemit einem 5:0, 3:0
Punktsieg gegen den Leipziger Maximi-
lian Ebert erfolgreich in das Turnier. Im
zweiten Kampf unterlag er aber dem
Neckargartacher Andre Timofeevmit 1:4
und 3:4 Punkten. Mit zwei weiteren Sie-
gen gegen Leon Müller (KV Riegelsberg)
und Steven Müller (SC Luckenwalde)
blieb Florian aber weiterhin im Titelren-
nen. Im Poolfinale musste er sich aber
dem späteren Deutschen Meister Ale-
xander Hast (FSV Münster) mit 0:2 Run-
den geschlagen geben. Im abschließen-
den Kampf um Platz 5 unterlag Florian
dem Leipziger Johann Steinforth mit 0:4
und 0:1 Punkten, konnte abermit dem 6.
Platz unter 26 Teilnehmern sehr zufrie-
den sein.
Für den zweiten KSV-Teilnehmer Marius
Allgaier verliefen die Titelkämpfe etwas
unglücklicher. Nach einem überzeugen-

den 5:0, 4:1 Auftaktsieg gegen Mario
Matha vom KSV Malsch unterlag Marius
im zweiten Kampf dem späteren Deut-
schen Vizemeister Tom Laerz nach Punk-
ten. Im dritten Kampf unterlag er dann
Tim Oswald vom SC Korb knapp mit 0:1
und 0:2 Punkten was den 9. Platz bedeu-
tete. Hier wäre mehr drin gewesen, aber
für Marius waren es die ersten Titel-
kämpfe bei der A-Jugend und er darf
noch zwei weitere Jahre in dieser Alters-
klasse ringen.

Am nächsten Wochenende Altpa-
piersammlung der KSV-Jugend.
Am nächsten Wochenende führt die
KSV-Jugend in Hofstetten wieder eine
Altpapiersammlung durch. Am nächsten
Freitag, den 23. März, wird das Altpa-
pier in den Außenbezirken eingesam-
melt und am Samstag, den 24. März, er-
folgt die Einsammlung im Dorf.
Wir bitten die Bevölkerung von Hofstet-
ten Ihr gesammeltes Altpapier an diesem
Termin bereitzuhalten. Vielen Dank !
Die KSV-Jugend

Schachclub „Freibauer“
HOFSTETTEN e.V.

Knapper Auswärtssieg!
Beim Gastspiel in Rastatt erzielte die 1.
Mannschaft einen 4,5:3,5 Erfolg und
konnte sich somit wohl endgültig von
den Abstiegsrängen verabschieden.
In einemhart umkämpftenMannschafts-
kampf ging man durch Friedrich Kilian
schon früh in Führung. Im fortgeschritte-
nen Spielverlauf erzielte Andreas Neu-
maier, anhand eines schön zu Ende ge-
spielten Königflügelangriffs, den zwei-
ten Punkt der Mannschaft. Die weiteren
Siegpunkte erzielten Stefan Burger und
Mark Schäuble. Dominik Schmidt steuer-
temit seinemRemis einenwichtigen hal-
ben Punkt bei.
Die 2. Mannschaft musste sich mit einem
5,5:1,5 in Ohlsbach geschlagen geben.

Der nächste Spieltag findet am
24./25.03.2012 statt.

Kirchenchor
HOFSTETTEN

Achtung Sommerzeit !
Die Tage werden länger, bald ist es so-
weit,
es naht das Ende der Winterzeit,
wir stellen die Uhr eine Stunde vor,
ab 27. März ist Sommerzeit beim Chor.
Nun wird es wieder später Nacht,
drum fangen wir erst an um acht.
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Wer Lust hat zu singen und ist noch nicht
dabei,
er/sie uns jederzeit herzlich Willkommen
sei.
Wir singen im Chor zum Lobe des
Herrn,
neue Frauen und Männer sehen wir
gern.

Euer Kirchenchor

Jugend-
feuerwehr

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Auch dieses Frühjahr macht die Jugend-
feuerwehr wieder eine Alteisen-
sammlung. Dabei bitten wir sie um ihre

Unterstützung in Form von Altmetall.
Falls Sie schon im Voraus Alteisen abzuge-
ben hätten oder Hilfe beim bereitstellen
brauchen, melden Sie sich gerne bei uns:

Markus Fehrenbacher 01716108327,
Karsten Fehrenbacher 01608324280

Schon im Voraus ein herzliches vergelt 's
Gott für Ihre Unterstützung.
Ihre Jugendfeuerwehr

Ende der Mitteilungen aus HOFSTETTEN
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MÜHLENBACH

Straußenführer
Der neue Straußenführer für das Jahr
2012 ist eingetroffen und kann ab sofort
im Rathaus – Zimmer 3 – gegen die Ge-
bühr von 1,50 € erworben werden.

ABFALL-
BESEITIGUNG

Montag, 19.03.2012 bis Freitag,
23.03.2012
keine Abfuhr!!

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. AFRA

Hauptstraße 17, 77796 Mühlenbach
Telefon: 0 78 32 / 22 33
Fax: 0 78 32 / 97 83 36
E-Mail:
pfarrbuero.muehlenbach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Di. 09.00-11.00 Uhr
Do. 16.00-18.00 Uhr

Sekretärin: Hannelore Schwendemann

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Kirchliche Nachrichten der Pfarrei
St. Afra Mühlenbach vom 18. März
– 25. März 2012

Kreuzweg im Vorbäch
Am 5. Fastensonntag, dem 25. März
2012 beten wir um 14.00 Uhr im Vor-
bäch den
Kreuzweg.
Dazu ergeht eine herzliche Einladung.
Bei schlechtem Wetter findet der Kreuz-
weg in der Kirche statt.

Katholikentag in Mannheim
Die Seelsorgeeinheit Haslach bietet eine
Fahrt zum Katholikentag nach Mann-
heim an.
Weitere Informationen finden Sie unter
„Kirchliche Nachrichten – Kath. Seel-
sorgeeinheit Haslach“ oder auf der
Webseite www.kath-haslach.de

Ev. Kirchen-
gemeinde
HASLACH

- siehe Kirchenseite vor den
gemeinsamen grünen Seiten-

VEREINS-
NACHRICHTEN

Sportverein
Mühlenbach 1951 e.V.

SVM erwartet am Sonntag die Haus-
acher Reserve
Am Sonntag geht das Fußballjahr 2012
endlich wieder los. Dabei erwartet der
SVM die Hausacher Reserve. Allzu gern
will die Baresi – Elf den Vorrundensieg
wieder holen. Um noch den ein oder an-

deren Platz nach vorne gut zu machen
muss zu Hause dreifach gepunktet wer-
den. Da das letzte Vorbereitungsspiel
gegen Zunsweier vom Gegner abgesagt
wurde, weiß SVM – Coach Weber nicht
so recht wo er mit seiner Mannschaft
steht.
Die Zweite Mannschaft steht momentan
an der Tabellenspitze. Allerdings ließ die
Trainingsbeteiligung gerade bei den Re-
servespielern zu wünschen übrig.
Trotzdem hofft Betreuer Tobias Heiz-
mann auf einen guten Start, auf jeden
Fall will er mit der Mannschaft unge-
schlagen bleiben.

Aktive:
Sonntag 18.03.12
13.15 Uhr SV Mühlenbach 2 – FC Kirn-
bach 3
15.00 Uhr SV Mühlenbach 1 – SV Haus-
ach 2

Jugendspiele:
Samstag 17.03.12
12.00 Uhr D-Jugend Testspiel FV Zell –
SVM
18.00 Uhr A-Jugend SG Mühlenbach –
SG Oberwolfach

Freitag 23.03.12
17.30 Uhr E-Jugend SV Mühlenbach 2 –
FV Unterharmersbach 2
18.30 Uhr E-Jugend SV Mühlenbach 1 –
FV Unterharmersbach 1

Die Jugendversammlung des SVMüh-
lenbach findet am Freitag, den
23.03.2011 um 18.00 Uhr im Clubhaus
des SVM statt.
Dazu sind alle Jugendspieler, Eltern, Trai-
ner und Freunde der Jugendabteilung
herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung des SV
Mühlenbach
Am Freitag, den 23. März findet um
20.00 Uhr in unserer Clubheim-Gaststät-
te die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt.

Nachrichten der Gemeinde Mühlenbach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Karl Burger
Herausgeber: Gemeinde Mühlenbach · Telefon 07832 9118-0 · Telefax 07832 9118-20 · gemeinde@muehlenbach.de · www.muehlenbach.de

Mühlenbach
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Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den

2. Gedenkminute für die verstorbenen
Mitglieder

3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht des Abteilungsleiters Fußball
6. Bericht des Abteilungsleiters Tennis
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Anträge sind bis spätestes zwei Tage vor-
her schriftlich an den Vorstand zu rich-
ten.

Alle aktiven und passiven Mitglieder so-
wie Gönner und Freunde des Vereins
sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft
SV Mühlenbach 1951 e.V.

Verein für Kraftsport 1983
Mühlenbach e.V.

SimonVolk holt in Laudenbach Bron-
ze
Bei der vergangenen DeutschenMeister-
schaft der A-Jugend in Laudenbach
konnte sich Simon Volk in der Gewichts-
klasse bis 54kg den 3. Platz sichern. Zum
Auftakt hatte Simon keine Probleme
und gewann überlegen die ersten bei-
den Kämpfe mit einem Schultersieg ge-
gen Moses Stoppira (SV Weisswasser)
sowie nach Punkten gegenHasan Rahaal
vom KSV Krefeld. In der nächsten Begeg-
nung traf Volk dann auf einen alten Be-
kannten – Christoph Krämer vom TSV
Westendorf. Gegen Krämer verlor Simon
bereits letztes Jahr schon imFinale knapp
und musste ihm den Titel überlassen.
Auch in diesem Jahr konnte sich Simon
nicht revanchierenund verlor nach Punk-
ten gegen den zukünftigen Deutschen
Meister. Das kleine Finale bereitete Si-
mon wiederum keine Anstrengung, hier
setzte er sich mit einem technischen
überhöhten Sieg gegen Eli Dzamalaev
(KSV Gütersloh) auf dem 3. Platz fest.
Tobias Neumaier (63kg), der ebenfalls
für den VfK an den Start ging und somit
seine erste DM bestreitete holte sich
Platz 19. Trotz zwei Niederlagen, konnte
sich Tobias über einen Punktesieg gegen
Patrick Jung vom AC Ziegelhausen freu-
en, was er sich als Ziel gesetzt hatte.
Der VfK gratuliert seinen Schützlingen
zu ihren Ergebnissen.

Katrin bei der Europa Meisterschaft
leider ausgeschieden
Nächste Meisterschaft steht an
Erfahrungen konnte Katrin Neumaier
bei der Europa Meisterschaft in Belgrad/
Serbien sammeln. Sie wurde nominiert

um mit der Nationalmannschaft in der
Gewichtsklasse bis 59kg anzutreten. Lei-
der ist Katrin vorzeitig ausgeschieden,
da sie den Kampf gegenNadzeyaMikha-
lowa aus Bulgarien knapp verlor und
Mikhalowa das Finale nicht erreichte.
Diese Woche geht es nun für Katrin wei-
ter mit der Deutschen Meisterschaft der
Frauen im freien Stil in Aschaffenburg.
Hier wird Katrin alles daran setzten um
ihre Goldmedaille vom vergangenen
Jahr zu verteidigen.
Der VfK wünsch ihr dabei viel Glück und
Erfolg!

Generalversammlung
Am 23. März findet die diesjährige Ge-
neralversammlung des VfK Mühlenbach
im Gasthaus Biersepp statt. Beginn ist
um 20:00 Uhr.

Tanzkurs
Es ist wieder soweit, auch in diesem Jahr
veranstaltet der VfK Mühlenbach einen
Tanzkurs. Unter der Leitung von Thomas
Schneevoigt werden verschiedene Tänze
innerhalb von sieben Tanzabende sowie
einem Abschlussball beigebracht. Der
Kurs findet jeweils sonntags statt, Be-
ginn ist am 25. März ab 18:30 Uhr (An-
fänger) bzw. 20:00 Uhr (Fortgeschritte-
ne), die Kosten betragen ca. 100 € pro
Paar. Anmeldungen nimmt Ursula Wett-
lin (07832/5807) entgegen.

Kolpingsfamilie
MÜHLENBACH

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung
findet am Freitag, den 16. März, um
20.00 Uhr im St. Bernhard statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
-Begrüßung
-Totengedenken
-Bericht der Schriftführerin
-Bericht des Kassierers
-Bericht der Kassenprüfer
-Entlastung der Vorstandschaft
-Wahl der gesamten Vorstandschaft
-Verschiedenes

Rad- und Motorsportverein
Concordia e.V. 1905
MÜHLENBACH

Generalversammlung
Am Samstag, 17.03.2012 findet unsere
Jahreshauptversammlung statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Gasthaus Ochsen
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Schriftführerbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüferbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrung
8. Beratung/Beschluss über Weiterfüh-
rung oder Auflösung des Vereines.

Alle Mitglieder sind zu dieser wichtigen
Versammlung herzlich eingeladen.

Katholische
Frauengemeinschaft
MÜHLENBACH

Frühstück
Wir laden nochmals a l l e recht herzlich
zu einem Frühstück am
Samstag, 17. 03. 2012 um 9.00 Uhr in
St. Bernhard ein.
Besonders gespannt dürfen wir auf
Theatespieler der Heinrich-König Schule
sein. Sie studieren in einer AG ein Thea-
terstück ein und freuen sich dieses vor
einem Publikum zum Besten zu geben.
Nach einem reichhaltigen Frühstück
werden wir mit diesem Theaterstück un-
terhalten. Wir freuen uns auf recht viele
Gäste.

Palmsonntag
Zur Erinnerung
21. 03. ab 19.30 Uhr Papierrosen ferti-
gen 28. 03. ab 18.00 Uhr Palmbinden
Bitte bei Michaela Vollbrecht Tel.: 1222
anmelden.

Forstbetriebsgemeinschaft
Mühlenbach

Die Ausgabe der bestellten Forst-Pflan-
zen findet amMittwoch, 21.3. ab 7.30
Uhr am Sportplatz statt.
K. Dieterle (Förster)

Trachtenverein
MÜHLENBACH e.V.

Termine
Montag, 19.03.2012,
20:30 Uhr – Probe Erw.-gruppe
Montag, 26.03.2012 – keine Probe
Montag, 02.04.2012,
20:30 Uhr – Probe Erw.-gruppe
Dienstag, 17.04.2012,
20:00 Uhr – Auftritt in Oberharmersbach
(Erw.-gruppe)
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Trachtenkapelle
„Harmonie“ e.V.
MÜHLENBACH

Jahreskonzert 2012
Samstag, 24. März

Nach wochenlanger Probenarbeit ist die
mit 70 Musiker/innen starke Trachtenka-
pelle für ihr diesjähriges Jahreskonzert

bestens gerüstet. Dirigent Jürgen Bru-
cker hat wie bereits in den vergangenen
Jahren ein anspruchvolles und abwechs-
lungsreiches Programm zusammenge-
stellt. Unter dem Slogan „TKM…. ä‘ mol
onderscht“ wird dieses Konzert anderst
als alle bisherigen Konzert. Lassen Sie
sich überraschen, mehr wird nicht verra-
ten.
Kommen und hören Sie, mit welcher Be-
geisterung Musiker über drei Generatio-
nen im Alter von 14 bis 80 Jahren zusam-
men musizieren.
Karten im Vorverkauf erhalten Sie ab so-
fort bei jedem aktiven Musiker der
Trachtenkapelle.

Beginn: 20.00Uhr
Gemeindehalle Mühlenbach

Programm:
Fanfare Hayabusa
Ungarische Tänze Nr. 5 und 6
Bohemian Rhapsody
Hotel California

Solist: Ralph Brucker
Crazy little thing called love
Only with earsafe

Solisten: Marius Maier, Andre
Müller, MIchael Schwab

Baker Street

Pause

Arrival
Ein halbes Jahrhundert
Grandfathers Clock

Solist: Christine Scherer, Edi Neumaier
Nasim Hranicarum

Narrenzunft
Mühlenbach e.V.

WICHTIG WICHTIG!
Am Mittwoch 28.03.2012 von 18:00 –
19:30 Uhr ist Rückgabe der Leihäs und
Kinderhäs.
Wer ein neues Häs für die Fasent 2013
bestellen will bitte ebenfalls an diesem
Abend melden.
Treffpunkt Narrenspicher!

Die Häsverwalter!

Ende der Mitteilungen aus MÜHLENBACH
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STEINACH

Haushaltssatzung des
Zweckverbandes

„Gewerbegebiet Interkom
Steinach/Raumschaft
Haslach“ für das

Haushaltsjahr 2012
Gemäß § 18 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. m. § 81
Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg wird hiermit die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2012
bekannt gemacht.
Aufgrund von § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO)

in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S.
582) mit Änderungen, in Verbindungmit
§ 18 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974
(GBl. 1974 S. 408) mit Änderungen, hat
die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Gewerbegebiet Interkom
Steinach/ Raumschaft Haslach“ am
19.12.2011 folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und
Ausgaben in Höhe von je 808.200 €

davon
im Verwaltungshaushalt 78.200 €

im Vermögenshaushalt 730.000 €

2. den Gesamtbetrag für
vorgesehene Kreditaufnahmen
für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe
von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigung von 0 €

4. den Umlagen in Höhe von 78.000 €

davon im Verwaltungs-
haushalt 78.000 €

davon im Vermögenshaushalt 0 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird auf 150.000 €

festgesetzt

§ 3 Stellenplan
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stel-
lenplan ist Bestandteil der Haushaltssat-
zung.

Steinach, den 19.12.2011

Frank Edelmann
Verbandsvorsitzender

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch das Landratsamt Or-
tenaukreis gemäß §§ 81 Abs. 2 und 121
Abs. 2 GemO mit Erlass vom 05.03.2012
bestätigt.
Der Haushaltsplan liegt vom 19.03 bis
28.03.2012, je einschließlich, öffentlich
im Rathaus Steinach, Zimmer 10, aus.
Eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften derGemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann nur inner-
halb eines Jahres nach dieser Bekannt-
machung unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde
geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung als von An-
fang an gültig zustande gekommen; dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Abweichend hiervon kann die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften auch nach Ablauf der Jahres-
frist von jedermann geltend gemacht
werden, wenn der Bürgermeister dem
Satzungsbeschluss nach § 43 der Ge-
meindeordnung wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.

"Tanz mal wieder"
Für einen guten Zweck:

Eintritt zugunsten des Außenbereichs
des Kindergartens Steinach

Wann: 17. März 2012, 19.30 Uhr
Wo: Gasthaus „Zur Flasche“
Musik: Regina & Helmut

mit Schlager & Oldies

Nachrichten der Gemeinde Steinach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister �rank Edelmann
Herausgeber: Gemeinde Steinach · Telefon 07832 9198-0 · Telefax 07832 9198-20 · info@steinach.de · www.steinach.de

Steinach
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bauernmarkt in Steinach
am Samstag,

den 17. März 2012
Am Samstag, den 17. März 2012 fin-
det von 9.00 – 13.00 Uhr der nächste
Bauernmarkt rund um die Georg-
Schöner-Schule in Steinach statt.
Neben einem reichhaltigen Sortiment
an ländlichen Produkten werden
Kaffee und Kuchen und Mittages-
sen angeboten. Es gibt Schnitzel
mit Kartoffelsalat und heiße
Würste mit Brot. Die Landfrauen
aus Welschensteinach bieten ei-
nen Stand mit frischem Gemüse
an. Frau Ritter aus Offenburg bietet
Dekorationen aus Filz an. Die Ba-
denova AG ist mit einem Info-
stand über das Thema Ökostrom
und Energiewende vertreten.
Bei gutem Wetter werden Kutsch-
fahrten mit 3 Mini-Shetland-Po-
nys angeboten.

Unterstützen Sie die Landwirtschaft
durch Ihren Einkauf beim Bauern-
markt.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Gemeindeverwaltung Steinach
Lokale Agenda – Arbeitskreis
Landwirtschaft und
Landschaftspflege

Staudentausch- und
Kauftag am Bauernmarkt

Am Samstag, den 17. März 2012
führen wir am Bauernmarkt ab 09.00
Uhr ein Staudentausch- und Kauftag
durch. Im Atrium der Schule können
Stauden angeboten und getauscht
werden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Gemeindeverwaltung Steinach
Lokale Agenda – Arbeitskreis
Landwirtschaft und
Landschaftspflege

FUNDSACHEN

Auf dem Fundbüro in Steinach wurde
folgendes abgegeben:

• Trekkingrad, silber/schwarz besprüht

ABFALL-
BESEITIGUNG

Graue Tonne (14-tägig):
Welschensteinach,
Donnerstag, 29.03. 2012
Steinach
Dienstag, 20.03.2012
Grüne Tonne (3-wöchig):
Steinach und Welschensteinach,
Freitag, 23.03.2012

Gelbe Säcke (14-tägig):
Steinach und Welschensteinach,
Donnerstag, 22.03.2012

Sammelplatz für Grünabfälle (14-tä-
gig):
Steinach, Sportplatz,
Samstag, 17.03.2012, 10.00 – 12.00 Uh

Alteisensammlung
Steinach, (Feuerwehr Steinach)
Samstag, 17.03.2012 ab 10.00 Uhr

Altpapiersammlung:
Steinach, (TTC Steinach)
Samstag, 28.04.2012

Problemstoffsammlung:
Steinach, Parkplatz am Sportplatz
Freitag, 20.04.2012, 10.00 – 13.00 Uhr

Tierkörperbeseitigungsanstalt:
Protec - Orsingen, Tel. 07774/93390,
Fax.07774/9339-33

AUS DEN
KINDERGÄRTEN

Kinder-Second-Hand-Basar
Am Samstag, den 17. März 2012 fin-
det in der Allmendhalle Welschenstein-
ach von 13.30 Uhr bis 16 Uhr ein Kin-
der-Second-Hand-Basar statt. Verkauft
wird saubere, tragbare und in ordnungs-
gemäßem Zustand befindliche Baby-
und Kinderkleidung für Frühjahr und
Sommer. Ebenso sind Kommunionklei-
dung, Kinderspielzeug, Baby- und Klein-
kindzubehör sowie Umstandskleidung
im Angebot.
Wir bitten darum, beim Einkauf die mit-
gebrachten Taschen im Auto zu lassen.
Am Halleneingang werden Ihnen große
Einkaufstaschen zur Verfügung gestellt.

Die angemeldeten Verkäufer können ih-
re Sachen am Samstag, den 17. März
2012 von 9 bis 10 Uhr in der Allmend-
halle abgeben. Die nicht verkauften Din-
ge und der Erlös können von 19.30 bis
20 Uhr wieder abgeholt werden. Es
kommen 20% des Erlöses dem Kinder-
garten Welschensteinach zu Gute.
Eine Kinderspielecke wird eingerichtet.
Im Foyer laden Kaffee und Kuchen zum
Verweilen ein.

"Tanz mal wieder"
Für einen guten Zweck:
Eintritt zugunsten des Außenbereichs
des Kindergartens Steinach
Wann: 17. März 2012, 19.30 Uhr
Wo: Gasthaus „Zur Flasche“
Musik: Regina & Helmut

mit Schlager & Oldies
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KATH. KIRCHENGEMEINDEN
HL. KREUZ STEINACH

ST. PETER UND PAUL
WELSCHENSTEINACH

Kirchliche Nachrichten vom 17. –
25.03.2012

Fahrt zum Katholikentag
Die Seelsorgeeinheit Haslach bietet eine
Fahrt zum Katholikentag an.
Weitere Informationen finden Sie unter
„Kirchliche Nachrichten – Kath. Seel-
sorgeeinheit Haslach“ oder auf der
Webseite www.kath-haslach.de

Palmbinden in Steinach
Am Freitag, 30. März 2012 um 14.30
Uhr laden wir zum Palmbinden ins Pfarr-
heim Steinach ein.
Mitzubringen sind: Palmstock 50 cm –
100 cm (kein Kreuz), Buchs oder ähnli-
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ches, Schere, Flüssigkleber, Bindedraht
und Geld für Seiden- und Krepppapier.
Zur Mithilfe soll wenn möglich ein El-
ternteil mitkommen.

Palmbinden in Welschensteinach
Am Donnerstag, 29. März 2012 um
14.30 Uhr laden wir zum Palmbinden in
den Turmraum des Kindergartens Wel-
schensteinach ein.
Mitzubringen sind: Palmstock 50 cm –
100 cm (kein Kreuz), Buchs oder ähnli-
ches, Schere, Flüssigkleber, Bindedraht
und Geld für Seiden- und Krepppapier.
Zur Mithilfe soll wenn möglich ein El-
ternteil mitkommen.

Hauptstraße 51, 77790 Steinach
Telefon: 0 78 32 / 22 05
Fax: 0 78 32 / 22 09
E-Mail:
pfarrbuero.steinach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. 14.30-16.30 Uhr
Di. 09.30-12.00 Uhr
Mi. 11.00-12.00 Uhr
Do. 14.00-17.30 Uhr
Fr. 09.30-12.00 Uhr
Jeden 1. Freitag im Monat ist das Pfarr-
büro geschlossen!

Sekretärin: Sigrid Obert

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Ev. Kirchen-
gemeinde
HASLACH

- siehe Kirchenseite vor den
gemeinsamen grünen Seiten-

VEREINS-
NACHRICHTEN

Belegung der Allmendhalle
Welschensteinach

Am Samstag, 31. März 2012 und
Donnerstag, 5. April 2012 bis
Montag, 9. April 2012 steht die All-
mendhalle Welschensteinach dem
üblichen Sportbetrieb nicht zur Ver-
fügung.

Wir bitten um Beachtung.
Gemeindeverwaltung Steinach

DJK Welschensteinach

Bezirksliga:
Am Sonntag treffen mit der Spvgg Lahr
und der DJK Welschensteinach zwei
Mannschaften aufeinander, die am ver-
gangenen Wochenende ganz unter-
schiedlich ins neue Fußballjahr gestartet
waren. Die DJK ging bei der 0:2 Nieder-
lage in Niederschopfheim leer aus, wäh-
rend die Spvgg Lahr zu einem doch über-
raschenden 0:3 Auswärtssieg beim SV
Rust kam. Mit diesem Dreier konnte die
Spvgg die DJK in der Tabelle auch hinter
sich lassen und nun liegt es anWelschen-
steinach, den Spieß umzudrehen und
mit einem Auswärtssieg wieder am Geg-
ner vorbeizuziehen. Natürlich wird dies
sehr schwer, denn der Gastgeber hat mit
dem Auftaktsieg im Rücken genügend
Selbstvertrauen. Doch Lahr ist unmittel-
barer Konkurrent im Kampf um den
Klassenerhalt und daher zählen die
Punkte doppelt. Dies sollte dann für die
DJK Motivation genug sein, in Lahr alles
zu geben.

Sonntag, 18.03.2012:
15.00 Uhr Spvgg Lahr I - DJKWelschen-
steinach I

Jugendfußball:
Samstag, 17.03.2012:
15.30 Uhr SG Welschensteinach A-Jgd.
- SG Schiltach A-Jgd.

Vergessene Kleidungsstücke:
An den Kleiderständern im DJK-Club-
heim hängen schon seit längerer Zeit
einige Anoraks und Mäntel, die von ih-
ren Besitzern schnellst möglich abgeholt
werden sollten. Wenn dies nicht ge-
schieht, werden wir alles einem guten
Zweck zukommen lassen.

Ortsgruppe
Steinach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde
der DLRG Ortsgruppe Steinach, am
Samstag, 31.03.2012 findet unsere
diesjährige Generalversammlung statt,
zu der wir herzlich einladen. Die Ver-
sammlungwird imGasthaus"s'Mellert's"
in Steinach abgehalten und beginnt um
20.00 Uhr. Im Rahmen der Versammlung
wird eine neue Vorstandschaft gewählt.

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den ersten Vor-
stand

2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der technischen Leitung
4. Bericht der Jugendleiterin

5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer & Entlas-
tung der Kasse

7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen der Vorstandschaft
9. Bestätigung des Jugendleiters
10. Vorschau durch den neuen Vorstand
11. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge

2012 und Genehmigung durch die
Mitgliederversammlung

12. Ehrungen
13. Grußworte, Wünsche, Anträge

Auf eine rege Teilnehmerzahl der Ver-
sammlung freut sich jetzt schon Eure
DLRG OG Steinach

Jugendversammlung DLRG
Wie jedes Jahr findet vor der Generalver-
sammlung eine Jugendversammlung der
OG Steinach statt. Hierzu laden wir alle
jugendlichen Mitglieder um 19.00 Uhr
ins Gasthaus "s'Mellert's" in Steinach
ein. Während dieser Versammlung wird
auch Euer neuer Jugendwart gewählt
und die diesjährigen Jugendveranstal-
tungen bekannt gegeben. Natürlich sind
alle Teilnehmer auch herzlich dazu ein-
geladen, der anschließenden General-
versammlung beizuwohnen.
Wir freuen uns auf Euch,
Eure Vorstandschaft

Trainingszeiten:
In den Wintermonaten treffen wir uns
jeden Dienstag um 18.00 Uhr am Adler-
platz und fahren dann gemeinsam zur
Trainingsstätte.
In den Schulferien findet KEIN Training
statt.
Interessierte und Neugierige aus der Be-
völkerung sind gerne willkommen und
können unangemeldet am Treffpunkt
erscheinen.

Freiwillige Feuerwehr
STEINACH

Alteisensammlung
Morgen, Samstag, 17. März findet un-
sere bereits angekündigte Alteisen-
sammlung statt. Ab 10.00 Uhr werden
wir sämtliche Straßen und auch die Au-
ßenbereiche von Steinach abfahren. Bit-
te legen Sie das Material erst am Sams-
tagmorgen an die Straße, um das Ein-
sammeln durch diverse Schrotthändler
zu vermeiden.
Falls Sie über größere Mengen Altmate-
rial verfügen, können Sie dies auch tele-
fonischbeiClemensNeumaier (Tel. 07832
/ 2252) anmelden.

Im Voraus schon vielen Dank für Ihre Un-
terstützung.

Ihre FFW Steinach, Abt. Steinach
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Gemischter Chor
„Liederkranz“
Welschensteinach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, werte Freunde unseres Lieder-
kranzes,
vor vollem Hause zu spielen, die Begeis-
terung des Publikums zu spüren, den
großen Applaus der Zuschauer zu erle-
ben, das erhofft sich ein Jeder, der nach
harter Probearbeit öffentlich auftritt.
Diesen Traum haben Sie, wertes Publi-
kum, am letzten Samstag wahr werden
lassen. Ihr zahlreiches Kommen, ihre be-
geisterter Applaus war für unsere Thea-
tergruppe reicher Lohn und Wertschät-
zung ihrer Arbeit.
Hierfür bedanken wir uns bei Ihnen
herzlich.
Dank sagen wir auch allen Helfern und
Gönnern, welche mit ihrer Hilfe und ih-
ren Spenden zum gelingen unseres
Theaterabends beigetragen haben.
Anders als in den vergangenen Jahren,
haben wir den Theaterabend diesmal
nicht mit einem kleinen Konzert einge-
leitet. Unser Chor ist derzeit voll mit den
letzten Probearbeiten für unser Kirchen-
konzert beschäftigt.
Wir würden uns sehr freuen, Sie auch
dort zu unseren Auftritten begrüßen zu
dürfen.
Die Termine: 23.03.12, 20.00 Uhr Stein-
ach, 24.03.12, 20.00 Uhr Hausach,
25.03.12, 17.00 Uhr Niederwasser.

Ihr
Liederkranz Welschensteinach

Heimat- und Trachtenverein
STEINACH

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Der Termin für unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung ist am Freitag,
23.03.2012 um 20.00 Uhr im Gasthaus
„ Alte Bauernschänke „
Hierzu laden wir jetzt schon alle aktiven
und passiven Mitglieder, Eltern unserer
Kinder- und Jugendgruppe, sowie alle
Interessierten recht herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
das Vorstandsteam des Heimat- und
Trachtenverein Steinach

Landfrauen
Welschensteinach

Der LandFrauenverein Welschen-
steinach lädt seine Mitglieder zur fol-
genden Veranstaltung herzlich ein:
„Jahreshauptversammlung am Freitag,

23.03.2012 um 20.00 Uhr im „Wilden
Mann“ in Welschensteinach.
Die LandFrauen von Welschensteinach

Bezirkslandfrauen-Nachmittag
Am 22.03.2012 findet der Bezirks-
landfrauen-Nachmittag in Gutach statt.
Beginn ist um 14.00 Uhr.
U.a. ist ein Vortrag von Ulrike Siegel „
Und immer regnet es zur falschen Zeit“.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Rat-
haus in Welschensteinach, zwecks Fahr-
gemeinschaften.

Die LandFrauen

Schwarzwaldverein
Welschensteinach

Jahreshauptversammlung
Heute am Freitag, den 16. März 2012
ist unsere Jahreshauptversammlung um
20 Uhr im Vereinslokal „Zum Wilden
Mann“ .

Die Tagesordnung liegt zu Beginn der
Versammlung auf.
Diesmal wird die gesamte Vorstand-
schaft für drei Jahre neu gewählt. Nach
dem offiziellen Teil,
sehen wir eine Bildpräsentation „Rund
ums Heimattal in den vier Jahreszeiten“
von Willi Schwendemann .
AlleMitglieder, Freunde, besonders auch
unsere Wanderfreunde vom Verschöne-
rungsverein Steinach, laden wir recht
herzlich ein.
Schwarzwaldverein Welschensteinach
e. V.

Sportverein 1947
Steinach e.V.

Jugendversammlung
Heute, Freitag, 16.03.2012, findet um
18.30 Uhr die Jugendversammlung
statt.
Alle Jugendspieler und –spielerinnenmit
Eltern sind dazu herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem Neuwahlen. Wahlberechtigt sind
alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jah-
ren.
Bekunden Sie durch Ihre Anwesenheit
Ihr Interesse an unserer Jugendarbeit.

SV Steinach
-Jugend-

Jugendspiele
Freitag, 16.03.2012
18:30 Uhr
B-Junioren
SG Steinach – SV Berghaupten
Sportplatz Steinach
Samstag, 17.03.2012

15:30 Uhr
A-Junioren
SG Welschensteinach – SG Schiltach
Sportplatz Welschensteinach

Herren
I./II. Mannschaft

Sonntag, 18.03.2012
13:15 Uhr
SV Steinach 2 - FC Wolfach 2
15:00 Uhr
SV Steinach - FC Wolfach

Einladung
Die Generalversammlung des SV Stein-
ach e.V. findet am Freitag, 23.03.2012
um 20.00 Uhr im Clubhaus statt.
Alle Mitglieder, Förderer und sonstigen
Interessierten laden wir dazu herzlich
ein.
Anträge sind in schriftlicher Form bis
spätestens Dienstag, 20.03.2012 an den
1. Vorsitzenden, Herrn Adalbert Firnkes,
zu stellen.

SV Steinach

Tennisclub Steinach

Mitgliederversammlung und Neu-
wahlen des Vorstandes beim Tennis-
club Steinach
Heute Abend findet die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen des TC Stein-
ach statt. Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen und der Vorstand würde sich
freuen, wenn viele der Einladung folgen
würden.
Termin: 16.März 2012
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Gasthaus „Flasche“ in Steinach

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahres- und Geschäftsberichte der
Vorstände

3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Jugendwartes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen
9. Vorschau auf das Jahr 2012
10. Wünsche und Anträge

Tischtennisclub Steinach

Von neun ausgetragenen Begegnungen
konnten die Mannschaften des TTC
Steinach am letzten Wochenende sechs
gewinnen und ein Unentschieden errei-
chen. Nur zweimal musste man dem
Gegner gratulieren.
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Folgende Begegnungen stehen
nächste Woche für den TTC Steinach
auf dem Programm:

Freitag, 16.03.2012
20:00 Uhr
GTM Rheinmünster - TTC Damen I

Samstag, 17.03.2012
10:00 Uhr
TTC Schüler - TTC Ringsheim
Heimspielbetreuung: Thomas Vögele

13:30 Uhr
SV Bad Peterstal - TTC Jungen
Fahrer: Vito Messuti

14:30 Uhr
TTC Seelbach-Schuttertal - TTC Mäd-
chen
Fahrer: Marcel Nohe

18:00 Uhr
TTC Schiltach - TTC Herren III
TTC Haslach II - TTC Herren IV

18:30 Uhr
TTF Kappel - TTC Herren I
DJK Oberharmersbach II - TTC Damen III
TTF Kappel - TTC Damen II

Sonntag, 18.03.2012
09:30 Uhr
TTC Schiltach II - TTC Herren III

10:00 Uhr
TTC Altdorf II - TTC Herren I

Folgende Co Trainer sind nächste
Woche eingeteilt:
Montag, 19.03.2012
Marco Kinnast und Sarah Lauble

Dienstag, 20.03.2012
Frank Gühr, Martin Mellert und Volker
Schwörer

Reithof TRiNie e.V.
STEINACH

Wie in allen Schulferien bietet der Reit-
hof TRiNie e.V. wieder Ferientage und
–Wochen in den Osterferien an. Täglich
von 13.00 – 18.00 Uhr wird alles rund
ums Pferd geboten sein. Um telefonische
Anmeldung wird gebeten. Handy 0173-
9021190 oder Tel. 07832-999087.
Laufende Kurse: Basispass Pferdekunde,
Longierabzeichen, Reiterpass.
Voraussichtliche Prüfung: April 2012

Turnverein
Steinach 1966 e.V.

Infoveranstaltung zum Landeskin-
derturnfest
Vom 13. bis 15. Juli 2012 findet das
Landeskinderturnfest in Bühl statt.
Ein tolles Erlebnis für sämtliche TV-Kin-
der der Jahrgänge 1998 bis 2006, unab-
hängig welcher Gruppe sie zugehören.
Alle interessierten Eltern und Kinder la-
den wir am Dienstag, den 20. März
2012 zu einer Informationsveranstal-
tung ein. Diese findet um 17:00 Uhr in
der Schulaula statt. Für die Teilnehmer
wird an diesem Nachmittag alles Wichti-
ge rund um das Landeskinderturnfest
besprochen. Alle Eltern, deren Kinder
eine Anmeldung in Erwägung ziehen,
sollten hier anwesend sein.

Euer Turnverein 1966 Steinach e.V.

Die Walking Saison beginnt wieder
Ab Donnerstag, den 05.04.2012, ha-
ben Sie wieder die Möglichkeit, sich für
die Saison fit zu walken.
Treffpunkt ist um 18:30 Uhr am Eingang
des Kühne-Übungsraums (hinter dem
Neukauf) in der Hauptstraße in Steinach.
Für Mitglieder des Turnvereins ist die
Teilnahme kostenfrei, für Nichtmitglie-
der fallen für die gesamte Saison 10,00
EUR an. Unter der Leitung von Gerda
Göhringer wird bis einschließlich Okto-
ber gewalkt. Bei Fragen steht Ihnen An-
gelika Zeifang gerne zur Verfügung. Tel:
07832/5504

Verschönerungsverein
Steinach

Schirrmaierhütte ist wieder bewir-
tet !
Ab Sonntag, dem 18. März 2012, ist,
wie bereits angekündigt, die Schirrmai-
erhütte wieder bewirtet. Außer dem
Karfreitag und an Allerheiligen sind wir
an allen Sonn- und Feiertagen wieder
für unsere Gäste da.
Die Hüttenwirte und der Verschöne-
rungsverein freuen sich auch in diesem
Jahr, Sie wieder bedienen zu dürfen und
heißen alle herzlich willkommen.
Wir wünschen Ihnen bei Ihrem Besuch
auf unserer Hütte viel Spaß und ein paar
schöne, gesellige Stunden.
Ihr Verschönerungsverein Steinach e. V.
1. Vorsitzender

Ende der Mitteilungen aus STEINACH
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Gästeprogramm für die
Woche vom 16. März
bis 25. März 2012

Sa. 17.03.2012 ab 19.00 Uhr
Huse jazzt - Es swingt und groovt wie-
der unter der Burg beim 10. Kinzigtäler
Jazzfestival, 11 Bands in 11 Lokalen - ein
Eintritt, Vorverkauf im Kultur- und Tou-
rismusbüro Hausach

Sa. 17.03.2012 13.00 - 20.00 Uhr
OberligaWettkampf im Turnen in der
Eichenbach – Sporthalle Haslach

Sa. 17.03.2012 9.00 - 13.00 Uhr
Bauernmarkt mit reichhaltigem Ange-
bot an regionalen Produkten im Pau-
senhof und Aula der Georg-Schöner-
Schule Steinach

Sa. 17.03.2012 ganztags
Handwerkerschau des Haslacher Be-
triebe in der Stadthalle Haslach

Sa. 17.03.2012, 20.00 Uhr
Barockes Passionskonzert dirigiert von
Michael Kaltenbach - Flötensolistin Hei-
ke Thoma

So. 18.03.2012 10.00 Uhr
Saison - Eröffnung Schirrmaierhütte
Steinach-Welschensteinach - Das be-
liebte Ausflugsziel ist ab sofort an Sonn-
und Feiertagen wieder geöffnet.

So. 18.03.2012 13.00 - 18.00 Uhr
Flohmarkt anlässlich des verkaufsoffe-
nen Sonntags in der Historischen Alt-
stadt Haslachs
So. 18.03.2012 19.00 Uhr
Scheibenschlagen auf dem Scheiben-
bühl im Ortsteil Haslach-Schnellingen

So. 18.03.2012 8.30 - 11.00 Uhr
Kleintierbörse des Kleintierzuchtver-
eins in der Markthalle Haslach

So. 18.03.2012 ab 11.15 Uhr
Frühlingsfest mit Handwerkerschau
- Das Frühlingsfest nutzen Haslachs Fach-
geschäfte, um den Kunden die Möglich-
keit zu geben, in entspannter Atmo-
sphäre ab 13.00 Uhr einzukaufen.

Mo. 19.03.2012 19.00 Uhr
Traditioneller Josefstag Namenstags-
feier im Gasthaus "Blume" im Gasthaus
Blume, Schnellingen Haslach

Mi. 21.03.2012 10.00 Uhr
PuppenParade Ortenau 2012 - Ritter
Rost und das mutige Burgfräulein Bö im
Kath. Pfarrheim Hausach

Mi. 21.03.2012 15.00 Uhr
PuppenParade Ortenau 2012 Ritter
Rost und das mutige Burgfräulein Bö im
Kath. Pfarrheim Hausach

Fr. 23.03.2012 20.00 Uhr
Kirchenkonzert mit Schubert-Messe in
Steinach - Zu drei Kirchenkonzerten mit
herausragenden Werken der klassisch-

romantischen Musikliteratur verbinden
sich die beiden Gemischten Chöre aus
Hausach und Welschensteinach in der
Heilig-Kreuz-Kirche Steinach
Fr. 23.03.2012 20.00 Uhr
Amigos die ECHO-Gewinner sind mit
dem neuen Programm 2012 in der Stadt-
halle Haslach

Sa. 24.03.2012 20 Uhr
Kirchenkonzert mit Schubert-Messe -
Zu drei Kirchenkonzerten mit herausra-
genden Werken der klassisch-romanti-
schen Musikliteratur in der Kath. Stadt-
kirche Hausach

Sa. 24.03.2012 20.00 Uhr
AUTUMN LINE in der Reihe "HdM Live"
im Haus der Musik Haslach

Sa. 24.03.2012 20:00 Uhr
Jahreskonzert in Gemeindehalle Müh-
lenbach

Sa. 24.03.2012 20:30 Uhr
Muskat - lecker(e) Musik - Wäre die
Musik ein Gericht, so wäre sie wahr-
scheinlich ein gemischter Salat. In jedem
Fall zeugt die Musik der fünf Kölner von
einem guten Geschmack im Gasthaus
'Zum Schwabenhans' Hausach

So. 25.03.2012 Abmarsch 14.00 Uhr
Familienwanderung mit Ostereiersu-
chen Gäste sind herzlich willkommen!
Treffpunkt: auf dem Parkplatz des Gast-
hofs Linde Hofstetten

Touristik-Info
und Gästeprogramm

• Haslach mit Bollenbach und Schnellingen
• Fischerbach
• Hofstetten

• Mühlenbach
• Steinach mit Welschensteinach
• Hausach und Einbach

BÜRGERBLATT WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Schwarzwälder Trachtenmuseum Haslach:
Bis 31.03.: Dienstag – Freitag 10.00 Uhr –
12.30 Uhr + 13.30 Uhr – 16.00 Uhr, Feiertags
geschlossen.

Hansjakobmuseum Haslach:
Mittwoch von 10 - 12.30 Uhr und 15-17 Uhr,
Freitag von 15 -17 Uhr

Besucherbergwerk "Segen Gottes", Has-
lach-Schnellingen:
Besuch nur nach Vereinbarung.
Telefon 07832 91250 (Gasthaus "Blume")

Bergbau-Freilichtmuseum "Erzpoche"
Hausach:
Führungen nach Vereinbarung
Telefon 07831 1455

Schwarzwald-Modell-Bahn Hausach:
(gegenüber Bahnhof)
Mittwoch – Sonntag von 11.00 Uhr bis 17.00
Uhr, Montag und Dienstag geschlossen.

N-Bahn-Club Ortenau Hausach:
Mittwoch von 17 bis 22 Uhr
Modell-Bahn-Treff imGebäude der Schwarzwald-
Modell-Bahn Hausach (gegenüber Bahnhof)

Museum im Herrenhaus Hausach:
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Sonderführungen jederzeit nach Terminabspra-
che möglich, Helmut Spinner, Telefon 07831 1758

Museumsspeicher Welschensteinach:
Öffnung nach Absprache unter Telefon 07832
1094 oder 2392

Stadtbücherei Haslach:
Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr
Freitag von 14.30 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 12 Uhr
Feiertag geschlossen!

Mediathek Hausach, Klosterstraße 1:
ab 30.01.2012
Montag von 15 - 19 Uhr;
Dienstag von 10 - 12 Uhr;
Mittwoch von 15 - 18 Uhr;
Donnerstag von 12 - 14 Uhr;
Freitag 15 - 18 Uhr,
Samstag von 10 - 12 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei im
Pfarrheim Steinach, Hauptstraße 60:
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr

Gemeindebücherei Mühlenbach,
Hauptstraße 41:
Dienstag von 9 bis 10.30 Uhr und Donnerstag
von 18 bis 20 Uhr

Mountainbike Ritzelrocker Fischerbach:
Dienstags, 16.45 Uhr, Training für Kinder und
Jugendliche ab 8 Jahren
Dienstags, 18 Uhr, drei geführte Mountainbike
Touren eingeteilt in verschiedene Leistungs-
klassen Sonntags, 9.30 Uhr, an jedem 3. Sonn-



40 Freitag, 16. März 2012

BÜRGERBLATT
tag im Monat Treffpunkt am Rathaus, Helm-
pflicht, Infos unter www.rsv-fischerbach.de
Rennrad Ritzelrocker:
Donnerstags, 18 Uhr,
zwei geführte Rennrad-Touren
Sonntag, 9.30 Uhr, an jedem 1. Sonntag im
Monat Treffpunkt am Rathaus, Helmpflicht,
Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Mountainbike Gruppe Steinach:
Montags, 18 Uhr, 2 - 3 Stunden-Tour. Es be-
steht Helmpflicht! Nähere Infos unter www.
wurzelhopser.de oder Telefon 07835 74465

Nordic Walking Mühlenbach:
Treff (Ski-Club Mühlenbach) jeden Samstag
um 14.30 Uhr und Mittwoch um 8.00 und
18.00 Uhr·Treffpunkt am Sportplatz

Nordic Walking DJK Welschensteinach:
Dienstag, 9 Uhr beim Sportplatz in Welschen-
steinach für Fortgeschrittene - Andrea Neu-
maier, Telefon 07832 976714, Lisa Müller, Te-
lefon 0783267152
Donnerstag, 17 Uhr beim Sportplatz Wel-
schensteinach zwei Gruppen für Anfänger
und Fortgeschrittene - Marina Maier, Telefon
07832 3153

Nordic Walking/Nordic-Blading:
Stöcke-Verleih bei Sport Klausmann, Mühlen-
bach, Hauptstraße 34, Telefon 07832 975390

Tennis Mühlenbach:
Anmeldung im Rathaus

Tischtennis Mühlenbach, Hauptstraße 42:
Donnerstag von 20 bis 22 Uhr
in der Gemeindehalle

Minigolf Hausach:
Täglich von 10 bis 22 Uhr, kein Ruhetag

Fahrradverleih Hausach bei der Minigolf-
anlage am Kinzigdamm:
Täglich von 9 bis 21 Uhr, Telefon 07831 6800

Fahrradverleih Schmidt-Bikeshop,
Schulstraße 8, Steinach:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18.30 Uhr, Samstag
von 9 bis 14 Uhr, Mittwoch geschlossen, Tele-
fon 07832 999444

Fahrradverleih Radhaus Kaletta,
Neue Eisenbahnstr. 6, Haslach
Montag – Freitag von 09.00 Uhr – 12.30 Uhr
und 14.00 Uhr – 18.30 Uhr, Samstag von 09:00
Uhr bis 13:00 Uhr. Tel. 07832/977290

Kutschfahrten Steinach:
Infos und Anmeldung: Reiterhof „Trinie“ im
Niederbach, Tel. 07832/999087

Walking-/Nordic Walking-Treff Haslach
(TV 1864 Haslach):
1. April bis 15. September: Donnerstag,
18.30 Uhr
16. September bis 31. März: Samstag, 14 Uhr
Treffpunkt: Druckerei Engelberg-Hempel-
mann (Schleifmattstraße)

Lauf-Treff Steinach:
Mittwochs, 19 Uhr, Treffpunkt: Sportplatz
Steinach, Clubhaus

After-Work-Biking Haslach (TV Haslach +
Radhaus Kaletta):
Geführte Mountainbike-Touren jeden Don-
nerstag ab 18.30 Uhr, Treffpunkt am Radhaus
Kaletta, Neue Eisenbahnstraße 6. Es besteht
Helmpflicht!

Badepark Hausach, Hallenbad:
Dienstag und Donnerstag von 8.00 Uhr
bis 21.00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 6.45
Uhr bis 8.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 21.00
Uhr, Samstag und Sonntag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr

Sauna mit Ergoline Solarium:
Dienstag 8 – 22 Uhr (Frauensauna)
Mittwoch von 13 - 21 Uhr (Herrensauna)
Donnerstag von 8 - 21 Uhr (gemischte Sauna)
Freitag von 13 Uhr - 21 Uhr (gemischte Sauna)
Samstag und Sonntag von 8 – 13 Uhr (ge-
mischte Sauna) Samstag und Montag keine
Sauna! Kassenschluss: Hallenbad 1 Stunde,
Sauna 1,5 Stunden vor Badeschluss.
Montag Hallenbach und Sauna geschlossen!

Naturfreunde Seniorenwanderung Has-
lach:
Jeden 1. Donnerstag im Monat. 13.30 Uhr
Treffpunkt am Klosterparkplatz. Gäste sind
willkommen

Naturfreundehaus "Laßgrund" Touris-
tenverein Hausach:
Sonn- und feiertags von 11 bis 18 Uhr geöff-
net (Telefon unter 07831 1553 oder 6222)
oder auf Anfrage unter Telefon 078311553
oder 82140

Schirrmaier Hütte, Verschönerungsver-
ein Steinach:
Sonn- und Feiertage ab 10.00 Uhr geöffnet

Gasthaus "Kreuz", Bollenbach:
20 Uhr Jeden Samstag Tanz für Jung und Alt.
Eintritt frei!

Erhard Gihr, Einbacher Straße 40,
Hausach-Einbach:
Kutschfahrten bei einer Teilnahme von zwei
bis zehn Personen, Preis aufAnfrage. Ermäßi-
gung' für Gäste mit Gästekarte! Telefonische
Anmeldung einen Tag zuvor unter Telefon
07831 7127

Drechslerei Ramsteiner, Einbacher Stra-
ße 23, Hausach:
Täglich von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17.30
Uhr Vorführungen jeden Freitag von 13.30 bis
14.30 Uhr

Computerkurse, Haslach:
Auch für Feriengäste, Info Telefon 07832
9798-18, Fax 07832 9798-17

Wald-Quizpfad / Walderlebnispfad
Fischerbach:
Täglich; Start am Wanderparkplatz bei der
"Waldstein-Schenke", Waldstein 19, Weg-
strecke ca. 2,5 Kilometer, Höhenunterschied
120 Meter

TTC Haslach:
Jeweils dienstags Training mit Shi-Dong Li in
der Eichenbach-Sporthalle 18 bis 20 Uhr Ju-
gend 20 bis 22 Uhr Damen und Herren
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Kath. Seelsorgeeinheit
Haslach

Katholische Kirchengemeinden
St. Arbogast, Haslach
St. Michael, Fischerbach
St. Erhard, Hofstetten
St. Afra, Mühlenbach
Hl. Kreuz, Steinach
St. Peter und Paul, Welschensteinach

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro Haslach – Öffnungszeiten:
Mo. ganztägig geschlossen
Di. 08.30-12.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen
Do. 08.30-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen

Sekretärinnen:
Isabella Dera, Claudia Treier

Seelsorgeteam:
Helmut Steidel, Pfarrer, Leiter SE
Telefon: 0 78 32 / 91 35 – 0
E-Mail: helmut.steidel@kath-haslach.de

Klaus Klinger, Kooperator (Mühlen-
bach), Telefon: 0 78 32 / 96 94 14
E-Mail: klaus.klinger@kath-haslach.de

Anke Haas, Gemeindereferentin
(Steinach), Telefon: 0 78 32 / 97 66 93
E-Mail: anke.haas@kath-haslach.de

Petra Steiner, Gemeindereferentin
Telefon: 0 78 32 / 91 35-17
E-Mail: petra.steiner@kath-haslach.de

Gottesdienstordnung vom 16.03. –
25.03.2012
Freitag, 16.03.
18.15 Uhr Steinach:
Kreuzwegandacht in der Kirche
19.00 Uhr Haslach:
Eucharistiefeier ( August Rißler – Jahrtag
+ H.G. + Günther u. Rosa Deblitz + Karo-
la Zipp u. Pater Franz Bosch + Johanna
Geiger u. deren Eltern Gretel u. Michael
Knupfer + Christel u. Franz Sum u. Cor-
nelia Sum-Bell + Erich Sala, Schwester
Margarethe u. alle verst. Angeh. + Gun-
ther Thoma, verst. Eltern Karl u. Liesel,
Mina Fackler, Erna u. Hans Imhof u. An-
gehörige, ehem. Bahnhofwirts)

Hofstetten:
K e i n Gottesdienst

Samstag, 17.03.
19.00 Uhr Hofstetten:
Eucharistiefeier zum Sonntag (II. Opfer f.

Erika Nadler + alle Verst. vom Oberhub-
hof + Erwin Dold u. alle Verst. von der
Dorfmühle + Heinrich Witt u. alle verst.
Angeh. + alle Verst. der Fam. Krämer,
Maxaner u. Birk + Thomas Bernartz +
Franz Xaver Allgaier u. alle Verst. vom
Altrufenhof + Adolf Singler + alle Verst.
vom Oberer Weißer Brunnen + Alfons
Kern, Fam. Obert u. alle verst. Angeh. +
Albert Neumaier u. alle verst. Angeh. +
Xaver Allgaier, Berg 2 + Xaver, Philippina
u. Sofie Neumaier u. alle Verst. vom Lud-
wigen- u. Kaiserhof )
19.00 Uhr Welschensteinach:
Wortgottesdienst zum Sonntag

Sonntag, 18.03. - 4. Fastensonntag
(„Laetare“)
08.30 Uhr Fischerbach:
Eucharistiefeier; anschl. Kreuzwegan-
dacht
10.15 Uhr Haslach:
Eucharistiefeier
10.15 Uhr Mühlenbach:
Wortgottesdienst, gest. vom Familien-
gottesdienstkreis
10.15 Uhr Steinach:
Wortgottesdienst
13.30 Uhr Bollenbach:
Rosenkranzgebet
14.00 Uhr Fischerbach:
Rosenkranzgebet in der Kriegergedächt-
niskapelle

Montag, 19.03. - Heiliger Josef, Bräu-
tigam der Gottesmutter Maria
09:00 Uhr Mühlenbach:
Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Josef

Dienstag, 20.03.
19.00 Uhr Fischerbach:
Eucharistiefeier (Anna Kech + verst. M. S.
+ Franz Schätzle u. Angehörige + Fam.
Moritz Schmid u. Angehörige + Fam.
Heinrich u.Wilhelm Roser u. Angehörige
+ KatharinaMatt, Anna Schätzle u. verst.
Angehörige + August Rauer, Eltern, Ge-
schwister u. Angehörige + Maria Anna
Eisenmann u. Angehörige)

Welschensteinach:
K e i n Gottesdienst

Mittwoch, 21.03.
07.40 Uhr Haslach:
Schülerwortgottesdienst
07.50 Uhr Welschensteinach:
Schülergottesdienst

Mühlenbach:
K e i n Schülergottesdienst
15.00 Uhr Haslach:
Rosenkranzgebet in der Kirche

Donnerstag, 22.03.
18.00 Uhr Haslach:
Bußfeier für Familien, dazu sollte jeder
einen Stein mitbringen

19.00 Uhr Mühlenbach:
Eucharistiefeier (gest. Jahrtag für Pfarrer
Heinrich König u. verst. Angehörige +
Xhemal Kacurri u. Hajrie Kacurri u. alle
Verst. der Familie + Carmelina Bochic-
chio u. Francesco Bochicchio u. Beatrice
Telesca + für verst. Angehörige)

Schnellingen:
K e i n Gottesdienst

Steinach:
K e i n Gottesdienst

Freitag, 23.03.
09.00 Uhr Welschensteinach:
Krankenkommunion
19.00 Uhr Haslach:
Eucharistiefeier (III. Opfer f. Richard
Semling + II. Opfer Wolfgang Krämer +
Josef Selbach + Franziska u. Günter
Bechtold + Josef u. Rosa Roser + Gretel u.
Klaus Felten + Fritz Göhringer + verst.
Angehörige d. Familien Armbruster u.
Krämer + Vito D´Adamo)

Hofstetten:
K e i n Gottesdienst

Samstag, 24.03.
17.00 Uhr Haslach:
Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Mühlenbach:
Eucharistiefeier zum Sonntag; MISERE-
OR-Kollekte (Anneliese Herbrand geb.
Becherer vom Hinterdorf – Jahrtag +
gest. Jahrtag für Augustin Grießbaum u.
Theresia geb. Schmid u. Sohn Josef und
Daniel Winterhalter von der Pfauß +
Hans-Peter Brucker u. verst. Angehörige
vom Hinterdorf + Sofie Burger von der
Gartenstrasse + Josef Burger u. verst. An-
gehörige vom Windenbach + Josef Mül-
ler u. verst. Angehörige vom Hagsbach +
Theresia Gärtner geb. Keller u. verst. An-
gehörige vom Dorf )
19.00 Uhr Steinach:
Eucharistiefeier zum Sonntag; MISERE-
OR-Kollekte
(Seelenamt f. Josef Neumaier + Maria u.
Jakob Dold + Albert Springmann +
Karolina Krumm + Frieda u. Wendelin
Schöpf)

Sonntag, 25.03. - 5. Fastensonntag;
MISEREOR-Kollekte
08.30 Uhr Hofstetten:
Eucharistiefeier
08.30 Uhr Welschensteinach:
Eucharistiefeier
10.15 Uhr Fischerbach:
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kir-
chenchor f. d. verst. Mitglieder
10.15 Uhr Haslach:
Eucharistiefeier
14.00 Uhr Mühlenbach
Kreuzweg bei den Stationen im Vorbäch
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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14.30 Uhr Welschensteinach:
Feier der Taufe; das Sakrament der Taufe
empfangen: Linus Gutmann und Clara
Alexejewna Willmann
19.00 Uhr Haslach:
Bußfeier (mit dem „Mutabor“-Chor)

Rosenkranz in Mühlenbach: 35 min
vor der Eucharistiefeier

Hinweise / Termine /
Veranstaltungen

Kinderbibelnachmittag
am Samstag , den 17.
März von 15.00 bis 17.00
Uhr im Kasten bei der Kath.
Kirche in Haslach.
Dieses Mal wollen wir die
Geschichte des Heiligen
Patrick von Irland und Mo-
ses beim Pharao in Ägypten
hören.
Eine Bastelarbeit steht wie
immer auch auf dem Pro-
gramm.Natürlich darf auch
das Singen, Spielen und La-
chen nicht zu kurz kom-

men. Es sind Kinder ab dem 3. Lebens-
jahr eingeladen.
Wir freuen uns auf Dich Heidi, Anja, Stef-
fi, Anette und Elfriede (das Kolping-
Team des Kibis)
Nähere Informationen: Steffi Ziehms
977925, Heidi Binz 2510, Elfriede Stöhr
9789711

Vortrag von Prof. Dr. Schockenhoff
– Thema: Trennung-Scheidung
Am 19.03.2012 um 19.00 Uhr wird im
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger
Str. 39, 77652 Offenburg, Prof. Dr. Eber-
hard Schockenhoff (Moraltheol., Univer-
sität Freiburg) einen Vortrag halten zum
Thema: Chancen zur Versöhnung? - Wie-
derverheiratete Menschen in der Katho-
lischen Kirche. Dieses Themawird in letz-
ter Zeit in unserer Kirche viel diskutiert.
Prof. Dr. Schockenhoff plädiert dafür,
neue Wege für diese Menschen in der
Kath. Kirche zu öffnen und ihnen die Zu-
lassung zur Kommunion zu ermöglichen.
In seinem Vortrag wird er begründen,
warum er dies so sieht und sich anschlie-
ßend auch der Diskussion stellen.

Bußgottesdienste
In der Seelsorgeeinheit Haslach finden
während der Fastenzeit folgende Buß-
gottesdienste statt:
Donnerstag, 22.3., 18.00 Uhr, Haslach:
Bußfeier für Familien, dazu sollte jeder
einen Stein mitbringen
Sonntag, 25.3., 19.00 Uhr, Haslach:
Bußfeier
Mittwoch, 28.3., 15.00 Uhr, Haslach:
Eucharistiefeier für Senioren zur Vorbe-
reitung auf Ostern
Sonntag, 1.4., 19.00 Uhr, Steinach:
Bußfeier
Montag, 2.4., 19.00 Uhr, Mühlenbach:
Bußfeier

Einladung zum solidarischen Fas-
tenessen
am Sonntag, den 25. März 2012, ab
11:30 Uhr im „Alde Schulhus“ in Schnel-
lingen.
Alle Schnellinger, Bollenbacher, Hasla-
cher und drumherum, die gerne Suppen
essen, sind ganz herzlich eingeladen.
Von mehreren Köchinnen werden wie-
der, köstliche, würzige, wohlschmecken-
de und mit persönlicher Note, gekochte
Suppen angeboten.
Der Erlös ist für die ärmsten Mädchen u.
Frauen und für Straßenkinder in Kenia.
Diese leben in Kleingruppen, in soge-
nannten „Edelvale Homes“, in der sie
Kochen, Nähen, Haushaltsführung, usw.
lernen. Begleitet werden sie vonOrdens-
schwestern, die ihnen auch eine Schul-
bzw. Berufsausbildung, z.B. als Friseuse,
ermöglichen.
Es geht um missbrauchte, auch schwan-
ger gewordene Mädchen, von der Stra-
ße und aus den Slums, die in Würde ihre
Kinder bei Ihnen zur Welt bringen u.
dort auch weiterhin leben können.
Schwester Edel, die schon mehrmals in
Haslach und Schnellingen zu Besuch war,
weiß unsere Hilfe, für ihre sinnvolle Ar-
beit, sehr zu schätzen.
Das Fastenessen ist also, zu Gunsten der
Mädchen und jungen Frauen, damit sie
ein menschenwürdiges Leben führen
können. Dies ist passend zum Leitsatz
der diesjährigenMisereor-Aktion: „Men-
schenwürdig leben. Kindern Zukunft ge-
ben!“

Auf Ihr Kommen freuen sich besonders,
das PGR-Mitglied Anne Vetter und das
Vorbereitungsteam.

Studien- und Pilgerreise Israel
Für die Studien- und Pilgerreise der Ka-
tholischen Landvolk Bewegung (KLB)
der Erzdiözese Freiburg nach Israel gibt
es noch freie Plätze. Vom 25. August
bis 05. September 2012 führt die Reise
vier Tage an den See Genesareth und
durch Galiläa, zwei Tage in die Wüste
Negev sowie vier Tage nach Jerusalem.
Neben dem Besuch bedeutender bibli-
scher Stätten des Alten und Neuen Testa-
ments wird auch die schwierige politi-
sche Lage Thema der Reise sein. Nicht
nur die Besichtigung von Orten steht auf
dem Programm, sondern das Gespräch
mit vielen unterschiedlichen Menschen:
Jüdischen Siedlern, Palästinensern, Über-
lebenden des NS-Regimes, christlichen
Ordensleuten, Friedensaktivisten und
Landwirten. Die Reiseleitung vor Ort hat
Dr. Ben Schapiro. Weitere Informationen
auf unserer Homepage www.klb-frei-
burg.de und die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es bei der KLB Freiburg, Oken-
straße 15, 79108 Freiburg, Telefon
0761/5144-241, mail@klb-freiburg.de.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HASLACH

Samstag, 17. März 2012:
20.00 Uhr Evangelische Kirche:
Passionskonzert mit Michael Kalten-
bach

Sonntag, 18. März 2012:
10.10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Joach-
im Groß, Zell a.H.)
Kollekte: für die kirchliche Arbeit mit Ju-
gendlichen
10.10 Uhr Evangelisches Gemeindehaus:
Kindergottesdienst „Mit allen Sinnen“ –
Ein Duft erfüllt den Raum – Jesus wird
gesalbt

Dienstag, 20. März 2012:
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe

Mittwoch, 21. März 2012:
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderates – Tagesordnung sie-
he Aushang Kirchenvorraum
20.00UhrHausbibelkreis,Kontakt: 07832
3452

Freitag, 23. März 2012:
16.30 Uhr Evangelischer Jugendkeller:
Jungschar

Sonntag, 25. März 2012:
10.10 Uhr Musik im Gottesdienst (Prädi-
kantin Reinhilde Schlabach-Blum, Offen-
burg)
Der Kirchenchor singt im Gottesdienst.
Kollekte: für Kirchenmusik

Ev. Pfarramt, Mühlenstraße 6
77716 Haslach
Tel. 07832 979590
Fax: 979591
Email:
Evang.PfarramtHaslach@t-online.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9-12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen,
faxen oder mailen!
Pfarrer: Hartmut Rehr, Sprechstunden
nach Vereinbarung,
Email: pfr.rehr@t-online.de
Vakanzvertretung: Pfarrer Jan Mathis, Ev.
Pfarramt Gengenbach, Tel. 07803/4236,
email: gengenbach@kbz.ekiba.de
Kasualvertretung vom 12.-18.03.2012:
Pfr. Mirko Diepen, Evangelisches Pfarramt
Gutach, Tel. 07833-242, email: gutach@kbz.
ekiba.de
Kasualvertretung vom 19.03.-
01.04.2012: Pfr. Wolfgang Gehring, Evan-
gelisches Pfarramt Hornberg, Tel. 07833-
388, email: hornberg@kbz.ekiba.de
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Michael Kaltenbach dirigiert barok-
kes Passionskonzert
Flötistin Heike Thoma musiziert mit
Ortenauer Instrumentalensemble
Nach seinen glanzvollen Auftritten mit
Händels festlichem„Dettinger Te Deum“
bereitet der junge Dirigent Michael Kal-
tenbach zur Passionszeit ein besinnliches
Barockprogramm für sein Ortenauer In-
strumentalensemble vor, welches in die-
ser Besetzung erstmals im vergangenen
November in Gutach und Steinach kon-
zertierte. ImMittelpunkt des in kammer-
musikalischem Stil gehaltenen Konzerts
steht Johann Sebastian Bachs „Suite in
h-moll“, die zweite seiner insgesamt vier
„Ouvertüren“, wie Bach selbst diese
Kompositionen bezeichnete. Als Soloin-
strument mit exponiertem Part hat Bach
die Querflöte eingesetzt. Der Schluss-
satz, die „Badinerie“, zählt zu den char-
mantesten Paradestücken der gesamten
Flötenliteratur. Das kleine Instrumenta-
lensemble musiziert weitere kürzere Or-
chesterwerke von Henry Purcell, Jean
Baptiste Lully und Antonio Vivaldi in ste-
tem Wechsel mit schlichten vierstimmi-
gen Choralsätzen von J.S. Bach und G.F.
Händel aus Kantaten und Passionen. Um
den Passionscharakter des Konzerts zu
unterstreichen, überträgt Michael Kal-
tenbach die jeweilige Choralmelodie mit
Texten zum Leiden und Sterben Jesu ei-
nem kleinen Vokalensemble, das von
Frauenstimmen aus den Reihen des Kon-
zertchores „Astragalos“ gebildet wird.
Das Konzert findet statt am Samstag, 17.
März um 20 Uhr in der evangelischen
Kirche Haslach.

Freie
Christengemeinde
Haslach

Regelmäßige Veranstaltungen im
Gemeindezentrum in Ohlsbach, Auf
der Scherersmatt 10:

Gottesdienste: (mit Kindergottes-
dienst) jeden Sonntag, um 10.00 Uhr

W e r t v o l l …. wie Perlen sind wir
in Gottes Augen
Freitag, 23. März 2012 um 19.00 Uhr
im Gemeindezentrum Wertvoll ist der
neue Abend NUR für Frauen!
Gott näher kennen zu lernen hilft uns
herauszufinden zu welcher Person Gott
uns geschaffen hat. Dieser Abend wird
sehr inspirierend undder Spaßwird nicht
fehlen.
Thema: Gebet: „Der Schlüssel zur
Herzenstür Gottes!“
Das Gebet des Herrn, bekannt, oft aus-
gesprochen, doch wirklich ernstgenom-
men?
Das Vater unser wieder neu entdecken!
Zu unserem nächsten Bibelhauskreis in

Haslach am 20. März 2012 um 20.00
Uhr möchten wir Sie recht herzlich einla-
den. Info: Tel.: 5982

Advent-
Gemeinde

Hausgottesdienst: am 17.03.2012
Ringstraße 4
ab 09:30 Uhr – Bibelgespräch
Thema: Einblicke in das Wesen unseres
Gottes – Gott als Künstler.
ab 10:45 Uhr – Predigt mit Horst Rein-
hold.

Benefizkonzert - Rückblick
Die Adventgemeinde dankt allen Besu-
chern des Konzerts. Ebenso möchte sich
die Chorgemeinschaft Adventus Domini
für die
freundliche Aufnahme in der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Arbogast bedan-
ken.
Der Spendenerlös in Höhe von 850 €

wird dem Reha-Zentrum für Straßenkin-
der in der Ukraine zugeführt.

Bibelhauskreis:
Nächster Bibelhauskreis am Montag,
den 19.03.2012 um 20:00 Uhr.
Wir sprechen in ungezwungener Atmo-
sphäre über biblische Themen,
aktuelles ZeitgeschehenoderAlltagsthe-
men.
Wir laden herzlich ein:
• Menschen, die Gott suchen
• Menschen, die Gott kennen lernen
wollen

• Menschen, die in Gemeinschaft die Bi-
bel studieren wollen.

Durch den Abend führt Herr Manfred
Eichner.

Biblischer Religionsunterricht:
Am Mittwoch, den 21.03.2012 findet
von 14:45 Uhr bis 16:15 Uhr biblischer
Religionsunterricht für Kids von 10 – 16
Jahren statt. Wir freuen uns über jede(n)
die(der) Lust hat mitzumachen. Nähere
Info unter unten angegebener Telefon-
nummer.

Glutenfreier Back- und Kochkurs
Die Gruppe Ortenau der Deutschen Zö-
liakie-Gesellschaft e.V. veranstaltet am
Donnerstag, den 22.03.2012 um 17:00
Uhr in der Schulküche des Heinrich-
Hansjakob-Bildungszentrums einen glu-
tenfreien Back- und Kochkurs. Der Kurs
wird von Frau Ingrid Junker, Kontaktper-
son der Gruppe Ortenau, geleitet. Wir
bitten um Anmeldung zum Kurs bis ein-
schließlich Montag, den 19.03.2012 un-
ter Telefonnummer 0781-51435.

Bücherecke:
Jeden Dienstag, von 14 Uhr bis 16 Uhr,
haben wir unsere Bücherecke, eine kos-

tenlose Bibliothek von christlichenMedi-
en, geöffnet. Bei einer Tasse Tee haben
Sie Gelegenheit Bücher, Videokassetten
oder DVD´s zu vielen Themenbereichen
auszuleihen.

Ort der Veranstaltungen, zu denen wir
Sie recht herzlich einladen, ist, sofern
nicht anders angegeben, bei Familie Mi-
lazzo-Gampe in der Ringstraße 4.

Info:
Familie Milazzo-Gampe
Telefon: 0 78 32 – 99 49 00

Gruppe Haslach im Internet unter:
http://haslach.sta-lahr.de

Neuapostolische
Kirche

Freitag, den 16. März
20.00 Uhr Männerchorprobe in Offen-
burg

Sonntag, den 18. März
09.30 Uhr Gottesdienst des Bezirksevan-
gelisten Gerlacher aus dem Kirchenbe-
zirk Tuttlingen in Gengenbach, Hansja-
kobstraße 24

Montag, den 19. März
20.00 Uhr Bezirkchorprobe in Offen-
burg

Mittwoch, den 21. März
20.00 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche im Internet:
www.nak-offenburg.de
www.nak-sued.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Haslach

Samstag
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: "Mit Jehovas vereinter Organi-
sation dienen" – 1. Thessalonicherbrief
5: 12 + 13
18.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Lehren ziehen aus dem ‚Rah-
menbau‘ der biblischen Wahrheit“. –
Römerbrief 2: 17 - 20

Mittwoch
19.00 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema:
„Paulus Predigt tätigkeit im alten Athen“.
– Apostelgeschichte 17: 16 - 21
19.30 Uhr: Theokratische Predigtdienst-
schule
Besprechung biblischer Themen und
fortlaufender Kurs im Vermitteln der
biblischen Botschaft.
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 -
3232
Jehovas Zeugen im Internet:
www.Jehovaszeugen.de
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Gemeinsame Bekanntmachungen
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Soziale Dienste
• Kommunaler Sozialer Dienst

Ortenaukreis, Außenstelle Wolfach 07834 988-3120
• Telefonseelsorge 0800-1110222
• Sozialamt der Stadt Haslach, Rathaus 706-140
• Seniorenbüro im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8

Sprechzeiten: Di. u. Do. 14.00-16.00 Uhr
Oder nach Vereinbarung 976978

• Kommunale Jugendarbeit/
Allgemeine Jugendberatung 8040

• Kath. Pfarramt Haslach, Goethestraße 6 9135-0
• Ev. Pfarramt Haslach, Mühlenstraße 6 979590
• Bürgergemeinschaft Fischerbach e.V. ,Hauptstraße 46,

Fischerbach. BürgerKontaktBüro: Di. 9 – 11 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr
Telefon 9740988
Mobil 0157-88444840

• Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle
für Pflege und Versorgung im Kinzigtal (IAV)
Pflegestützpunkt Ortenau und Demenzagentur Kinzigtal
Caritashaus, Sandhaasstraße 4 99955-220

• Tagespflege, Bürgerhaus 8079
• Sozialstation Haslach e.V.

Sandhaasstraße 6, (Villa)
- Häuslicher Pflegedienst für alte, kranke und
Hilfsbedürftige Menschen - Pflegedienstleitung 978-482
- Essen auf Rädern (Sozialstation) 978-480
- Dorfhilfe und Familienpflege 978-483
Dienstag 9 - 11.30 Uhr, Freitag 14.30 - 16.30 Uhr
Einsatzleitung:
Michaela Vetter,
Otto-Göller-Straße 18, Haslach 0175 273 04 55

• Caritas, Caritashaus, Sandhaasstraße 4
- Caritas Sozialdienst 99955-200

- Besuchs- und Hospizdienst 99955-220
- Schwangeren Beratung 99955-225
- Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche 99955-300

• Pflegeheim: Alfred-Behr-Haus
Mühlenbacher Straße 11 97480-0

• Pflegeheim: Schwarzwaldwohnstift,
Ahornstraße 18 975950

• Mobiler Sozialer Dienst der Arbeiterwohlfahrt,
Lindenstraße 3, Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 4522

• Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen e.V.
Mühlenbacher Straße 16 797-0

• Club 82,
Der Freizeitclub mit behinderten Menschen e.V.
Sandhaasstraße 2 9956-0
- Pflege-Pension - eine Pension für Menschen,
die Hilfe und Pflege brauchen 9956-22
- Hilfe für Familien 9956-26

• ASB Seniorenhaus Kapellenblick, Biberach 07835 5403-0
• DRK Pflegedienst 07831 9355-14
• DRK Hausnotrufdienst, Migrationsberatung

für Zugewanderte 07831 9355-17
• Diakonisches Werk, Hausach

Eisenbahnstraße 58 07831 9669-0
• Tageselternverein Kinzigtal e.V.

Hausach, Eisenbahnstraße 58, 07831 9669-12
• Weisser Ring (Gemeinnütziger Verein)

Unterstützung von Kriminalitätsopfern
und zur Verhütung von Straftaten 07831 9699991

• Frauenhaus Offenburg 0781 34311
• Betriebshelferdienst Südbaden, St. Ulrich 07602 910126

Haushaltssatzung des
Zweckverbandes

„Gewerbegebiet Interkom
Steinach/Raumschaft
Haslach“ für das

Haushaltsjahr 2012
Gemäß § 18 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. m. § 81
Abs. 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg wird hiermit die
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2012 bekannt gemacht.
Aufgrund von § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO)
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S.
582) mit Änderungen, in Verbindung
mit § 18 des Gesetzes über kommunale
Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974
(GBl. 1974 S. 408) mit Änderungen, hat

die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Gewerbegebiet Interkom
Steinach/ Raumschaft Haslach“ am
19.12.2011 folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2012 beschlos-
sen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und
Ausgaben in Höhe von je 808.200 €

davon
im Verwaltungshaushalt 78.200 €

im Vermögenshaushalt 730.000 €

2. den Gesamtbetrag für
vorgesehene Kreditaufnahmen
für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe
von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigung von0 €

4. den Umlagen in Höhe von 78.000 €

davon im Verwaltungs-
haushalt 78.000 €

davon im Vermögenshaushalt 0 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird auf 150.000 €

festgesetzt

§ 3 Stellenplan
Der dem Haushaltsplan beigefügte
Stellenplan ist Bestandteil der Haus-
haltssatzung.

Steinach, den 19.12.2011

Frank Edelmann
Verbandsvorsitzender
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Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch das Landratsamt Or-
tenaukreis gemäß §§ 81 Abs. 2 und 121
Abs. 2 GemO mit Erlass vom 05.03.2012
bestätigt.
Der Haushaltsplan liegt vom 19.03 bis
28.03.2012, je einschließlich, öffentlich
im Rathaus Steinach, Zimmer 10, aus.
Eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder aufgrund der Gemeindeord-
nung beim Erlass der Satzung kann nur
innerhalb eines Jahres nach dieser Be-
kanntmachung unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht werden.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung
als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen; dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Abweichend hiervon kann die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften auch nach Ablauf der Jahres-
frist von jedermann geltend gemacht
werden, wenn der Bürgermeister dem
Satzungsbeschluss nach § 43 der Ge-
meindeordnung wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.

Private Denkmalschützer
werden belohnt

Mit dem Denkmalschutzpreis Baden-
Württemberg zeichnen der Schwäbi-
sche Heimatbund und der Landesverein
Badische Heimat Eigentümer von Bau-
denkmalen und historischen Gebäuden
aus, die sich um die Erhaltung und zu-
kunftsweisende Umnutzung histori-
scher Bausubstanz verdient gemacht
haben.
Um den Denkmalschutzpreis bewerben
können sich private Eigentümer von
Denkmalen aus Baden-Württemberg,
die in den vergangenen drei Jahren er-
neuert und innen wie außen in ihrer
gewachsenen Gestalt so weit wie mög-
lich bewahrt wurden. Dank der Unter-
stützung der Wüstenrot Stiftung in
Ludwigsburg ist auch in diesem Jahr ein
Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro
ausgelobt, das auf bis zu fünf Preisträ-
ger aufgeteilt wird.
Der Preis wird bereits zum 32. Mal ver-
liehen. Er ist die bedeutendste Ehrung
für private Denkmalbesitzer in Baden-
Württemberg. Die Schirmherrschaft
hatMinisterpräsidentWinfriedKretsch-
mann übernommen. Neben dem Geld-

preis erhalten die Preisträger sowie die
Architekten und Restauratoren Urkun-
den. Zudem wird den Eigentümern ei-
ne Bronzetafel zum Anbringen am Ge-
bäude überreicht. Über die Vergabe
entscheidet eine Jury. Einsendeschluss
für die Bewerbungsunterlagen im For-
mat DIN A 4 ist der 15. Mai 2012.
Weitere Informationen sowie eine Aus-
schreibungsbroschüre finden sich unter
www.schwaebischer-heimatbund.de.
Rubrik „Denkmale erhalten", oder sind
kostenlos erhältlich bei:
Schwäbischer Heimatbund e.V.
Weberstr. 2
70182 Stuttgart,
Tel.: 07 11/2 39 42-47, Fax: 07 11/2 39
42-44,
E-Mail: metzger@schwaebischer-hei-
matbund.de

Broschüre „Informationen für Müt-
ter und Väter“
Die komplett überarbeitete Neuaufla-
ge der Broschüre „Informationen für
Mütter und Väter“ gibt einen umfas-
senden Überblick über die Leistungen
und unterstützenden Angebote für Fa-
milien in Baden-Württemberg. So fin-
den sich Informationen beispielsweise
zu Mutterschutz, Elternzeit, Kinderbe-
treuung, steuerlichen Erleichterungen
und Bewertung der Erziehungszeiten
in der Rentenversicherung. Ebenso sind
Informationen zur Vereinbarkeit von
Beruf und Familie, Wohnraumförde-
rung oder Möglichkeiten zur Freizeit-
gestaltung enthalten. Neu aufgenom-
men wurden in die 144 Seiten umfas-
sende Broschüre unter anderem Aus-
führungen zur Hebammenhilfe und zur
Vorbeugung von Suchterkrankungen.
Ein umfassender Adressteil der Famili-
enbildungseinrichtungen, der Famili-
en- und Frauenverbände, Wohlfahrts-
verbände, Schwangerschaftskonflikt-
und Erziehungsberatungsstellen, Frau-
en- und Kinderschutzhäuser sowie der
Kontaktstellen „Frau und Beruf“ er-
leichtert es den Familien, die nächstge-
legenen Beratungsstellen zu finden.
Außerdem sind die Familienferienstät-
ten in Baden-Württemberg mit Foto
enthalten sowie eine „Checkliste Ge-
burt“ und die wichtigsten Notrufnum-
mern.
Die Broschüre wurde vom Ministerium
für Arbeit und Sozialordnung, Familie,
Frauen und Senioren Baden-Württem-
berg herausgegeben und ist bei den
Bürgermeisterämtern und Landratsäm-
tern kostenfrei erhältlich.

Landratsamt ruft zum Mitmachen
bei der „Offenen Gartentür 2012“
auf
Gartenbesitzer, die ihre privaten Gär-
ten ein paar Stunden oder einen Tag
lang für die Öffentlichkeit öffnen
möchten, können bei der Aktion „Offe-
ne Gartentür 2012“ mitmachen. Der
Aufruf der Beratungsstelle für Garten-
bau im Landratsamt Ortenaukreis rich-
tet sich an Gartenfreunde, die einen
Garten gestalten und pflegen. Die Gär-
ten können sehr verschieden sein: Bau-
erngärten, architektonisch-moderne
Gärten, Rosen- und Staudengärten,
Dachgärten, Schwimmteiche oder Was-
sergärten, Obstgärten, Lehrpfade,
Pflanzensammlungen oder auch beson-
ders gestaltete Grünflächen von Ge-
werbebetrieben. Die 1996 ins Leben
gerufene Aktion des Landratsamts fin-
det in diesem Jahr zum 17. Mal statt.
Die Beratungsstelle für Gartenbaubeim
Landratsamt bittet alle, die interessiert
sind, mitzumachen oder die Entschei-
dungshilfe benötigen, sich bis zum 21.
März bei Heidrun Holzförster zu mel-
den. Tel. 0781 805 7114, Fax 0781 805
7280, E-Mail: heidrun.holzfoerster@or-
tenaukreis.de.

Meisterprüfung in der Hauswirt-
schaft
Ein Vorbereitungslehrgang zur Meis-
terprüfung in der Hauswirtschaft bietet
das Regierungspräsidium Freiburg ab
Herbst an. Anmeldeschluss ist der 30.
März 2012. Zur Prüfung zugelassen
wird, wer die Hauswirtschafterprüfung
bestanden und über eine zweijährige
Berufspraxis verfügt oder eine fünfjäh-
rige Berufspraxis nachweisen kann.
Anmeldeunterlagen und Informatio-
nen sind bei Barbara Hering, Amt für
Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis, unter der Telefonnummer
0781 805 7116 erhältlich

Lehrfahrt des Arbeitskreises
Mutterkuhhalter
Die Besichtigung von zwei Mutterkuh
haltenden Betrieben steht auf dem Pro-
gramm einer Lehrfahrt, zu der das Amt
für Landwirtschaft beim Landratsamt
Ortenaukreis, der Verein landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen und
der Arbeitskreis Mutterkuhhalter nicht
nur Mitglieder, sondern auch interes-
sierte Landwirte, insbesondere Mutter-
kuhhalter und Milchviehhalter, sowie
interessierte Verbraucher einladen. Die
Lehrfahrt in den Großraum Heckengäu
(Böblingen/Herrenberg) findet am
Sonntag, 25. März, statt.
Besichtigt werden die Charolaiszucht
der Familie Rott in Aidlingen mit einer
Biogasanlage und sowie die Limousin-
zucht der Familie Böttinger in Gechin-
gen mit eigener Vermarktung und mo-
dernem Laufstall. Im Anschluss führt
die Exkursion nach Neuweiler ins kleine
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Enztal zu Familie Vollmer auf einen Fo-
rellenzuchtbetrieb. Das Amt für Land-
wirtschaft bittet bis spätestens 20. März
um Anmeldung unter Telefon 0781 805
7207 oder per E-Mail an landwirtschaft-
samt@ortenaukreis.de.

Frühlingsball der ehemaligen
Landwirtschaftsschüler
Der traditionelle Frühlingsball der Land-
wirtschaftlichen Fachschulabsolventen
Ortenau e. V. findet am Samstag, den
24. März 2012, 20.00 Uhr in der Fest-
halle Kehl-Bodersweier statt.
Zum Tanz spielt die Kapelle „To Night“,
außerdem wird ein buntes Unterhal-
tungsprogramm geboten.
Alle Landwirte und Landfrauen, die
Mitglieder und Freunde des Vereins mit
ihren Angehörigen sowie Gäste sind
herzlich willkommen.

Badischer Landwirtschaft-
licher Hauptverband e.V.

(BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle 77855 Achern,
Illenauer Allee 55
Tel: 07841 / 2075-0, Fax: 07841 /
601680

Sprechtag:
M o n t a g , den 26. März 2012
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus,
Kinzigstr. 8 in Bollenbach
Die Sprechtagebesucher für alle Sprech-
tage werden um telefonische Termin-
vereinbarung gebeten.
Sprechtage, für die keine Anmeldun-
gen vorliegen, finden nicht statt.

Kreisversammlung
Bundesverband Deutscher
Milchviehhalter - Einladung
Am Freitag den 23.03.2011 findet in
der Festhalle in Biberach die große
Kreisversammlung des Bundesverban-
des Deutscher Milchviehhalter satt.
Beginn ist um 20.00.Uhr.
Zu dieser Veranstaltung sind alle akti-
ven Milchbäuerinnen und Milchbauern
eingeladen.
Ebenso recht herzlich willkommen sind
alle Verbraucherinnen und Verbrau-
cher, die sich für das Thema Milch inter-
essieren.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Kreisteamleiters

4. Neuwahlen des Kreisteam
5. Referat, Romuald Schaber (Themen,
1. Die Faire Milch in Zukunft. 2.“Bün-
delung:“ Wie müssen die Milchbau-
ern Ihre Milch in Zukunft vermark-
ten“?!)

6. Diskussion/Verschiedenes
Gez. Stefan Lehmann
BDM Kreisteamleiter Ortenau/Rastatt

Bezirkslandfrauenverband
Haslach im Kinzigtal

Zum 20 jährigen Jubiläum des Ortsver-
eins Gutach und zum Landfrauenbe-
zirksnachmittag möchten wir Euch
herzlich einladen. Am 22.03.2012 tref-
fen wir uns um 14.00 Uhr in der Festhal-
le Gutach.
Es wird ein interessante Programm ge-
boten, darunter der Vortrag von Ulrike
Siegel “ Bauerntöchter- und immer reg-
net es zur falschen Zeit“
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen
Nachmittag mit Euch.

Einladung zur Hauptversammlung
der Tourist Information Gastliches
Kinzigtal e.V.
Die Hauptversammlung der TIGK e.V.
findet amMittwoch, den 28.März 2012
in Mühlenbach im Gasthaus Zum Och-
sen um 19.30 Uhr statt. Wir möchten
hiermit alle Gastronomen, Vermieter
von Ferienwohnungen und Privatzim-
mern sowie alle Tourismusinteressierte
herzlich einladen.

E„nladung
Wir lade2 Sie recht herzlich ei2 zur Lesu2g aus dem Buch vo2 u2d

mit , Vorsitze2der des BDM e. V. u2d
Präside2t des Europea2 Milk Board (EMB)

Sie fi2det statt am

Wir freue2 u2s auf Ihr Komme2!

Gez. “Aktio2sbü2d2is Ge2tech2ikfreie Orte2au“
u2d

Bu2desverba2d Deutscher Milchviehhalter

„Blutm„lch“
Romuald Schaber

Do22erstag, de2 22.03.12
I2 Biberach-Pri2zbach “Gasthaus Kreuz“

(Eve2traum “Kuhstall“)
Begi22: 19.30 Uhr

Sterbe2 u2sere Milchbauer2 aus,
ist da22 die regio2ale Milchversorgu2g i2 Gefahr u2d
was si2d da22 die Folge2 für u2sere Heimat?

Blutm„lch

Romuald Schabers Buch ist die bewege2de Geschichte ei2es

Ma22es, der sei2e Familie, sei2e2 Beruf u2d sei2e Heimat

liebt u2d deshalb gege2 das Bauer2sterbe2 i2 Europa kämpft.

Sei2e Geschichte u2d sei2 Hilferuf gehe2 u2s alle a2: »Der

Milchpreis, de2 u2s die Ko2zer2e diktiere2, ist der Preis, a2

dem die Bauer2 sterbe2. Billige Milch ist Blutmilch!“
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TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Rückblick 2011
3. Kasse 2010
a. Bericht des Kassierers
b. Bericht der Kassenprüfer
c. Entlastung des Kassierers

4. Kasse 2011
a. Bericht des Kassierers
b. Bericht der Kassenprüfer
c. Entlastung des Kassierers

5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl/Bestellung der Kassenprüfer
7. Ausblick 2012
8. KONUS 2012
9. Lohospo
a. „Onlinevertrieb leicht gemacht“
b. „Preiskalkulation für Ferienwoh-
nungen/Zimmer“

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freut
sich die Tourist Information Gastliches
Kinzigtal e.V.

Einladung zum
Imkerstammtisch des

Kreisverein Badischer Imker
Mittlerer Schwarzwald

Am Freitag den 23.03.2012 findet
abends um 19:30 Uhr im Gasthaus Blu-
me in Haslach- Schnellingen unsere 3.
Winterschulung statt.
Thema: Rapsanbau, Pflanzenschutz
und Bienenschutz- ein Widerspruch
Auch auf Pflanzenschutzmittelanwen-
dungen in blühenden Beständen wird
bei diesem Thema eingegangen.
Redner: Dr. Johann Albert Pfister, Re-
gierungspräsidium Stuttgart Pflanzen-
schutzdienst
Wir haben für diese Winterschulung ei-
nen exelenden Fachmann für dieses
Thema ausgesucht. Herr Dr. Pfister ist
der Ansprechpartner für Pflanzen-
schutz in Baden- Württemberg.
Durch den großflächigen Anbau von
Raps, Mais und andere Pflanzen ist der
Einsatz von Pflanzenschutzmittel im-
mer wichtiger.
Was zu beachten ist, welche Schäden
an Pflanzen und Tieren auftreten kön-
nen ist das Thema unseres Abends.
Lasst euch auch diesen Vortrag nicht
entgehen. Es lohnt sich bestimmt denn
Mensch und Tier sind auf einen verant-
wortungsvollen Umgang mit der Natur
angewiesen.
Fragen an Dr. Pister werden sicherlich
Fachgerecht beantwortet werden.
Auf Euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft.

Willi Schwendemann
1. Vorsitzender

Neues Kursangebot qualifiziert für
Nebenbeschäftigung als Helfer in
der Betreuung von demenzkranken
Menschen
Wer von der Diagnose Alzheimer be-
troffen ist, gilt schnell als verrückt und
fühlt sich alleingelassen mit sich und
seiner ‚neuen Welt’ der unkontrollier-
baren Gedanken und Gefühle. Dabei
leidet auch die ganze Familie, die im
Alltag ohnehin vor einer der größten
Herausforderungen in der Betreuung
und Pflege steht.
Zuwendung und Geduld, mit die wich-
tigsten Faktoren im Umgang mit der
Krankheit, bleiben jedoch hehre Ziele,
wenn man selbst kaum zum Atem ho-
len kommt. Die Kluft zwischen eigenem
Anspruch und alltäglicher Wirklichkeit
vergrößert sich, was diesen Kreislauf
noch beschleunigt.
Die Pflegedienste der Wohlfahrtsver-
bände im Kinzigtal brauchen Helfer um
Angehörigen von demenzkranken
Menschen Entlastungsangebote ma-
chen zu können. Die Nachfrage nach
diesen Betreuungsdiensten hat in den
letzten Jahren enorm zugenommen und
wird weiter wachsen wenn wir den An-
gehörigen freundliche und vertrauens-
würdige Mitarbeiter vermitteln können,
ist man sich beimDeutschen Roten Kreuz
sicher. Unterstützt wird diese Entwick-
lung von den Pflegekassen, die die Kos-
ten für Entlastungsdienste seit vier Jah-
ren verstärkt erstatten.
Das nötige Wissen kann mit diesem
Kursangebot und weiterer Begleitung
durch die Einsatzstelle angeeignet wer-
den. Weiter wichtig sind Geduld und
Fingerspitzengefühl für die möglichen
Änderungen im Verhalten der Betrof-
fenen.
Ein Schwerpunkt der Schulung ist die
Kommunikation mit Erkrankten, sowie
Methoden der Betreuung und Beschäf-
tigung.
An 6 Nachmittagen jeweils mittwochs
von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr wird diese
Schulung im DRK-Zentrum in Hausach
vom 18. April bis zum 23. Mai 2012 in-
teressierten und potentiellen Helfern
kostenfrei angeboten.
Die Teilnehmer erhalten ein Zertifikat,
das die qualitätsgesicherte Mitarbeit in
einem Dienst ermöglicht.
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit sich anzumelden gibt es beim
Deutschen Roten Kreuz, Georg Schmid
Tel. 07831/9355-16.

Veranstaltungshinweise:
„Zukunft Säen“ am Sonntag, den
18. März 2012 um 14 Uhr in Offenburg
beim Biomarkt Strux, (neben der Wal-
dorfschule)
Kurzvorträge zum Thema Saatgutdi-
versität und Gentechnik. Danach ge-
meinsames Säen für eine gentechnik-
freie Landwirtschaft
Veranstalter: Aktionsbündnis Gentech-
nikfreie Ortenau, BUND, NABU, DEME-
TER-Verband

Lesung mit Romuald Schaber aus
seinem Buch „Blutmilch“ am Don-
nerstag, den 22. März um 19.30 Uhr
in Prinzbach im Gasthaus Kreuz im
Eventraum „Kuhstall“
Romuald Schabers Buch ist die bewe-
gende Geschichte eines Mannes, der
seine Familie, seinen Beruf und seine
Heimat liebt und deshalb gegen das
Bauernsterben in Europa kämpft. Seine
Geschichte und sein Hilferuf gehen uns
alle an: „Der Milchpreis, den uns die
Konzerne diktieren, ist der Preis, an
dem die Bauern sterben. Billige Milch
ist Blutmilch!“
Mit dieser Lesung wollen wir auch
der Frage nachgehen, welche Fol-
gen das Bauernsterben für unsere
Heimat hat. Wie wird sich die Land-
schaft verändern? Woher bekom-
men wir dann unsere Milch?
Veranstalter: Aktionsbündnis Gentech-
nikfreie Ortenau und Bundesverband
Deutscher Milchviehhalter

Aufhängen von Nistkästen
Samstag, 17. März 2012
Wir möchten Sie herzlich einladen, uns
beim Aufhängen von Nistkästen zu hel-
fen.
Vögel finden durch aufgeräumte und
bebaute Natur immer weniger natürli-
che Nistmöglichkeiten. Dem wollen wir
nachhelfen.
Beim Termin wollen wir uns insbeson-
dere auf ein Biotop in Steinach konzen-
trieren, bei dem durch die menschliche
Unterstützung hoffentlich viele ver-
schiedene Vogelarten angelockt wer-
den können.
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Haben Sie schon eine Mehlschwalben-
nesthilfe unter IhremDach?Oder könn-
ten Sie auf 1 qm Lehmboden vielleicht
einen Baumarkt für Schwalbenmaterial
anlegen? Tipps kriegen Sie kostenlos
bei uns.
Wir freuen uns über jede Stunde der
Mithilfe.
Treffpunkt ist um 13.00 am Adlerplatz
in Steinach

Im März 2000 wurde es aus der Taufe
gehoben, bzw. haben viele Helfer Wei-
den gesteckt und verflochten.....
Im März 2012 haben wir uns entschie-
den, das Weidenhäuschen auf dem
Spielplatz in der Katzenmatt nichtmehr
zu reparieren.
Die Idee des Nabu vor über einem Jahr-
zehnt war, die Schönheit und Vielfalt
des Naturwerkstoffes Weide an einem
praktischen Spielgerät zu zeigen. Lei-
der kam es jedes Jahr zu immensen Be-
schädigungen. Es gelang nicht, das
Häuschen im Boden und in den Herzen
der Kinder richtig zu verwurzeln.
So werden wir unsre Kraft nun in ande-
re Nabuprojekte stecken und danken
allen, die in den vergangenen Jahren
bei den Reperaturen mitgeholfen ha-
ben.
Übrigens: Jedes Jahr schneiden wir die
Kopfweiden rund um Steinach. Wer
mithelfen will, ist herzlich willkommen.
Man darf sich dann gerne Bastelmateri-
al mit nach Hause nehmen.

Diakonie Hausach "Club Licht-
blick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am
Donnerstag, 22. März 2012 von 14.00
bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev.
Kirche. Programm: „Wir stellen eine
Blumenschale her.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der
Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene
Menschen mit Depressionen und Ängs-
ten trifft sich am Donnerstag, 22.
März 2012 von 19.30 – 21.30 Uhr im
Diakonischen Werk in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche

Sprechzeiten Beratungsdienst in
Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis
bietet in der Ortsverwaltung Zell-Un-
terharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00
Uhr eine Beratung für Migranten, Aus-
siedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen
Dagmar Buderer und Thomas Martin
den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwis-

sen zur Seite. Eine Beratung ist auch
ohne telefonische Anmeldung möglich
oder Sie vereinbaren einen Termin beim
Diakonischen Werk in der Dienststelle
in Hausach unter der Tel. Nr. 07831 /
9669 – 0.

Mit der Rheumaliga-Wolfach
zur Schnupperkur nach Bad

Buchau am Federsee
Die Arbeitsgemeinschaft Wolfach der
Rheumaliga Baden-Württemberg lädt
alle Interessierten, gleich ob Mitglied
(Preisvorteil!!) oder Nichtmitglied, zu
einem 8-tägigen Kuraufenthalt in der
Zeit vom 29.04. – 06.05.2012 nach Bad
Buchau ein. Da am 31.03.2012 Melde-
schluss ist, wird um baldige Anmeldung
gebeten.
Im günstigen Pauschalpreis sind enthal-
ten: Fahrt mit einem komfortablen Rei-
sebus, Unterbringung im Terassenhaus
und Kurzentrum (über einen „Bade-
mantelgang“ kann bequem die Adelin-
dis-Therme erreicht werden), Halbpen-
sion, täglich freier Eintritt in die Adelin-
dis -Therme und in die Saunalandschaft
sowie diverse physikalische Leistun-
gen.
Einzelheiten, weitere Informationen
und Anmeldung bitte direkt bei Heiz-
mann-Reisen, Oberwolfach, Tel.
07834/9555 oder 07834/9513 erfragen.

Informationsveranstaltung
Datum: Donnerstag, 22. März 2012,
um 19.00 Uhr
Ort: Blauer Saal, Rathaus Wolfach,
77709 Wolfach
Thema: »Textile Bauwerke«
Referenten: Dipl.Ing. Architekt Michael
Kiefer,
Geschäftsführer Kiefer.Textile Architek-
tur, Radolfzell
Kurzbeschreibung:
Textile Architektur in unterschiedli-
chem Kontext. Im Bestand, als Neubau,
vom einfachen Vordach bis zur komple-
xen Überdachung antiker Grabstätten.
Anhand von nationalen und internatio-
nalen ProjektenwirdMichael Kiefer die
architektonische Vielfalt von Flächen-
tragwerken und textilen Materialien,
sowie schlüssige Detaillierungskonzep-
te vorstellen.
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.zukunft-bauen-ev.de oder
vom Vorstand, Herrn Martin Eitel, Tel.
07832-9968-60 oder Herr Achim Leh-
mann, Tel. 07831-371.
ZUKUNFT BAUEN e. V., Julius Allgeyer-
Str. 1a, 77716 Haslach, Telefon 0 78 32 /
99 68-60, www.zukunft-bauen-ev.de

Volkshoch-
schule
Ortenau

Veranstaltungsübersicht
Kinzigtal

Geplante Veranstaltungen im Kin-
zigtal
Gengenbach (GE)
Sibylle Lang Tel. 07803 930-147
Haslach (HS)
Werner Müller Tel. 07832 706-174
Hausach (HA)
Christiane
Agüera Oliver Tel. 07831 8854
Hornberg (HO)
Beate Brohammer Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE)
Sybille Nock Tel. 07835 54471

Anmeldemöglichkeit auch über
www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer

So. 18.03. Führung 'Haus Theres'
1.0102 HS

Mo. 19.03. Festliches Ostermenü
3.0721 HO

Di. 20.03. Gartenseminar Ziergarten
1.1502 HS

Di. 20.03. Osterfloristik 2.1202 GE
Mi. 21.03. Kochen mit Kräutern

3.0713 HS
Mi. 21.03. Jazzgymnastik 2.0903 HA
Mi. 21.03. Filzen 2.1303 GE
Di. 27.03. Vortrag Steuererklärung

Elster 1.1603 GE
Di. 27.03. Oster- und Tischdekoration

2.1203 HO
Do. 05.04. Gymnastik für Ältere

3.0214 WO
Mo. 16.04. Textverarbeitung Word

2003 5.0109 WO
Di. 17.04. Videobearbeitung

5.0115 HA
Di. 17.04. Figurtraining und Pilates

3.0225 GE
Di. 17.04. Einsteigerkurs PC mit

OpenOffice 5.0106 GE
Do. 19.04. Zumba® 3.0244 HA Z6
Do. 19.04. Figurtraining 3.0230 GE
Do. 19.04. Figurtraining 3.0231 GE
Fr. 20.04 Tastschreiben am PC

5.0410 HA Z0
Fr. 20.04 Tastschreiben am PC

5.0411 HA Z0
Fr. 20.04. Zumba® 3.0244 HA Z5
Sa. 21.04. Small Talk 5.0003 GE
Fr. 27.04. Töpfern im Atelier - Klein-

gruppe 2.0604 GE
Fr. 27.04. Farb- und Stilberatung

2.1406 GE


